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Die Mlılfonen gegenwäarttfigen Weltkrieg
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Umählich [üftet )_ch I0R aller YNachricdhten)perre Der Schleier, Der ıc ber D0Aas
NWiijlionsichic al In Diejer Weltkrilis gelegt a  e un aus Den ver)prengten ‘Be

S richten gelingt uNns, mo)aikartig ein mebr 0Der weniger lückenlojes Bejamtbi 3
entwerften. ‘ je länger Je mehr e \ich 0AS erbarmungsloje europätlche VYolkerringen
als wahre Kataltrophe TÜr DAS iı ionswerk Deraus. zuverlichtlich haften Wr
gehomt, Den nNeuen Sahrgang mitit einen ıyriedensartikel einleiten 3 Können, unDd nod)
immer |teben )ıch Die cOhriltlicdhen “sölker in unent)dhiedenem mörDderı  em Kampfe QgegEN-
uDer. Und Wel weil3, ob Der Tierpunkt ıon erreicht ılt ? Sache Der Mijlionswiljen-

ı)t C nach en ejeBßen Der RBriıtik unD Dragmatık Öie 100 über)türzenden (Fr=
e1gnı))e jeltzubhalten, M auT Diejem eimpirı)dhen Wege zugleid) einen “Yısblick ın DieD Q  W n Ka Qukunft, J0 ott will. ın eine beljere UunD trö  ıchere A ermöglıichen.

Drinzipiell bat \ich DIE Kriegslage zuungun‚ten Der tıjlion namentlich Da=
Ddurch ver]d)joben, DaR auf Der einen Geite DAaAs heidnijche apan, auTt Der anDdernD .

Die ı)lamıjdhe Sürkei andeln: ın Oen Innereuropäijcdhen Onfli eingegriNen hat
1)as ıc Jon|t als Hüter Des Chriltentums ausgebende nglan mMa hierin DAaDdurch
Den Antang, Dak mıt DEeN braunen unDd \d)warzen HEWeN au cl DIie gelben GeGeN
DAS deut)che Brudervolk, al)o gegen Cbhrilten gehegt hat, „DSeit Bains Brudermord“,
TRlärt Der au C 11 iı jionskreijen J0 berühmte WWeltreijende Sven Hedın, „Wwurde
kein ı\ ändliıcdheres Berbrechen eübt“ Der jJapanı)de, tärker als Jeder anDere DOM

Chrijtentum abgewanDdte HeidenIin)tınkt ı Den Ohrijtlichen Welten entrelJjelt, Der
Au mi)Jionierende en ıbm rettungslos ausgeliefert worden. UnDd iın diejer Uunjere
LO ;3iviliiatiw  R AAA lebßten (FnDdes untergrabenDden ‘Dolitik (England owohl als

1eje Kriegsrundjhau fam mit Unter|tüßung Der beiden Der te)igen Univerlitä
{  ı))onswiljen)dhal: )Itudierenden VBaires unDd aut TUn Der DDN Den heimatliıcdhen WL ONS-
eitern mir qu££ig)i ZUTE VBerfügung gelteilten Yiaterialien zu)tanDde.,

&1in „eminenter Viionar“ H (vermutli Der QGeneralobere einer auch ın
Deutjdhlan anjälligen Geje  a Der vorher ıon einen „Deredien“ Kriegsartifel in Den MC
veröffentlicht hatte) bringt er1ig, angel)ichts diejer DDN Den yranzojen nadc) uropa
herbeigerufjenen, neben Dden YWeiken LampfenDden Barbarenhorden In Berzüdung au

Y  Y UNnND als $ommentar ö jeinem ‚„„Attula ntie portas !** \dreiben : „ MWir eilen in ranl
reid) nicht Die Geruühle DES Unwillens, DIe In anDderen vaändern z3ufiage ireien beim ln
blid DD Vrieltern elb)}tf Bildojen we 1 mit HiNDUS, mit Arabern, mitf YWiarot:
[anern, mit YNegern vermi)lden, Den rieaq üUhren DAS Yolt, Ddejjen5 Der
(Crwäahlte DEeS Allmächtigen ijt UnD ejjen „Aultur DIe VYBelt reaieren \oll ÄUnD WEn
DIeE Cingeborenen unjerer Dlonien unier 10 ein3ig DaltehenDden VBerhältniljen 100 in unjere
Reihen ıljhen unDd ihrt Iut mit unjere Iut vergiehen, indem \te )0 Dden belten Bewer  ”  ö
iNrer Yoyalität jejern, 0 ı'T DASs Der HOn)te eleg, Der JUr unjere ausgezeichnete o1o0:
nijation erbracht wervden fann (l Denn 1eje DiDdaten 1InD feine SDlDdner (?), mı11 ÖewaltD a  ı T  Da

o  A —

Dem Dienite unerbiftlicdher Herren eingereiht: jie in hier Treiwillig, gluctlich UunD tol3 (?),
DAR 1 \1ch TUr ihre Weipen agen Dırfen, Der eite Derer, DIie 1G mitunier DDTI
untien als ihre Miijlionare gefannt haben“ (Les 185. Cath 1915, Dement)prehenD
polemil)ier audch Dden D  rel Der eu  en i ionNsObern, WijioNS-
;e1le, DIE IM Ihrer „Hrenejie” olches idhreiben [Drnınen, Derdienen ihrt iragijches Ds!

Gegenuber einem Herliner Wertreter Der „Bolititfen“ (AUS Kopenhagen, DUV.)

..  “
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ırrankreic) Inrer rajenDden Berblendung unDd ihrem glühenden tort 0AS eINe,
indem apan na Dem yalle ıNn e1CeS oltaliati)dhen OLMerkRs Treie Hand (Lhina
gibt 0ASs anDdere indem 10 m11 Dem Bedanken Den apanern als JuDaAS-
obhn ür hre Beteiligung 81!| DEer europäljcdhen Schlächtereı eine One hinterindıyche
Rolonie UnND amı e1iNnNe DeTt blühenditen i Nonskirchen auT na un ngnade
auszuliefern! Vtie ange noch 1rD Der Her Der Heer)haren diejem entjebßlichen
ırrevel In (Evangelium ujeben Rünnen”?

Be)hämend yür DIE Chriltenheit erl|cheit aber mandhem auch, da Öie KRrIegsS:=
verwicklungen Den —.. / unjere e1ife KRampfe hrijtliche (Beqgner gerückt haben
unDd kommt er)dhwerenDd hinzu DAr Wider ıe OIie „ıyahne DPeSs Dropheten“ entjaltet
un en „heiligen Rrieg“ YTklart hat Der ur)prünglic) jeinem hiltoriı)dhen (Lharakteı

1nach Den Ubhrilten als oldhen galt unDd Der Ohriltlichen ache )\hon 10 mancden Schaden
zurjügte dDaR el weifter Den mohbammeDdanı)dhen zyanatısmu en unverJöhnlichiten
Begner Der hriltlichen Utılnon noch mebr 3 tärken und 3 entjachen im)tande WAare
ber vel omente a  en ZUL Entjhuldigung Deutihlands ım Unter)chieD jeinen
‚veinden 1818  un Bewict DaB G OIie Surken nıcht WDIe naland D1ie Japaner durch e11

BunDdnıs zum (Eingreiren genoft D3wW gegen Oie anderen autgeltachelt hat DEr
türkıjldhe )berkommanDdant bat 01es ausdrücklich bezeugt ondern DAaR OiIe Fürkei
DO Dreiverband 3Uum Kriege provO3ZILETT worden it DAaR O1e eu  e Dolitik )Jower
)te Das DON jelbit )1ch 1efenDe au)jammengehen hingenommen hat aus Jiotwehr gegen

übermädchtigen Begner handelte DAa endlich DASs oftomanı)dhe Reich jeit Jabhr
hunderten 3 den europälhHen Niächten gehört unD Hiltori)ch überkommene Jntereljen
in (Europa 3u Derireten hat jedentalls ilt Deut)hland un)Quldig an Den ur en a  — —— —
türkıldhen TIEH Den Jtilnionen ge)dhlagenen 0Der no örohenden unDden Narum
ım ıe reilich nıcht mınDder ı mer3lich 3 ertragen unDd bitter 3 eklagen UnDderer
eIis erömnnet 1 aber auch dDurch O1e ele Kontellation DIE Nisglichkeit na
haltigern Iriedlichen Beeinflu)ung Der Niohammedanerwelt Ddurch DIe DON Deutihland }  )
Deriretiene chriltliıche ‘)dee unD Rultur

Ddı! mohammeDdani)ches (1 Konltantinopel tellt Ubrigens ausdrucklich iIH
brede DAaB DEr riegq Diesnial DASs Chrijtentum gerichte jel unier erufung
AT Den eIwa UnD DAS AujJammengehen m11 Den beiden Ohrijtlichen Aeniralmachten

„Harum U1 auUSs e1INeEL politi]cdhen inD iulturellen (Er)tarfung DEr i)lamıti)chen 5Dlfer
teiner Weile CINE Berlhatfung DEeS i lamiıti)dhen hkeliqgionshaljes gEeEgEN (uropa au be

jurchten, onNDdern werDden Gegenteil rucden gebau{t DIieE DAS FrennenDde verbinden
1110 DAaAS Gemeinjame hervorheben unD ausnußen Keligionshap WIrD NULr Dann hervoı
erujen, Wenn IMan DIE angeborenen Wien|qhheitsrechte verlekt IDIE DIes DN Den Staaten
Des YreiverbanDdes ge)chehen ijt Ur DIE DerbunNDeien Aatjerreiche ingegen ergibi \1ch
15 Der gegenwartigen VYage in eltumri)jenes nDd tlaves Kulturprogramm ihrer
[unfligen »altung gegenuber Den Ulamitijcdhe VänDdern, ein Kulturprogramm, DAR auT
HreunDdjIhart aufgebaut ijt unDd c eiINe INNELE Er)tariung Ddiejer 3iOlier ZUM nd  en
tele jeBt. Dıe VBolitit DeuijhlanDds UnND AUlfterreichs Dem )lam gegenuüber bewegt \!cH
alıo auft politt  em, tulturellem 1D WIT: DDdenN, DIie velig1öjen ber
JEUGUNGgEN AUT beivden seiten wervden DAaDUrCHh in feiner e berührt, Au UNJELEL 181
ıen Überzeugung )ie |92WENIA egen]aß, DAaAB IDIL CINEN QrDREN iranz5öjildhen
SarDdinal, teinen GELINGELN als $tardinal Vavigerie, afur anrufen [Dinnen. Diejer aus
gezeichnete Henner Der ilamitijdhen Y$3Oltier Detonte WwWieDer DAR NUL eine TLlr
ıfl gegenuber Wiohammedanern angebracht Iel empfiehlt DAqar jeinen Wiıljionaren
auft religiöje Beeinflujjung verzichten ND aur DIie Wohammedaner DUTC) Erziehungs
iatigleit Unterricht Kranfenpflege ND wirtjcdhaftliche Ürjorge $ eben, ihre iraurige
age 3 verbejjern 1nD innen AuUT teje eile 11081 1e. enfigegenzufommen Veider hat
DIie jranzöli)che Regierung ihrer (Engherzigfeit DIES TDgramm ılie verjianden unDd
Beltrebungen bis DIE Seit unterDdrıldt Dafjür U]f DEl SHah DIe herz3lojen

SE
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Heimatliches Wiiionslieben
S  D ÜYıe Spuren Der qroßen Krilis, ıIn ÖIie Der Weltkrieg 0AS gejamte Ylerk Der

(Blaubensverbreitung hineingeltürzt bat, egeagnen UNs DOL allem \ on 8il ihrer
Heimatbalis, Der in diejen \|turmbewegten zeiten le1ider Un einem ınbeit-
en Jentralltügpunkt Die Topa Q Un OC, O1e naturgemäß N er}ter
in Betracht üäme, 10 Den Krieg als eine große Kataltrophe TÜr DAaAs N oNnS-
erk a jie verhült )1ch InDes neutral unD abwartend unDd M vorläuNng keinerlei
Ent)heidungen, U Anbetracht Der ungewiljen yolitı)hen Hukuntt unDd DEer tarken
nationalen Begenjäße eine leicht begreitliche Rejerve enen ıl öyen, Oie 10 ın
NMilhionsangelegenheiten nach Rom wanDdten, WUuUTDe gea  1, 10 jollten nach Deltem
Wiljen handeln; wWas )ie äten, jel Qut und WerDe gebiulligt, NUuUL müßten ıe ıc u55 Der
Dolitik ganz jernbalten unDd Urtten \ich auCh nı ZUM Scheine ın Dinge einlaljen,
Die nicht ur kirchlichen Kompeten3 gehören

oDerne AiiNıonsbeilrebungen. Angelichts Der lähmenden (Einwirkung
Der Kriegsereigni]j)e au] D1e AWöil)en)chart überhaupt ıf erklärlıch, DAR zunäch!t Die
mi)honswijjen)dhartlıdhen Unternehmnngen aruntier gelitten haben, Das m1ı))ıonS-
wi))en)hatftlıcde Snltitut mu p c DATauUT be}dhränken, Den TUCR DEr Streit)hen
‘Bibliographie in verlang)amtem empo JortzujeBßen. I1s Stipendiat DeSs Jn)iituts
benußt ttD Y)taas M jeine unjreiwillige urückhaltung ıIn panıen, ın
Den jpani)den Archiven mi))ıonsbhiltoriı)dhe YWiaterialien 3 jJammeln *.

(Fine gewilje Kuhepauje hat Der gewaltige Krieq ım zujJammenhang amı
unjerer Jungen, 10 Kräftig autfblühenden MiilNionsbewegung auTt unjeren Unitver]itäten
aufgenötigt, Da Vrofel]oren W1e€ Studenten 3u einem grokßen ‘Feıle Traupen Im Diente
DeSs YMNaterlandes tehen Jtach (inberufung Des Drivatdozenten Dr Aurhaujer
Wiünden 3E yeldjeel]orge wurvden ım Winterjemelter NUurLr 11 Wiünter DIie m1))1onSs-
wiljen)d) artlıdhen Horlejungen ND Uübungen OMm Herausgeber Diejer Heit
chrift Jortgejeht. yreilich mußten 0es Krieges auch Die teligen tNoNS-
kollegien au ein Dublikum yür alle ‚yakultäten über „  apan unD DASs Cbhriltentum“
reduziert werDden; mit verringerter Leilnehmerzahl WwWerDen auc) DIE mi))ions)eminari|ti-
en YIrbeiten weiter geführ Der hielige a emı  y e Wii)l)ionsverein iraf ın
en er}ten JA n e  Nionaten DEes Ylie  TAanDdes 3WarL wen1g na außen DerDOr, DAaR ber ODUL C
MYusbeuter mmer ehr geltiegen. Darum )oll unjerjeits DIeE yreunDdIchaft mi{ Den lla
mitil|dhen Difern D mehr eine HyreunNDd)JhHaft jein, DdDIe ihnen DIeE bisher DD  z YDreiverband
verjJagtien tulturellen Errungen)haften gewährt, DIE ihre Selb)tänDdigieit unD ihre (Eigen:-
arten (  e 11nD DIE DATAUT ausgeht, allen diejen Vändern WwWieDder DIe berechtigte Sufunfts:
entwidlung (Deuijdhlano unD DIe i lamitijghen YiOlier, DINt  e Yolkszeitung
1 YioD 1914 ir 989.,) VBal eb  Er 34 Die iNamitijche WWelt), 069 1€ nglan en
Slamiten DeNn art geht), &>  D Der heilige TIieA), 1019 Der Aur DES Scheid) 111
Silam zUM eiligen Krieq)48  Die Millionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  >  I. Heimatlides Miffionsleben.  l?  Die Spuren der großen Krifis, in die der Weltkrieg das gejamte Werk der  BGlaubensverbreitung hineingejtürzt hat, begegnen uns vor allem jhon in ihrer  Heimatbalfis,  der es  ın  diejen  jturmbewegten Zeiten  leider  an  einem  einheit:  liden Zentraljtügpunkt fehlt.  Die Propaganda, die naturgemäß an er]ter Stelle  in Betradht käme, fieht den Krieg als eine große Katafjtrophe für das Mijjions-  werk an, fie verhält Jichh indes ganz neutral und abwartend und trifft vorläufig keinerlei  Ent/dHeidungen, in Anbetradht der ungewifjen politijHen Zukunft und der |tarken  }  nationalen BGegenjäge eine leidht begreiflihe Rejerve. Yenen Bijhöfen, die fich in  Milionsangelegenheiten nad) Rom wandten, wurde geantwortet, fie Jollten na beftem  Willen hHandeln; was fie täten, [ei gut und werde gebilligt, nur müßten fie Jidhh aus der  Politik ganz fernhalten und dürften fidh auch niht zum Scheine in Dinge einlafjen,  die nicdht zur kirdlidhen Rompetenz gehören !.  ä;  1. Moderne Mijfionsbejtrebungen. Angejichts der lähmenden Einwirkung  der Kriegsereignijje auf die Wifjen]hHaft überhaupt ift es erklärlidh, daz zunächft die  mijjionswiljen]haftlidhen Unternehmnngen darunter gelitten haben,  Das mijjions:  wijjen|haftlide Inftitut muß fjidh darauf befhränken, den Druck der Streitjdhen  Bibliographie in verlangjamtem Tempo fortzujegen.  Als Stipendiat des Inltituts  benugßt P. Otto Maas O0. F. M. jeine unfreiwillige Zurückhaltung in Spanien, um in  den Jpanijhen Arcdhiven mijjionshiftorijhe Materialien zu Jammeln ?.  Eine gewijje Ruhepaufje hHat der gewaltige Rrieg im Zujammenhang damit  unjerer jungen, jo Rräftig aufblühenden Mifjionsbewegung auf unjeren Univerfitäten  aufgenötigt, da Profeljoren wie Studenten zu einem großen Teile draußen im Dienfte  des BVaterlandes |tehen.  NadH Einberufung des Privatdozenten Dr. AWufhaujer von  Münden zur Feldjeeljorge wurden im Winterjemefter nur in Münjfter die mi]jjions-  wiljen|dh aftlidgen Borlejungen und Übungen vom Herausgeber diejer Zeit-  Ihrift fortgefeht.  SFreilidy mußten wegen des Krieges aucd) die hiefigen Milfions-  kollegien auf ein Publikum für alle Fakultäten über „Yapan und das Chriftentum“  reduziert werden; mit verringerter Teilnehmerzahl werden auch die miljionsjeminarijti:  jdhen Arbeiten weiter geführt *. Der hiefige aka demidhe Mijfjionsverein trat in  n  den erften 9Rgpéten des Weltbrandes zwar wenig nad) außzen hervor, daßz er aber durch  E  ‘ilusbeutet immer mebr gejtiegen. Darum fJoll unfjerjeits die Freundjchaft mit den ijla-  mitijden Bölfern um fo mehr eine FreundjdhHaft jein, die ihHnen die bisher vom Dreiverband  verjJagten Iulturellen Errungenjdhaften gewährt, die ihHre Selbjtändigfeit und ihre Eigen-  arten adtet, und die darauf ausgeht, allen diejen Ländern wieder die berecdhtigte Zukunfts-  entwidlung zu Jidhern“.  (Deutjdhland und die ijlamitijdHen Bölfer, KölnijdhHe Boltszeitung  16. NMov. 1914 Nr. 989.,)  BVal. ebd. 954 (Die iflamitijdhe Welt), 962 (Wie England den  Sjlamiten um den Bart geht), 991 (Der hHeilige Krieg), 1019 (Der Aufruf des Scheich ul  Sjlam zum heiligen Krieg). — Bgl. vom protejtantijdhen Standpunkt aus die im allgemeinen  viel JHrofferen und pejjimijtijdheren Auslajfjungen in AM3Z 1914, 501 f. und 1915, 5f.;  EMM 1914, 502f. „Borläufig“, Iautet Warneds Schlukurteil, „jehen wir nicdhts als Ver-  wirrung und Aufflammen des religißjen Fanatismus“ (AMZ 1915, Beibl. 15).  ! Brief von P. Karl Friedrid) S. V. D., Generalprokurator in Rom, 14. Dez. 1914.  ” &s ijt jegt nidht der Moment, nodmals auf die Kontroverje mit den KM wegen  „Ehrenrettung“ des P. Pajtells zurücdzugreifen. Gegenüber der NMeplik in KM 44 genügt  1’l  es Ddarauf hinzuweijen, daß troß des Vortrags von P. Huonder die Konferenzteilnehmer  nidt wukten, um wen es jid hHandelte, und P. Streit feineswegs als Vertreter des Initi-  tuts jprad), Jomit gar fein Anlaß vorlag, dieje Detailfrage an die Offentlichkeit zu zerren  und das Injtitut Hineinzuziehen.  ° Bon den MijjionsgefelljdhHaften jind 3. Z. nur zwei Steyler Patres anwejend.Öal proteltantildhen Siandpun (IUS DIE 1m allgemeinen
1e] Idrojjeren unD pe)limitijcdheren Auslallungen In HMS 1914, 5()1 unD 1915,
(E9DJ} 1914, 5027. „Borläufig“, lautfet YBarneds Schlußurteil, „Jehen IDIr nichts als Yier:
WIrTuUNGg unDd Aulflammen DEeS religidjen Hanatismus" HWE 1915, el 15)

rie DD arl HLIEDLIC) V D., Öeneralprofurator in Kom, 14 De3. 1914
(5S U1 jebt nicht Der Wioment, nocdhmals AUt DIE Koniroverje mit Den WEGEN

„Chrenrettung“ DECS a  e  S z3urüdzugreifen. Gegenuber Der Replit 11 44 genuügt
DATAUT hinzuweijen, DAaR {rDB DEeSs DrITAgs D u0oNDer DIe Konferenzteilnehmer

nicht wußRten, WenNn \ {ch anDelte, uUnD Streit teinesweags als Yiertireter DEes A}  nı
{[ufs prach, om! qar Tein Anlaß vorlag, 1eJe Detailirage DIie Offentlichkfeit 3 ZELTEN
unDd Das n  1: hineinzuziehen.

u on Den il onsgejellidhaften nD UL 3wei teyler Baitres AanNwejenND,
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Den Kriegsiturm Reineswegs verweht ÜL, beweilt DIE qroße Kriegs-WMiijionsverjJammlung,
OIe DON ıbm N yebruar in Der ula Des )Itädti)chen BGymnaliums verantaltet wirD,
unDd DIE eue Kriegsnummer Der „ARad Wtijjionsblätter“, DIE au} Rolten Des N
!  en Yiereines Den In Der ToN kümprfenden katbholijcdhen Studenten zuge|dhict
werden ıol Yion Den akademijcdhen WtıNionszirkeln bis JYieujahr TEeI untier Den
Zheologen unDd einer unter Den Der Uniwverlität ItudierenDden Damen ın Lätigkeit,
mel über DAas zeitgemäßhe ema „Wiijion unDd KRrieg“. Yon einer Weiterentwidelung
Der ıj ıonsbewegqgung unter Dem Rlerus Der katholilden Yehrer- unDd Kaufmann-

kKonnte während Der KRriegszeit nicht DIE eDde jein E
zum LÜ ınd DIie 110 nstTell ToR 0es alle anderen Jntereljen abjorbierenden

Kriegslärmes nicht ganz ausgeltorben. Veranltaltungen größern 1ıls blieben aller:
DINgsS uUuS, D kleineren Nitijionstelten können WITr Dagegen mehrere regiltrieren:
In Warendorrt unDd OT)fen zugunfen 0es yranziskaner = Mi)jionsvereins, in Wagıng
bei Iraunitein in Bayern unter Niitwirkung Der ‘Benediktiner DON GSt ılıen (Wiitte
Dezember), 3 5amm Dezember) unDd Duisburg (im Januar) au7 'Betreiben Der lebens=”
krärtrtigen „Miijionsvereinigung katbholijcdher Jünglinge Deutihlands“. (5s ılt gewi
jehrt 3 bedauern, Daß in Diejer Hinlicht nıcht Diel mebr ge)dhie unDd DaR manche
WtiNionskreile ur Den edanken entmutigt werden, Der TIeg keine anDderen
Beranltaltungen aufkommen. Jiein, gerade jebt, ÖIie religiö)e (Erneuerung injolge
Der utigen Holksmillion Des Krieges allgem ein J0 tiere Burzeln \dlägt, ale ohne
Ausnahme gelern aben, 1ejenopTer jeder Ylrt bringen, Jjebt Der (BHedanke
ott OTE all)en ergrijen bat, WIeE nie u  Y gerade Da it unjer olk auch Jür
DIEe Jntere))en (Bottes, yür OIEe ‚ JDdee eines yrtedlicdhen Kreuz33uges ım Heidenlande
emptTänglıicher als ın yriedenszZeiten S09 ange DAS ıen noch MWDALMM Ut, ollte man

auch \ mieden, nacdh Dem Kriege niıcht mnıt einem DerTro|Leien 0Der qar ZET-
trummerten, ondern mi1t einem neuge)tählten unDd AZUM jofortigen 03ingrei_fen ım HeEeIden
an 1  n NMiijionsidhwerte gewappnet Dazultehen

Dıe Berichte ber DIE „„zweite E1äjJi]che i onsionterenz 3 $tolmar s  ifs Suni
1914 * InDd u Yieujahr bei e DUX in ©irakburg als ro)cdhure (39 Seiten 8*)
chienen Snzwilden WurDeE aucdh DEr „Bericht uber DIe er Wiijionskonferenz DECS er:
Dorner Diszejankflerus DTIMUN 2 \)ftiober LL (Bonijatius-Druderei in
aDderborn, 70 Seiten 80 qeDTUCT, WE auch leiDder nich herausgegeben. Kurz inge
wiejen jei au DAS Aktionsprojeit unDd 3wei unlänglt erjchienene empfehlenswerte Brojchlüren
DON UDerner, Viarrer 1n Keinsteld, DIE ANufflärungsdiente leuten wollen, rie)ter-
ND Aijionsberufe weden : „®0oit il CS, ein DrINgENDer Yufrur alle rielter.“

Seiten 89- „Stiandeswahl-Buchlein TUr Süunglinge unDd Sungirauen. “ 1.—100 TaujenDd.
48 Seiten 16° Yl einem Empfehlungsichreiben DDMN eh min

peinlich beruhri UNG, DAR DIE 1914/15, 69 DIeE \peziellen
Wl ionsorganijationen unter Den Vehrerinnen unDd Kautfleuten öffentlich ellung nimmt,
ob)dhon jie DOM Miijjions)tandpunti aus, Der DOC ür ein Wiijionsorgan enf|heidenD jein
ollte, 3weifellos Den VBorz3ug DerDdienen. Aul DIie ÖrunDde Diejes Verhaltens wollen IDIT
hier nicht naher eingebhen.

® YDıe eu  en Vroteltanten en \l DUrC) Den rIeq weniger entmutigen lalıen
unDd auUt ihren Kriegs-WiijjionsverjJammlungen jehr Höne ejultate rz3ielt. Au TUr uUNs
$atholifen ailt jolgende MNußerung DECS beilanntien proteltantijcdhen MWijjionsgelehrien
Dr. 50 Yarneni „Mian jei DArCUum nicht äangtli 1n Beran)talten olcdher Berjamm:-
lungen! YHıe reliqiDje eWeqgunNg, DIeE Durch DeutijchlanD geht, ereite aud) Der Mijjion
DIie Bahn Die MijlionsverjJammlungen gehören Den Evangelijationsmöglichfeiten, DIie jeßt
mit er (Energie ausgefauft wervden mu)jen. YlS0 9 vDiele nach Dem er uUnD In
Des Krieges agen, ijf INa weithin empfänglich ür dIie 3Dee DES Reiches Ooties in Der
elt“ (AM 3 191  I, el 7

Heitihrift ür MNliislionsmwilfenichaft. ahrganag. f
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on Den eu  en Wiı))ionszeit)chriften \deint bisher enigegen 'rübheren
Bejürchtungen Reine EINZ1IGgE el  en R eın WEenNnn IDIL D DEr kleinen „WiiNions
korre)pondenz“ Des ım e Itehenden yürlten Y öwenltein abjehen Alerdings
Rlagen OIe meilten über Herminderung Der AbonnentenzahlDA Üıe in onsvereine, 1eJe hbeimatlıdhen rnahrer unjerer Blaubensboten
UNnND iı Nonsanttalten, befinden )ıch 1e5 ıM allgemeinen il EINENMN (Erntejahı
(Einzelbeiten üDer ÖIe TO Der Üücgünge während Der Kriegszeit lalıen ıH aller.
Ings er!t i Ommer nadc) Eriqheinen Der Neuen Jahresberichte bringen

Der großke internationale WNereın Der laubensverbreitung 1e 100
wenigijtens Den nnales de la ropagatıon de Ia Fol ahnlich IDIE 1870/71 ent:
prechenD Dem ben angerührten Drogramm Der Vropaganda vollltändig neutral DIe
utigen (Ereignil]}e unDd Ihre ‚yolgen yÜr DAas Mi)ionswerk werden kaum erwähnt '
HNıe aNtTands tofge)agte deutjche Ausgabe DIE „Annalen Der Yerbreitung DPS (Blaubens‘’
tauchten, au ar ver]pätet inıt ihbrem September 110 DE Herit IDIeDeTr au}
Ö oMentlich werden nach ‚yriedensIchlu OIe deuticherjeits ıon DJt vorgelegten Ketorms
vor|cdhläge binjıcdhtlich Der Ynnalen owie auch 3wecs eiINel größern ewegungs
yreiheit 0es deutichen Hereinszweiges 1ND Teilnahme Der Bejamtleitung
ihre endgiltige ‘HBerriedigung nden Üıe Jahresbeiträge wurden diesmal en
deutichen 1Q OTeN (mit 3Wwel Ausnahmen) Nacdhen ge|chickt an  a nach Yyon),

1G biıs ‚yriedens)chlup z3urücbehalten werDden Der ückgang Der noch nı
eRkRann gegebenen Bejamteinnahme 218 1914 Dürfte wohl 21emlich bedeutend jein Da
l Kriegrührenden VY’anDder IM vorhergehenden eridhisjahre m11 8°  10 Yierein Der
GIlaubensverbreitung beteiligt er ın  et e erein WarTr leider noch
mebr mı 0815 QauUT DIEe 100 jeBi zerfeilcdhenden “tOlker namentlid) au ] Deuthlanod

Jn unjerem YWaterlanDde el )_Ch )elb)ltändig entjalten unDd m11 emf
—— a m |

angewiejen
deutichen gleich)am verwachlen Ronnte, WwWIrD el unfier en ‚yolgen Des Krieges

Dasjelbe qgiult wohle WEeNIgEer 5 leiden en als ein alterer Yyoner Bruder.

lın Der pPIbe DEeS Sahrganas en DIE Kriegsfolgen TÜr DIe Wn
beflagenDdes ScHreiben Des Kardinalitaatsjefretärs a DIC Yırektion YHıe gleicfalls
DIT! Yyoner erein Der Glaubensverbreitung herausgegebenen Missions Catholiques, DIE
allerdings NuL Jür vanzöli)che Vejer beltimmt \InD gehen ar Aqggrei)iD uUNnNs
Barbaren 1110 Wiilitarılten" DOLX Sechr bezeichnen U1 DA geraDde DIe erummer 0PS NeuenNn

x  gahrgange:  S nıi1 gezeichnefen unD D Der >Hedattion approbierten Einleitungs
Krieasartifel Dringt, DEr en u Attıla nNie portas ausflingt (MC 4 '( (1915) SS.)

»

Jierein DerUln Den Miijjionsvereinen aubens: Kindheit:
beteiligte VYanDder $  elnu: WereinVerbreitung

yranireich 2950959  z I 872739 1
363384 47  5  Yelagien

(England STrtiIanDd 234 709
olen:ußlan 623
Deuticdhland 007 286 (44 651

. «n Olterreich:nagar 151146
KriegführenDvde VEanDder 4 635 469 3358 707
Die übrigen VAanDer 479614 1 01 274

Siumma s 114 983 783981
Yln Der pike DEr neufiralern VanDder iehben YWerein Der Glaubensverbreitung DIE

Wereiniaten Staaten mT ” 196053 Wr Da DEr Yerein DDrt eit 1 () Sahren
DIDEM Wacdhstum begrijen J1 er]f 49 ı17 WT.) tfann IiNan oh! Holffen DAR DEl
u erwartenDe Küudganag Den rtiegiuhrenden Yandern DUrCh ıtarfen Horichritf
MmMerifa teilweijle ausgealichen MDITD
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aucd DO  3 bayerildhen f Yudwig Nı ionsverein deljen DOnN manden Jti)ionskreijen
erItrebte Bereinigung Inıt Der Uyoner entrale ur Den Krieg allerdings jebrt
ıyrage geltellt wir5 *

ign Den eu  en pezialvereinen yabren ÖIiEe Gt Detrus (Zlaver S0Ddalıtät
unDd DIe Ntijljionsvereinigung ka  1  e ıyrauen und Jungirauen jort durch UÜber=z
al)ung DON Niijionslektüre unDd DON NiepHuten)iklien Der Kriegsfürjorge 3 Dienen be:

uBßen DIe Kriegszeit aber auCl) 3 eirriger VDropaganda yür ÖIEe Wiıllionen Die jeBßt
doppelt unterltüßungsbedürttig ind Die katboli)cdhen YWiılionsireunde tür Indien“

en großer ah eIgeENEN Kriegsaufruf zuguniten Der en
Itıllion Derbreitet v Auch Der üÜng|te Spröpßling Baume Der eu  en 1]}toNS-
DeTeEeINE ÖIie „Miijionsvereinigung Ratbholi  eTt Jünglinge Deut)dhlands“ 1e jeine
Kriegsaurgabe DaTrın qerade ımn diejen Kritijchen Berhältnilen Den Yii))ionsintereljen
3 Dienen unDd )ich organı]ieren 1L gleı nach Ddem KRriege jür eiINeEe qgroße 1]){ions-
Hiılısaktion gewappnei u jein

DNıe eu  en Miijyionsgejeljgdhatften haben alle ohne usnahme Ddem
MWMaterlande weitere Kriegstribute gezahlt und WIe aus Den er!  en hbervorgeht
a  en 065 alle gern gefan DUurch Jorigejekbte Untjendung DOTN umnen unDd VDrieltern
und bejonders DON Brüdern Zum Heeresdien|te unDd Durch weitgehende Aurnahme unDd
Berpflegung DON WNermundetien Dden Utijlionsan)talten Arohßdem WuTrDe Der heimat-
iche Betrieb, \9 Qqui eben aıng, Jortgejeßt. ÜYıe höheren uDIien leiden A1W0GT jeht

1 Die Gejamteinnahme DEeS Yudwiag Mijionsvereins Deirug l 1913 503 84
Yiach DEeM leßien Sahresberichte beirug DIe innahme 313357 Yluf

Der Generalleiterin Oräfin Vedocdhowsta (3Brief Salzburg Ka San tellen wiIr
elt DAaAP DIil Der (1 Beirus (Slaver S09oDalitat ÜL DAaS reltqiöje n  mu weiblich \

A DAa Ddagegen Ddem weltlicdhen ereine auch Vrielter unDd annliche Uaien angehören
[onnen unDd aud) tat]ächlich angehören Sn DEr Hebruar Yiymmer DEeS E aus ifa
W1ICD DIe zeitgemäße ANurgabe gelte „ ®urcf) we. OGrünDde überzeuat INan DIE eute,
Daß Nan auch eßt während DES Welitrieges DIE Utı)ljionen nicht verlaljen Joll unDd Ddarı?“
Ähnliche Vreisaujgaben \ollen (EdHo auch pater er gelte WwWerDden, „  amı Den
Mijjionsireunden ®Gelegenhei eboien WELDE, \1cH eIbjt Den Wiijionsgedanien ineinz3u-
en unDd 165 auch nach auben durch YKOrt unDd SchHrift Defätigen Der YWerein gibt
eit Sanuar auch eINE Arıa Korrejpondenz heraus

1913/14 zählte DEr Yierein ”58 699 Wiitglieder nD brachte 198453 bar
1D 120 Gegen|tanden QuT al Recdhenih  bericht 1913/14 67 Qeiten) „Die c D D A al
wyeldaltäre DIE unjeren WiıNionaren zugufe gefommen 9 [eB1 Der diejen
mDaglich überwiejen werDden IDnnen j inDden ihre TreuDdigen (eEmpJänger auUf em Schauplage
Der ®roßtiatien unjerer Iruppen DIe ihre tege nicht ohne oDtt unDd DIE YWermittlier jeiner
na r{echten wollen SD bat DIE WiiionsvereiniqunNg bisher 30 wyeldaltäre Ddem Vanb
eere IWDIe Der Wiarine Uüberweijen iDnnen wyerner geben DIE Arbeiten 3ZUr Yusitattung
mehrerer $apellenautos DIe Der VBereinigung DDN jeiten DEr Wialtejerritter Uüberiragen
wurDden, ihrer Bollendung ge  n \ DA Der W ionNSsveEreinNiguUnNGg DIE Chre gebührt
DIe Krone DEr VYollendung Cinridhtiung egeben 8 en DIE ZUM erlten WMale
einer en  en Urmee VBerwendung nDden WICD in DDN Der il ionNSsvereinNIqguUnNGg ac
liejerter wyeldaltar GINg mf J{ Yort untier“ ($tDöln Holis3., DHez 1914 ir
amı wollen IWDIL Teineswegs ohne Wweiteres 1  ge Wenn DIE Wiijionsvereinigung
ihre TUr Wiijionszwede ge)penDdetien TÜr Kriegszwede DErwen DE UunDd 11 8
Kriegsjammelverein ummanDdelt

enirale YBien 111 ©iro33igalje 41 Trgan Vicht unDd 1e.
Der VYorlikende err Cudmann uisburg Hreibt unier anderem 19 Dez

1914 „Wie )oll DAS wWerDden UL einmal DEr rieq 3 (FnNDe unDd WITr tehen OX Dem
agroßen en. Den Miijjionen ? ollen IDIL DAa er ] anjangen, (Kinigungen erzielen ?
Ytein, annn miijjen IDIL gewappnet altehen, dDIie SHilisaktion muß ogleich mit voller
Kraft einjeßen 11n1D Der ANusgang DES Krieges DarTt auf unjere Unternehmungen teinen
(Ein]luß en em en IDIL ein unerjhüfterlicdhes Wertrauen Dft Der Gerechte
WerDe nicht 311  en, DAaR IDIT Uunftfer. en

ü E  a



Die tı)lionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.

njolge Der Dielen (Einberufungen Der gropneren Alumnen; Oie Gymnalialkurje Dagegen
DUALeN ım allgemeinen befriedigend ıf bejeßt. Yln ANusjendungen Utijlionare
U)d vorLIÄuNg natürlich noch nıch 3 enken. (ın Kundgang DUTCh ÖIE deut)chHen unDd

Mr ölterreichi)hen Wiınonshäujer )oll mit Den gegenwärtigen Herhältnipen näher
bekannt machen

Ylus GSt Ottilien ın Bayern mu  en ezember weitere 1 “Y)tiann Dden
abnen, \0 DaR DIEe Benediktus-VMilionsgejellicdhaft 18155 ihren TCeI bteien nDde
ezember RKleriker b3zwW Chornovizen, US Brüder unDd Dglınge ım yelde ıtehben

Wer theologilche Urs WwWurDde ZUTt Krankenpilege ür 00 — 300 vDerwunNDete
UÖltpreupen verwenDder, OIEe Im Klolterneubau unDd in Der landwirt)hHaftlıdhen Schule
DON Gt. OÖıittilien untergebracht \ind. Auch Die “Ibter Schweiklberg beherbergtf kranke Baterlandsverteidiger. Der Unterricht )heint ber weiterzugehen

Die Weiben WNaäter en ihr Xaveriushaus U Ir ım a als KRajerne
abgegeben un0 ıhre Aöglinge DON DOTt zZurückge30gen; einige Yltale an DIie An)taltf
ım yranz3öli)hen Branattfeuer. 20 £heologen, BrüDder unDd Diele Schüler un0 Doltu
lanten Dienen Dem Yaterlande, TeI ın ereits gerallen ‘

Auch DIE Yblaten Der Unbetirlecten Empfängnis mußten ir aus In
Sirapburg \ lieben, ihre anderen An)talten unD Den theologi)cdhen Studienbetrieb
konnten 1 ber autrecht halten. Das Wtilionsgymna)lium in GSt Berlach hat
injolge 0S Krieges Ö jeinen rtüher 175 Schülern NUuL verloren. “Yion den als
Holksmi)ionaren ehrt ge)häßten ‘Datres ın ztemlich Diele in Der Ntilitärjeeljorge
tätıg () als yeldgeiltliche, als VYazarettpjarrer, ın Bejangenenlagern. (Finer ONn

iIhnen, Sochwane, 41 DOvVvember bei 1003 geyallen. uC Unfier Den Yaien-
n TrÜüDern unDd Aheologen, OIE mit A{ b3wW Yliann ım Dienite 0es YWiaterlandes DEeUeL:

Teien \inD, 3A Dereits z3wei ote Tel 3rüuDder 1nD e1in ater wurvden ur 0AS
ejjerne reu3 ausgezeichnet *.

ıe elJälNl Hen An)talten Der er DO er in yabern und Jieu  euern
konnten dDagegen eben)o0 Wie HroLCh unD Knecht)teden ihren Studiengang, Wenn auch
mit !tarken (Cin)hränkungen, WIieDder aurnehmen. ämtlıcdhe 1eTr Jitederlaj)ungen [Ind
gleichzeitig als Yazarette b3w Bene)ungsheime ununterbrogen ın voller Lätigkeit

Brohze pTer Jür 0AS YsaterlanD haben au ch DIie Dallottiner gebracht: 142 üYiit.
glieder, arunfifer Datres, wurDden einge30gen. Bis n Dezember ım auje
31 simburg üÜber 38() WHermwunDdete unDd Eranke verpfleat, in YWallendar qUart DIE DTel:
jache AUnzahl Auc Die Dallottinerinnen nahmen TegeN nteil Sanitätsdiente.
‘In Dden Bymnalialkurjen z0nnte Der ‘Betrieb nach unD nadc) mit Schülern wieDder
eröffnet wWerDden. ‘Der gemi)chte philojophiücdh=-theologildhe Unterricht DaAgegen, Der en
vorläunNg nodc zurückgebliebenen Scholaltıkern 15 Weihnachten egeben wurde, mu}
wahHr)Heinlt bald ıIn Wiegrall kommen, Oa jämtlıche Studierende bIS au einen ihrer
(Einberufung_  D T in den Vnäd)iten Wochen entgegenjehenw  E&  9  2  Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  i  infolge der vielen Einberufungen der größeren Alumnen; die Gymnafialkurje dagegen  waren im allgemeinen befriedigend |tark befjeßzt.  An Ausfendungen neuer Mifjionare  1!  ijt vorläufig natürlidy noch) nicdht zu denken. Ein Rundgang durch die deut/dHen und  l  Sfterreichijhen Mijjionshäujer Joll uns mit den gegenwärtigen Verhältnifjen näher  bekannt madchen.  Aus St. Ottilien in Bayern mußten am 1. Dezember weitere 31 Mann zu den  Sahnen, Jo daß die Benediktus-MiljionsgefelljHaft aus ihren drei AWbteien Ende  Dezember 30 Kleriker bzw. Chornovizen, 98 Brüder und 16 Zöglinge im Felde [tehen  hatte,  Der lekßte theologifche Rurs wurde zur Krankenpflege für 200 —300 verwundete  .  Ojtpreußen verwendet, die im Klofterneubau und in der Iandwirt|hHaftliHen Schule  von St, Ottilien untergebracht find.  Au die AWbtei Schweiklberg beherbergt gegen  $  40 Rranke Baterlandsverteidiger.  Der Unterricht jHeint aber weiterzugehen *.  Die WeikHen Bäter haben ihr Xaveriushaus zu Altkirh im Eljaß als Kaferne  abgegeben und ihre Zöglinge von dort zurückgezogen; einige Male ftand die Anftalt  l  im franzöJijhen Granatfeuer. 26 Iheologen, 18 Brüder und viele Schüler und Poltu-  lanten dienen dem Vaterlande, drei find bereits gefallen ”  Au die Oblaten der Unbeflekten Empfängnis mußten ihr Haus in  e  Straßburg Jchlieken, ihre anderen Anftalten und den theologijhen Studienbetrieb  konnten Jie aber aufredht halten.  Das Miflionsgymnajium in St. Gerlad) 3. B. hat  injolge des Krieges von jeinen früher 175 Schülern nur 25 verloren.  Bon den als  Bolksmifjionaren fehr gejhäßten Patres find ziemlich viele in der Militärfeeljorge  tätig: 9 als Feldgeiftlidhe, 7 als Lazarettpfarrer, 3 in BGefangenenlagern.  Einer von  ä  ihnen, P. Sdhwane, ijt am 19. November bei Lodz gefallen.  Au unter den Laien-  H  brüdern und Iheologen, die mit 47 bzw. 24 Mann im Dienfjte des Baterlandes ver-  treten Jind, 3ählt man bereits zwei Tote. Drei Brüder und ein Pater wurden durch das  eijerne Rreuz ausgezeichnet *.  Die eljällijhen Anftalten der Bäter vom hI. Geift in Zabern und NeufjdhHeuern  konnten dagegen ebenjo wie BroihH und Knechtjteden ihHren Studiengang, wenn audh  mit |tarken EinjdHränkungen, wieder aufnehmen. Sämtlidhe vier MNiederlafjungen find  M  gleicdhzeitig als Lazarette bzw. BGenejungsheime ununterbroden in voller Tätigkeit *.  Große Opfer für das Baterland haben au die Pallottiner gebracht: 142 Mit-  I  glieder, darunter 13 Patres, wurden eingezogen. Bis Ende Dezember waren im Haufe  3  3u Limburg über 380 Berwundete und Kranke verpflegt, in BaNlendar gar die drei:  jache Anzahl.  Aug die Pallottinerinnen nahmen regen Anteil am Sanitätsdienfte.  In den Gymnajialkurjen konnte der Betrieb nadhy und nad) mit 150 Schülern wieder  eröffnet werden.  Der gemij[dhte philojophifdh-theologijhe Unterrichht dagegen, der den  vorläufig nocdy zurückgebliebenen Scholaftikern bis Weihnachten gegeben wurde, muß  wadhrjheinlid bald in Wegfall kommen, da fämtlidhe Studierende bis auf einen ihrer  BED  0äinfberygfing lllä811 Vuücbiten Wochen entgegenfehen *.  |  ' Aus 23erid{ten der PP. Lorenz Kilger O. S. B. vom 14. Dez. 1914 und Maurus  Galm O. S. B. vom 2. Jan. 1915.  ? P. Prov. Frey aus TIrier 31. Dez.  In dem Beridhte wird auf die großen Lüden  hHingewiejen, die in den zentralafrikanijdHen Mijionen durd das Einrücden zahlreicher  franzöjijder Patres zur Wrmee entjtanden find.  „Wie notwendig wäre es da, Hier in  Deutjchland tüchtigen NadHwuchs Heranzubilden !  AWber unjere Anftalten leeren jidh immer  i  mehr, jedod) wir zahlen gerne dem Vaterlande den Iribut.“  BVal. au Afrika-Bote 21  (1914/15) 39{f.  ” Brief aus Hünfeld, Anfang Yanuar 1915.  + Brief aus Knechtjteden 10. Yan. 1915,  5 Bericht von P. Karl Hoffmann-Limburg 1. Ian. 1915.  Bal. Stern aus Yfrika  1914/15 S. 151.  vA  ——  D  nnP  —>——_—_—_—_—  —— Ylıus S OesAien Der P} Yorenz $ilger 14 Dez. 1914 uUunDd Wiaurus
Öaln DO'  z San 1915

» VrDD HreN AaUsS Frier 31 Dez. 41 DEent Berichte WIrD QuUT DIie gqroßen \ıuden
hingewiejen, DIe ıIn en zenfralajrıfanildhen Uilionen urcd DAS Finrüden zahlreicher
iranz3ö)i)cher Yatres 3Lr Yrmee enilLanden ın „Asie nofiwenDIg WwWare Da, hier In
Deutichlanov üÜchtigen Hadhwuchs heranzubilden! ber Unjere Anltalten leeren 11CH immer
mehr, 1eD0C) WIr zahlen en YiaterlanDde Dden F1 bı VBal auCc) Mirifa-Bote ”1
(1914/15) 3917.

Hriel 28185 HÜnTtelD, Antang SANuar 1915 TtIie auls Knechijtevden Sanı 191  J  R
Bericht DDON $tarl] SHommann - imbura Sanı 191  D Yal. ern aAUs Alırifa

1914 15 151

—— n O OE/“ wa ——
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Selbit DIie ert jeit KRurzem Deut)dhlan (Wiarienberg Deı Nacen) anjälligen
Yblaten 0CS H1 ran3 ON es haben \ıhon patrıoti)dhe Yprer gebracht
11 ‘BrüDder käümpren {l Der ton (Baron rnlt atß DON £reuß) ı4 bereits
Den Heldentod Türs “Waterland geltorben eyalt )Jüämtliche Datres 1nND Scholaltike
haben \1ch Der Wiilitärbehörde 31 VBerfügung gelte  } „UND WDIE hatten \0 wenige“”

Yırs Den HAayjern Der Bejell]dhHatt 0es Bottlichen YBortes 0eS
Kriegsdien|tes über 300 erjJonen abwejen D Denen 155 Oer ıyront
itehen Seds \ind bereits gejallen Yion Den zehn iın Der )lrmee weilenden Datres
WuUrDe MWiarquarodt DeErTMWMUNDET nND 111 Dem eijernen reu3 ausgezeichnet

rie WDAarl Diarrer aut Y)ork konunte aber eiım Untergange 0S Schijfes
eretfei mWerDden ‘R1s zum ezember IDATLEN uüber 1200 WHermunDdete in Den äujern
Der BejellIchatt verpfilegt WMorDen Üıe JtiNonsdruckerei verjorgte mindeltens , Yazarette
unentgeltlt mit pajıenDder ure “son Steyl 115 mMerDden wocdhjentlich ausgedehntem
Wiahe Deut)dhfreundliche Kriegsnacdhrichten nad) Dem neutralen uslilanDde bejonders
nad) “Yiordamerika verjJan

YWHon Den Jii)l)ionaren 0S hetiligiten HNerzens tehen 03 YWiıtalievder
LIr Kriegsdien|t 0CS YWiaterlandes DYıe groke zahl DEr Lheologen Yeventruper

au hberabge)unken Üıe HiltruperStudienhaufe U1 mebr als 1E HÄltte
Bymnalialan)talt Degegen ilt bis au} Den leßten DIiaBß geTüllt obwohl in Den großen
alen YWermunDete liegen deren )1Ch OE WiiNions)hweltern OM heiliglten Herzen e)n
annehmen 15 Scqhweltern bealeiten CINeNn Yazarett3u0 Der Ytaltejer ®

Den bedrängten arilien Wieppen ın Ddeut|che Yehrkrätte 01IE 15 Belgien
ausgemwiejen wurden, gekommen 10 DaR OieE il ionsıchule wenigitens Dis
Weihnacdten ımM ange jein konnte * AA

lıus Sittard nolanod haben OTE UDrıie A 0S hbeiligiten erzens Je)u
Datres Scholaltıker unD Brüder Dem deutichen YWaterlande ZUL Berfügung

geltellt Jm Scholaltikat 3 Yırremburg mupnfen Die Borle)ungen autrhoren 1))10NS-
Haus Sittard i O1e Schülerzahl ber ıLM zehn zurückgegangen 1D beträgt 130

Üıe er}ten jür Welt Kaijer ilhbelmslan: beltimmten Dicpus Wii)y)ionare
mußten iM (Europa zurüc&@bleiben. Jbhre DO  anDdige ANus|tattung 1eq il Yillabor
Jbr Damtaneum in Simpelteld 1ente ebentalls vaterländi)ldhen zwecen ®

“son Den Europa, bejonders f Daul bei YRalbec wmetilenden Nittaliedern
Der Miarianhıller Wiil)ionsgejellldgaftt aiINgen 3UM eere ‘

Ylırs DenN eihen Der ölterreichi)dhen Yiitalieder DEr ne 0S hHeiligiten
HerzZzenSs Je)u (WiiNionshaus “YitıllanD bei Hriren) Tau  en vorläufg er]i R1

BruDder unDd Ore1 Studenten aus3zurüuücen, währen 01Ee ortigen reidhsdeut)chen 1111
rienten, Jiovizen 1110 Scholaltiker DIS au} Orei EINGEZOGgEN mMurvden 0as Haus hat
audch Ddurch en bejonders arken Austjall MN (Baben un Unter|tüßungen jehr
leiden MS ! a a U ulDNas 1 Jojephs N ionshaus der Wirlihiller Datres Briren 0AS

L16€) DDN Bogenberager Vrovinzial DEr reidhsdeuflchHen CDDIN3Z Der \)blaten
DES xanz DD ales, arienb  erg 19 1914

Generaljuperior e‚n ”1 1914
Bericht 115 Hilirup Y15 { eljen ( ls Wieppen 15 1914

erhunfte SitfarD D4 17
S rie DON VYauenroth, YNachen 24 1915

Veyendeder (1 VBaul d 192
‘Reitor DDN YWiıllan er!  © IN DE N 1914 DD eiNneEN! Küdgana Der (ein

nahmen un U/g gegenuber Dem orjahre nD lort „Bon BHeruten ijt jeit Kriegs:
ausbrudc) leine eDe Ver 1e. DIE arte Brobezeit abfüurzen; tehen
11S arfe tunDden ECDDL.,
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Anfang Januar rekonvaleszente Soldaten beherberate, konltatier Ogar „eine
HYujammen)dHrumpfung au Des rüheren uantums“

Dıe yranz3ziskanerinnen Nii))ionarinnen Yiariens aus Dem AUnnunztata-
kRlolter 3 (Eidharaben (Diözeje ‘Dölten) en yür Tünt ölterreichi)de Yazarette
MıNionsidhweltern (3 Keicdhsdeutiche geltellt unDd verjehen außerdem noch Die Rrankensz
pflege in Orel Yazarettzügen Die meilten anderen MilNions)hweltern (Benediktine:
rinnen, Dalottinerinnen )mw.) lınDd männlichen WiijNionsgejelljdhatften angealtiedert unDd

d e n —  P teilen 1 miit diejen in Oie irJorge Tür dieE “WermunDdeten
JIn qganz ühnlicher eije zeigen )1ch Oie ‚yolgen Des Krieges natürlt au hei

E Den alteren en unD Konaregationen, Die in Der Miilionsarmee DerireiE lind
Hon Den yranziskanern Itehen OIE MiiNionsprokuratoren Der Klölter in
Doriten, en unND (Ehrentein ım ‚yelde; DiE (Einnahmen DeSs ıyranz3iskaner-Wii))ions-
Dereins haben )icH ein Drittel verringert, unDd DieE ÖYberklaljen 0eS VUrdensgymna-
1ums St Yudwig wWerDden wohl bald eingebhen ® Üıie verbannten eu  en e)uiten
eilten miit Drieltern unDd anDderen ifgliedern Dem bedrängten YiaterlanDde

Hilfe; Tünt Jeluiten jind bereits mit Dem i)ernen reu3 ausgezeichnet worden ;
Tünt tür ndien beltimmte atres unD 3wel nad Bralilien reijende Scholaltiker
WMurDden vorüberagchend 11 (England interniert, lind inzwilden ber ausgewed)jelt unDd
nad Dem RKontinent entlaljen worden *.

Jn Den meilten ausIläandijhen Miijionsan)talien, bejonders in ıyranks
reich unDd Belgien, madt \ich Der rieg noch bedeutenD )ıtärker üblbar als bet uUuNnNSsS.

Bing Doch in ıyrankreich ÖiE Jahl Der Berufte ım leßten Jabhrzebhnt Im
3 Deutjdhland Itändig Zur unDd jeßt dieE ohnebhin nicht ar ejeHtien VtiNioNS-

4  il äaujer injolge Der nıelen (Einberufungen ztemlich leer. Jticht bloß Oie ‘RBrüDder unDd
Alumnen, aud) die rielter kämpren ın Der ToNn: YWielt unDd Yrdensprielter, Vebhrer
aus Den Milionshäuljern unD JtiNionare OI draupen reiten 1nD bluten auf Den
Schladtfeldern, un9 WDenn man Den zahlreichen Stimmungsbildern ın Den Missions
Catholiques glauben DarT, tuen )te miit großer Begeilterung Wiilionsbhildhöfe
MurDen 1eD0o nicht, wWie DIiE Heitungen bisber meldeten, zum eigentlichen yelddienlte
in ırrankreich herange3zogen

AUhnlich mie bet 1Ns \ınd aud) in ıyrankreich ÖE AtiNionsanitalten teilweile
als Yazareite eingericdhtet. Selbit 0As Yioviztathaus Der Weiben er Maiıson-
Carree) ın Agier und ihr Scholaltikat 111 arthago murvden tür VHermundete hergegeben,

Sparber, Brixen 2y De3. 1914 4Jer rie| enthält Den hHoffentlich auc Tür
anDdere international gemijchte Gejelljdhaften zufrejfenDden ©aß „Die reirutiert
\1cH aus verJdhiedenen Yationalitäten, DOd) gili theoretijch unD pra als DDer)IEr LUn
jaB ‚Missionarıorum patrıa ecclesia De1‘*, UnD 1es verhinDdert aud) jeßt glüdliq eine
Trübung in Den Beziehungen wilden YWitbrudern verIcdhieDdener Aungen

Bericht ( 115 Cidharaben, Anjana $anNuUaTr 1915
Mijionsprokuratur Düljeldorf, 1915

V YWitteilung DEeS Yrens DDIN Sanı 1915
5 „  1  S halt 1 zuru lie }inD ja elt vDerantfert einen Doppelten Kulft, Den

iHres Yaterlandes u1nD iNres Oottes (MC 46 1914) 966) „WMWenn mid) jebe in
meiner roten $op/bededung unD blauem Überrod, jrage mid, D3 Denmnn wirflich
wahr Ü, DAaß rie)ter bin! 21nD DDCH 111 e J bletibe in wigtfeit. Be:
weaten Herzens, muit Franen &1! Den ugen entfe zuruü meine rie)ter-
weihe 11nD er ber Da Dit 10 will, WerDde 1ür DAS Heil ran
LelIMS Irohgemut INS euer gehen “ 9 Hreibt ein junger AWijjionär, Dden [U13 DDL jeiner
Abdreile nad) zeanien Der $trieg überrajldie, „immer noch, Ja jeBt D mehr anD1iDa
ür DIieE 191n DD Steu-Ouinea, DAas VYanD meiner Nerheibung“ (MC bDenDda).

4 '( (1915)
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nadhdem Die HÄltte Der n)jajjen einge3zogen WDAaTt Yluırs Dem C  6 Uti))ionsjeminar
lind qGarL yalt alle Schüler unDd HiE 13a DEr VDrojeloren 111 DIE rmee eingereiht
worden + Dıe Iranzölilcdhe VDrovinz Der “äter DD Beilte bat Ytitalieder
IS ıyeld jHicen müljen, Dl Denen gefallen, 19 vermwunDet unD in Be
jangen)datt geraten \inD Nas große Scholaltikat 1nD Klerikernovi3iat 3 ÜChevilly
heit Darıs WuTDEe in Die ichere retaqne verlegt 1nD beherberat auch Rriegsgejangene
eut|cdhe rielter. DNıe 3ZUT yranzölildhen ‘Drovinz gehörige Jiiederlahung 311 (Bentines
ın ‘Brabant e unfer Denm Der deut)hHen Kegierung unD KEonnte Den Unter
richt miit ülern ungeltört jortjeben Hin bejonders |tarkes Aufgebot e  en Öie

Nii)ionswerke in ganz hervorragenDder Weile beteiligten 1er ‚ranz3ö)i)he in ÖCr
VBerbannung ebenDen VDrovinzen Der (} eJell]) H a7t e)u wohl aGeEgeEN 400 Y)tann 30gen
1INS 2reld; ennod) WMUuTrDEe Der Studiengang nı unterbrocdhen *. Hhnlich aben, )oweit Oie
Berichte vorliegen, alle anDderen Tranz3öli)cdhen NM onsgejellichatften gelitten, meilten
gewi DAs große Darijer Wi)ionsjeminar, 0ASs Dn in ıyriedenszZeiten regelmälzig jeiner
AHlumnen 8il Den alernen teben a  e Sehr nel)imılti)ch a in den M hinjichtlich
Der Berufte Delore in DIie JuRkuntt : ”  1€ Mijionsberure wmerden noch )pärlicher,
Ddenn alte 1nD jJunge rielter yalen zugleidch, 1nD ihre DIägße werDden nicht ausgerüllt,

ber wie Den(Es werDden ünftig Kaum nodch lranzöli)che NtiNionare Übrig bleiben.
aud) jein Mag 0As YWiaterlanDd UDE Den Milionen“ © (@tmas homnungsvoller U1
Mar e Ko9, Der (Beneralobere Der afer DD  z Beilte : „Unjere apoltoli)dhen
Schulen, Noviziate, Scholaltikate jeben ihren ‘Betriebh yort mit Den (Elementen, Die
ihnen bleiben, mit Den Kekruten, DIE ihnen noch Rommen. Ylian iuft, WD as Nan

Kann, i aul recdht halten, mMan wartert, mMan etet, mMan bofft
Wahr]cdheinlich meilten hat DAas hbeimatliche Niijionswelen 3

leiden, Da infolge Her UkRkupation 0CS VYanDdes mit dem wirtjdhartlidhen Yoben aud)
0as geiltige 3 ruhen heint ND Da3ıu Oie Herteuerung Der Vobensmittel Den ‘RBe:
TrIie Der Ntijionsanftalten Kolt)pielig geltaltet, Das große elgt 1))i0NSs-
eminar DIl eu bei BHrülel MUuUrDe aufgegeben. tima 100 Jiovizen 1nD Lheologen
jiedelten Durch Bermittlung DEes (Er3bi)cdho7s DD Weltminlter Kardinal ‘Bourne in DIE qge
teten ‘Häume DEes Convent, i Our Lady f the Cenaecle 311 Stamtord Hl Det Yondon
über, während DIE Vbhilojophen In (E) c lteben. Yln DDeEmber Jand ın Der Jreimiligen
LBerbannung 3 Stamtord il DIie yeier 0es 50jährigen Beltandes Diejer gröljten belgi)dhen
Niijlionsgejellidhatt a Auch Der elgı  e weig Der afer DD  z Beilte it größten-
e1ls ausgewanDdert unD hat vorlÄäuNg in Holand Unterkuntt gefunDden. Die Anltalten in
Yimen blieben bei Den bekannten (Greigniljen verldhont, tehen aber eer Das 1))tons-

46 (1914) Ba
ChbenDda. Yiach giner Yurzahlung Der erlu)fe Wiillionaren „  1e

niele Yiamen WILD Man DEr Hon langen ilfe DDl Brieltern, DIE ihr ım DYienlite
DEeSs aterlanDdes verapjjen aben, hinzufügen muyen !” Die HN 4.3 15) LL be:
richten, DAR \ich DAS Semminar u Beainn DES Krieges aufgelöft habe unD in eine Kajerne |
umgewanDdelt WwWDorDeEN jei

(iner DEr Gejangenen, Yıaion Sohannes Keaqnter, DAS wohl ein31g D>:
\tchenDe GIüd, 11 Dem Gejangenenlager (Lechreld) DIeE Vrielterweihe Mr Den hboch:
wmürdiglien Bildof DON ugsburg empfangen. Bericht aus KXne  eDden, 191  H}
uND MC 46 (1914) 965

(CDenDa. HUL 43 (1914/15) 14
Le Miss]ıonı Cattolıiıche 43 1915) 25 i MC 46 1914) 266
sn Den yeltreden (DOn Harcd Bourne, VBauahan U )m.) WurDe Die HoMnung auS:

ge)}prochHen, DIE Wiılionare WMurDden Dald 11r ein beiretfies, au Xolten Deu  AanDs wmiederhHerae-
\fellies Belgien zurüdfehren. Annales of the Propagatıon OT the aı (1914) 249 55 ; Les
AMiss]ons Catholı:ques 46 1914) 604 ı. atholıc Missi0ons Vol New Serles) 1914/15 1892

E  m— —E
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Haus R Yıerre ım ‚yeltungsqürtel DD Antwerpen ilt jedoch in ırlammen aufgegangen
Dem Rıejenitrom Der belgi)den ‚ylüchtlinge ürtten \ich letder wohl noch anDdere Oer
zahlreicdhen elgi)dhen Wı ionsanitalten ange|dlole en a {b ein )olcdher Erodus
nötig unD Der Wtiı)ions)jacdhe 1örderlich WaL, wolen WIr hier nicht unter)uchen.

ÜYıe wenigen engli)den Mi))ionshäujer deinen Durch Den rieg elatiıv
wenigiten gelitten 3 en Üıe Mill-Hiler en )ogar Yiovember eine DD  =

Bürgermeilter DoDN Manchelter unD anDderen einNußreicdhen Herren be)uchte Mitglieder-
verJammlung 3 Mandgelter abgehalten * an Der In (England mwmeilenden Deutsz
\hen Mi)l|ionsprielter unDd Brüder, unfier Den YWätern DD  3 Beilte 3 (Laltlehead
in Yanca)bhire, wurden in Konzentrationslager gebra

Die neutralen $} anDder \ind leider nıcht ın Der Yage, Oie ücken, Die bejonders in
Den Reihen Der Yranz3öli)hen Wtijionsarmee ent|}tanden \inD, auszurjülen. Yltas eDeuten

OiE 3W0 NiilNionare Des großen italieni)den NWiı)ionsjeminars DDIil Yliat:
land gegenüber Den Hunderten DDIL Jranzö)i) Hen VDrieltern, ÖIE aus iıHren “Irbeits:
jeldern au7 Dem il ionstelde Durch Den rieq herausgeriljen wurden ? Da Umerika
hinjichtlich Der Miil)ionsberure vorläung 0 qgu{i mWiIe ganz verjagt, kommt außer
Jtalien NUuL 0as kleine Holand unD Spanien in Betracht. 1WAas mebr Läpßt \tch 11n
materi:eller Hinlicdht DON Den Katholiken Yiordamertikas erwarten, bei Denen OE
ührenden Mijionskreije unDd OIie ka  \he ‘Rlätter eifrig e  re in0, Durch größere

. Aiijionsoprer helfend einzu)pringen

il Afrita unDd zeanien vionten
20960. Hon Den Kriegeri)dhen (Ereignijjen WwWurDde zuer!t Öie £ogomijNion Der

Stenyler Miı))ionare efirojren. Die Durch ihre Yage yalt gänzlich unge)dhüßte
RBolonte kKonnte \ich Den gemein)jamen Angreiff Der ırranzojen ND (Engländer
nıcht halten unD OIE eJaßung mußte \ic \hon 11 Den eriten Kriegswoden
bedingungslos rgeben ; 0AS Yand wWurvDe geteilt, unDd 3WarTr kam Der Welten in eng=
lildhen, Der en in )ranzöli)dhen Beliß ‘im algemeinen konnten Öie atres, “BrüDder
unDd Schweltern in £0q0 bleiben aupßer Bruder Adam, DEr in Oie BGejangen)dhaft ab=-

(Enigegen Den ange verbreiteten )  immen Berüchten befinden \ichgeführt WuUrDeE

rie auUSs Kne  B  en 1915
SRelatip amı wentalien \deinen DIE An)talten Der Bicpus-VBater in Belgien gelitien

3 en 4)AaSs Yrovinzialhaus in Yömen 18e. ver)HOonf, NUL DIE Wiijionsihule in
Nerjhot unD DAS Yioviziaishaus in S remloo mMurDden DD Den Kämpijen eimwas mifqge
NOMLINEN „Schwerer un anhbaltenDder werDden WIr aber DIe vollitAnDdige Vähmung unjerer
erfe in elgien empfinDden; alles 1CD nach Dem Kriege Neu beginnen jein.“ SD

Vauenrtoih (1S YNachen au 1915
ST osephs WForeign Mıssionary vocafe (1914) 192
Bericht au Kne  e  en 1 1915

» Lie Missıon1ı Cattoliche (1914) 5331 Beragleiche Den ortigen eingehenden
Bericht ber DIE Abichiedsjeier. Überhbaupt Dürtien DIE Mission1ı Gattolıiche wohl
( belfen 1nD eingehenDd)fen DDN en Mijjionszeitjcdhriften über DIe Kriegslage Der Wiijlionen
ert  en ragella 15 Dem WiatlänDder eminar meinf, DAaS ufgeben Der Yieutra
1ia DD jeiten altens ware ein nicht WwWieDer quf 3 macdenDer aq ür DIie i)}tons:
ade. hebit be|onDders rühmenD DervDOr, Daß viele italieni  € Seitungen unDd 1))tonS-
DIGANC DDNMN Den Kriegs-Wiij|ionsberichten DEr Missıon1ı Cattoliche ausgiebigen eDrau
maden (Briel a1ls Wiatiland ”1

Yal. Den 110 Augulit; Fortnighly Review ept 1914 Woe Yiaria 1914
nad) 43, 26} { Deutiche Kolonialzeitung 1914, S38

ert  e e[b!t nach en „BefinDde mid) jeit Dem 27 in enalijcdher O0e:
tangen|haftt, bis jeßt gebht nod qut" (QWie)it. Jiert Yr 544)
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au Die beiden Yorlchetdt unD Dorn wohlbehalten ım Hinterland. eyreilich mühljen
1 Die NtiNonare 1m Verkehr mıf Den (ingeborenen große Jurüchaltung autferlegen
unD geniechen aupßer Dem otaesdien|t wen1g reiheit. ‘im übrigen yabren )ie Jort, ın
0em DON Den nagländern bejeßten Yome ule 311 halten unD auch in der ortigen
Handwerker|chule rubhig arbeiten. Üıe anderen Stationen VDalime, Atakpame
m. ) heinen ebentalls ıhre Lätigkeit yortzujebßen, auch mit größter Horlicht.
Dıe Schweltern nD DDN Yome nach Anecdo zurückgekehrt. Abgejehen DON wenigen
vereinzelten Belucen mühen O10 Außenitationen \1ch yelbit überlaljen bleiben P. Yieun
DON Athieme begleitete DE europätldhen (Berangenen au} ihbrem £ransport DON ome
nach Dem Innern Dis AL Jiiger *

GD gejtaltefe 1cH, WIe 01es Durch \päter eingefrofjene Jiacdhrichten beltätigt wird,
ent)predhenD OEr yoliti)cdhen Jieuordnung 0AS $ 9 Der UJtı))ion verlchieden. Jm ned)o0=-
gebiet unD dDement)precdhen wohl au ch ım ganzen übrigen DON Den ıyranzojen ejeßien
eile mWurvden OIe Nti)ions)hulen geldlo)en unD Oie Mitiljionare mukßten Den Unterricht
au Oie Katecheje beid)ränken; Krankenbe)uch ohne jpezielle behördliche (Erlaubnis WAar

nı geltatiet; ım englilden (Bebitete Dagegen heinen Öie NWiijionare ihrer iIrbeit
obliegen 3 Dürfen. Dıe ingeborenen zeigten ıc in Den agen Der OYkRKupation
Den iı ionaren jehr geEWOgeh. G1 )oraten yür Den Unterbhalt Der NMiijionare, DD
Denen keiner Wiangel ıtt. (ine deut|chtfeindliche Stimmung, unter Der au ch Oie
Utıyion leiden a  C bekunDdeten bloß OIE ewohner DON Kpandı, Oie DON jeher
mit (Enaland )uympathilierten. Der aje re)idierenDde Lheijen geriet wohl au}
ihre yallde Anklage bın in enalilcdhe Kriegsgefangen|dhaft *.

KSamerunn. Bejonders arg DON Den KRriegswirren mitgenommen IMDUrDe
316e JtiNion Der Dallo  iner DEr u  e (Altkamerun). Nıe Hwacden eu:  en
Kräfte reichten nı a15S, 0ASs (Bebiet den gemein)amen Angrilt Der Iranzölilden
10 englilden Kriegs|chiijtfe verteidigen, unDd aın September Qinqg uala, OLE
Keltdenzltadt 0S Apoltol. 2S1Rars, Oie WerbünDdeten verloren (kin 3 Den a  en
einge3z0gener NMiiNionsbruder jnel bei Der UÜbergabe als Kriegsgefangener in DIiE an
Der ıyranzojen; 6in ANDerTeETr WDAar )hon vorher bei einem ngrt aur ein englildes
KRriegs)hi in Die Berangen|dhatt eraien unD 0  e als ti))ionar angebli au]
(Brund Der Benter Konvention er]holjen werbden, WurDe aber, nadh Autklärung ber
jein militäriı)cdhes Herhältnis durch ebentalls gerangene deutiche RejerveotNziere, miit s A VT
Retten elaDden na Dahomey e\dhict, DDM Kriegsgericht abgeurtet 3 werDden.
Te1 Datres unDd 1eTr Brüder Der Haupt)tation )omwie 61n afer unD Orel Schweltern
DM em benad)barten ıuala= Deido * jnelen ebenjalls in (Berangen|dhaftt (kiner
Der Datres ND Öie 1er ‘Brüder WurDden mit Dem eriten Befangenentransport bis
aut ÖIC ohe Gee ebracht, DM Oprıt aber wieDder nach 1uala \reigelaljen. Das ‘Bez
reten Der DD den yranzojen in BeliH gEeENDIMMENEN Haupt)tatian 1e ihnen DEr

we  T Die übrigen NiiNonsgebäude ID AaLeEN D Oen Jiegern unter Dem Horgehen
Der jranz3öli)hen Soldaten voll]tänDdig ausgeplunDdert *. I Der Dater DIiE Seellorge,

— A  Schreiben DE ım Yuauit in Gejange  alt gqgerafenen arl ol
DM 16 AI mitgeteilt in DEr Dlr Yolkszeitung Yr 1090 Ygl auch 1914, 321

Miitteilung (QUS en DIMN E De3. 1914
eu  es Dlontalblatt 1914 . sS5x
YWährend Der BiodaDde Yılalas IDAL teje >tation als Kranfenhaus eingerichtet,

DIE 1U Diente als TÜr weiße yrauen unD KIiNDEer.
° Die ScHhulmoöbel ollen als Bremnholz CHNUR 1D Die $atheDdrale als

eingerichte jein HoMmann 1ls Yımburga In einem reiben DD Sanuar
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D qguf @G untfer Den Um)tänden Ging, wWieDder aufnahm, WurDde mf Den “Brüdern
1n0 Dem nach RBamerun verJdlagenen “ormann BV SE nach ıyernando ‘Doo
()panı))) ausgewieljen. Jnzwilden Die ÜDr1GC8 ‘Datres 1D DIEC Schwelitern
mit einem weiten Berfangenentransport nad) Vagos ()pantjd) DELIOMT worbden !. Die\1
DDIMIM Apoltol “Ysıikar aje yür DIie Mii)jionare nacdhge)uchte (Erlaubnis, auf Der nje

bleiben, arb nicht rteilt. Jiach jed)swöcentlicdher a aur einem elenDen
ıyrracd)tdamprer anDdeien )te ın (England, urıfen ber auf Antrag DCS amerikant)dhen
Bejandten nad Deut)dhland zurückehren *. —” \Aa

tma einen Yionat )päter, ORtober, bejekßte DIE yranz3ö)ijche Kolontal:
iruppe O1e eimwas weiter DD Der u  e enffern liegenDde i ionsltation ca Das
qgaltze europätlche MiilNionsperjonal, ‘Dater, Bruder 1nD $ Schweltern mMurden
DDON einem Hwarzen ‚yeldwebel ın Begleitung DD I wartzen “noi0daten miit aur
gepflanztem Bajonett als Befangene 3um Tranz35ö)ildhen erifen eTührt, kehrtien aber
gegeln en auT (Ehrenwort JUr Miil)ion ZUrÜg. Ylias IDA 115 derjelben in den
wenigen Stunden geworden ? lle Süren WDaren gewaltjam eömMNnet, alle er
erbrochen, alle KomMer nD Schränke Durch|töbert unD ıDTeSs nbaltes erau UnDd
welch traurigen “Inblic bot DIE Kircdhe! Dıe Sabernakel gewaltjam geöffnet
Der zerIdhlagen, ogar Die InNNeTE Seidenbekleidung mutwillig zerriljen, Die Altarwälde
unNDd Waramente geltohlen DDETr mu:  Y Altartijqhe unD Statuen zerfrummert, Öie
DL Ole ausgegoljen, 0ASs HarmoıanNıumM in geldlagen *. Aur Der Schweltern)tation
hatten ÖIE Barbaren in HAauUs unDd Kıirche ühnlıd ewufet., Ylls Die Schweltern abenDds
nad) Der KRückehr DDO  z Jranzö)i)dhen Yberlt 1 mit einigen notwendigen en DEeTL:

en wollten, wurvden ie DN ıd warzen Dldaten ım Beilein nD unter Dem Hohn
gelä  er eines Weipen ver)pottet. in warzer QLUT DIE O)berun tätlich N 210
Orohte ihr mit einem blutigen Buldmeljer. Darauft ergrijfen O1iE Schweitern DE
erlucht 1110 verbrachten OIE Jtacht 11n ın einer clenDden Jiegerhütfte ®. Yierzehn

e Oejangenen mußten ihr eID bis au 100 WT DIC enalijdhen 13iere
11110 Unterofiziere abaeben, )1e erhielten nie wieDer.

Yiach Aufzeidhnungen DEr eder, wyarber unD ran ND nach ICL Briejen
Der Vatres uUND Ochweltern aus ernanDoD 00 ebenDdajelbit.

teje Station IDAL 1it ihren (1913) 2673 rijten, 2508 Katedhumenen 11nD
ihren ulen eine Der ausjicdhtsreich|ten in qganz $amerun (Sfiern Tifa 1915).

ber DIE Oreuel DEr VBerwiultung id)reibt recht anjdhaulich Der ere Der Station in
einen Bericht Dden en  en Kon)ul DDN yernanDvDoD 4500 „Die Hranzojen Jielen mit Buld)
mejjern iber unjere Schal: ND Schweineherde her, Der unjere HÜühner UnND nien
Bei unjerer Kudfiehr abenDds DDt \1cH e1im Haule DCS Kegierungsarzies ein \ redlicher
Ynblic DArT. n RunDdeln zujammengepadt bejanD \1ch DAS Cigentum Der Ntijjion,
NieHgewänder, ©  €, Beitwälhcde zujJammen 11t blutfigen ıleijdhltuden Der geraubten

ND Schweine. Au em ganzen YWeage ZUTK illton janDden WIr Küchengeräte ım
OÖraje liegen ND mie \a auf Der Station aus WBapiere, Hrielwerte UNnDQ Bücher lagen
Bi4! en zerIfreut, inie 11nD pHotoagra: Chemitkalien aruber ausge|d)uüttet
Ysier HarmONIUMS, je eins Tür DIie €es: unD Schweltern)Lation UD eins ur eine
yiliale, Daruntier e1n qganz 41i ertfe D 1000 JT zerirummert unDd unbraud)bar
gemad)ıti enige Curonder hatften bei ihrer ( (DEA er 1D Kilien nıid

unDd jJon)tigen Snhalt au7 DIieE Utinion gebradcht, weil jie in Der zuverläjligen
HDfnUuNAa lebten, ale jet Auch nicht ein er IDGL DD Der aub: 11110
Ser)förungswutf DEr Iranz35jijdhen DIDaTIEN verıldont geblieben“ (  ifteilung DDN

HonNmann)
Das Allerheiliglte IDAL bei beqginnenDder Gejahr LOn )uMIErL WorDen. (ı S‘  C:  uter:

naifs|huler jaat auUS, DAaR DIeE Aer|idrungI ein er weiher SDplDdDaten IDAL.
Ylis DIE Oberin 1D bei Dem weiken iran3ölijdhen DliDdaien uüber Den CSchwarzen

eflagie, 111D „DeutijdhlanD {)4 abaetan, hbier errt)t nNun Yrankrveich“.
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Lage lebten DIC Niijionare, als Kriegsgejangene DDON zehn weiken Soldaten bewadct !,
117 beltändiger Anaglt unD Unruhe 111 Dea un wWurvden Danın glei WEeTrDEeT=-
brecdhern nadc) uala abgetührt, DON )ie nach yernanDdo ‘Voo ausgewielen wurvden
Her Wiaterialid aden beläuft 1 alein yür Dea wentagltens au B JE  Y DON

Jaq)verltändiger e1ife 17D au 30 000 e)Häßt
Jtach einer Nı Nonshaus Yimburg eingetroffenen YWieldung (Zeitungsbericht

DO Januar) haben DIe (EnglänDder, nacdhoem heretits 90 ÖiE Mi)lionare
D (Ein)iedeln 10 YWictoria als Rriegsgerfangene 1Lach (EnalanD ge)dict / auch
Die GÜtation (Engelberg, Oie WEeGeEN Oer DOort untergebrachten, vielTad) noch ım Säuglings-
er Itehenden Watjenkinder bisher vDeEr]HON geblieben WAar, thres Derjonals beraubt
Dıe Schweltern mußhten Dgar Rinder, OIE )te 1n Der ıle nicht mebr bet
Den (Eingeborenen unterbringen kKonnten, mıf nach yvernanxvDo ‘VDoo ın OiE VHerbannung
nehmen Sämtliche JitederlalNungen an Der Külte inD jeßt ohne Jti))ionare. Die mebr
ım Innern ltegenden Stationen, wobhin ıc auch einige UtıyNionare zurückgez0ogen en
laufen vorläuNg wohl keine (Berahrt. 120 DON Den 04 NWii)ionsidhulen )ind ge|dlojjen,

Katholiken ohne rielter, 116 eingeborne e  u  n ohne Yeitung nD vielleicht
ohne Unterbalt. Der materielle Herlult DEes qanzZzen o)tol Yikartats ilt ungeheuer ;
DasS Der Herltörung entaing, WUTOC beid)lagnahmt, )0 alles Vieh, welches Oie Brüder
miuit Dieler Ytühe ge31l batten; Der Schaden überlteigt wobhl ıon jebt Den Ynteil
0CSs Yi:ıkariates Der Jubiläums)pende YJiarkR. Durcd Den ‘C0D Des Bi)H0T7s
Ysiieter trar dIE i)hon ein hbarter aq; ar. infolge eines Herzletdens, 0a
jedentalls Durch Den Kriea gelteigert IDAT D

Üıe Kämpfre mit Den Engländern ım YiorDden 1nD mit en ıyranzojen unD
Belgiern 1n SüüDden 1n D üDdolten Rameruns ® dürften Den ka  1  n 1))L0ns-
häujern keinen 1reRten Schaden zugefüg en Dıes 10 ür OIE Miunimillion Der
er DO ei ım G\uÜuDden Der Rolonte ausdrücklich beltätigt Durdc Die ertreuliche
a  T1  Y DaR Ö1e UJit)lion Ddurch Oen rieg keine materielle (Einbuke rlitten habe ‘
Die rielter 0eSs Herzens aus Sittard in DEr Apoltol. Drärektur Ydamayua
mıe Die im aleichen (Bebiete tätigen Schweltern Der göttlidhen Borjehung AaUSs Miünfter
hatten jeit usbru 0CS Krieges kein Vebenszeichen gegeben, ınd alıo voll)tändig
abgeld)lo)jen. Da 1e90d) Öte OTEl bıs jebf ejehHten iı Nons)tationen Betrone, m
unD O)]ling ” eit DO  z nördlicdhen Kriegs)dhauplage enijern in0, mwmerden )te
unbebhelligt geblieben jein VBerproviantiert jind OLE ‘Daires UL bis ‚yebruar

Deutich  Suoweit: unD Otajrika. ım mwentalten \inD 1IDIT informiert
uüber den Zujtand ; éet  SE Katholiücen 1  1 jeit AYusbru DESs Krieges mn Unjeren

Die erlten acht Tage urtten \te nicht zelebrieren. Ybends Ubhr mußien 10
jein, IDEL raupßen angefrojfen WULDE, aut DeN wWUurDvDe ge)doljen, )D hieß
HIier irajen 1 au DIE Waires unD BruDer DDN Jitarienberag, DIie hon 14 Tage

ın ®Gejange  aft \Hmadteten Die Behandlung \pDiiete je Bejdhreibung. ele:-
Drieren Durfien )ie nicQht, auch nicht Sonntiagen DIDateEnN 18681 aujgepjlanziem Ba:  z
joneit allen en unD Kanten Ylırs Dem Berichte DEeS ®ippert (mitgefei DD

Hojimann 15 SANUATr
”»h Witltonare wetilen eRt in Der Yerbannung in ernanDdD Boo (Zeitungsberichte).

Yiathan unD ©Iolalter nad) <SaunDe.
Yiacdruf DES Stiaaisjeiretärs Dr. Solt (Oiern DD irıa ebr
en  es $olontalblatt 1914 8558
rie ber Kom nach Knecdilteden (  itteilung aus KXne  e  n A Dez 14)
Aie rel Stakionen gehören eigentlid) nicht Adamaua, jonDdern UT Ypoltol.

1LALIC Der Ballottiner Siehe arl Sfireil, Yitlas
Kie DD erhütte a1Ls Sittard Dez. 1914
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größten olonten. egen Südweltartrika unternahmen Die (Engländer DON Der Raps
kolonte aus eine Kriegerilde (ErpeDdition, Kämpfe Yrangefluß IDA TE DN wecdjeiIndem
(ErTolge ‘Bet Der (Eroberung DON Yüderißbucht, einer Miı)ions)tation der Anoltol.H —AA > Drätektur BGroßkß:IlamalanDd, ın Der DIE afen Hl ıyranz UO es
wirken, nel Joh. HeHeneker, ein geborener Bayer, nıt 3wei VYVazenbrüdern Den
(Enaländern ın Oie HÄnNDde. YIIs KRriegsgefangene ührte mMan 10 nad) Dem Konzen  s
trationslager DD Dietermartzburg in aia. HeBHenecer konnte eine ND jeiner
Benollen (Befangennahme Dem (Beneral melden (Es LWDAT Oies jeit Juli Öie er
Jtacdricht au Bropß-Itamaland. Die auf einer nböhe gelegene Mijlionsitation üt A
einem erort umgebau worden

“us Der NWilion Der aien on Der unberl. mprängnis (Hünteld), Dem
Apoltol. MNikariat Unter-Cimbebaltien ım Yiorden Der Kolonte, rehlt JeDde Jtacd
richt ‘Reti Der BelcdhtieBung DDN Swakopmund unD Der Wailn)dh baı haben 109 Die
aje wirkenden ii)Nionare vermutlich auf eine DEr 1m Innern DEeS Yandes
gelegenen Miı))ionsitationen ZUTÜcRge3Z0gen, )te kaum er (Berahr e1InNeSs narınNes
Der (Enaländer ausgejeßt 1nD.

INiie Wr Ourd) VDrekbericdhte wi)jen, IWuUrDe Daresjalem, DIE Haupf|tadf D
DEr Benediktiner Ön—”  —” > alr unD zugleich Vıkartatslig

ilien, Öktober DON englilden Kriegs)hifren beid)jolen a Hie Yithon
e1 Schaden gelitten, ilt nicht bekannt. Nıe iı onsarbeit jelber ıheint 1eDo cubhtg
ihren ortgang nehmen, \owohl Im 1Rarıa Daresjalem als auch In Der en

lich abgetretenen, cDenTtalls DON Den enediktinern Dermaltetien polto ‘Drätektur
9indi 1er Brüder Öienen Im KRolontalheere ©. — ANus Den eiden YsikRariaten agamoj0
unDd Kılimand)hHaro Der er DO ei gelanagt  e  o  n jcit Ausbruch ÖC Krieges
keine Jiacdrichten nadc) Deu  an Doch Ut anzunehmen, 0Aa}3 einige Stationen DON
Den arken gujJammen)töhen eu  er unD enalildher £ruppen bei anga UuNnD (1

Kıltmandldharo nıdt unberührt geblieben in Da Schickjal 0  e Nti)ionen 119
Miilkionare e1 äter) in Den Orei Apoltol. Yikariaten Süd-Iktan)a, Uniantembe

ÜıeunD Langanika Rönnen IDIr G(U9 Den berichteten Kriegsereignil}en erIqmliehHen.
Betechte yanden alle ım (Brenzaebiet, meiltens Ogar jenjeits Der Brenze a unDd
WerDden deshalb Die aus)qhliepßlich ım Innern liegenDden, recht blühenden Wijions-
Itationen nıcht Oırckt geld) ädigt WorDden jein. m 1RaTIO 1101 (ebenjalls et  €
Väter) WAatreNn Secptember alle Miijionare auT ihrem ‘Dolten; Bildor ir Ittt
(n einem Augenübel unD au 1) ONDers WDAaAı recht eiden

Yienn omt Der Den katholilden Uii)ionen in Diejen eiden Deutfichen Schußge
bieten zugefügte ıirekte Scaden verhältnısmälig gering Ut, 10 mwmerDden DIie ıyolgen 0es
Krieges nichtsdeltoweniger \1ch recht \qd)mer31ich 1ühlbar machen. Bejonders leiden Oie
Schulen arunfifer Va Die Beldjendungen ausbleiben, können O12 Yehrergehälter ıN

möglich aufgebracht werDden, unD mande IAntalten, WDenn nıdhi Öie meilten, mühyjen
wohl Tür  N N Oie Dauer Des Krieges eldhloljen WMerDden. \)  ] lein DIie katholilcdhen Dii)ions-

1914, ö21; Deutiche Kolontal3. DIS8 Din Yolis3. SE ir
itteilung DES 1.) Bogenberger Obl Fr Sal on 815 DenDda
Wiitteilung 171e 1914
Ylm 21 S)It (ln Yolis3. ir 19 san 1915)

k Brieje DES Anoltol 3ifars £D. Spreiter (Wijionsblätter (11195 f )ftilten {DD
Yiach einem Briefe 1 HuanDda, mitgetet. DIiT HLCH 5l 12 1914 $n Deutih

Ultarrika ijt in volliommener ArOdnung; Die Y  eute arbeiten mMIie 1 yrieDeNSZeiten
auf Den Yilantfagen, 110 UT e1in eil Der Bevöltferung UT, oweif abfödmmlich, aum Yitlitar:  s
Dien]i eingezogen WworDden Yugsb. 31g OFT 14)\\
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\hulen In Oltalrika zählen Kinder, e1in QgTroßer eil 1unmehr
wieder Ddem ınjlu)je Der Kırde enf3ogen wWDIrd *

Das übrige frika., DNas arrıkani)de NMiilNionswerk außerhalb unjerer
Schubgebiete 170 bejonders urch 3wei (Cingrine behindert 1D Dezımiert : DUTCH Den
3Ug zahlreicher yranz3ö)ilcher UJtiy)ionare injolge Der auch AuUT )ie gemä Der rielter-
dien|tpflicht In ıyranRreich \1ch erltreckenden Stellungsberehls 1nDd DUTCH ÖIEe Belältigung
eu  er Uti)ionare eitens Der Kolonialbehörden, namentlich ın Den englilchen (Be-
bieten Ylir erinnern NUL die eiden vorwWiegenD Jran35öli)chen Bejelidhatten
Der Yyoner Jtı))ionare, DDN Denen eit über 0IE HÄltte einge3zogen ınd Die
abh Ronnte nicht 8  e werden unD Der Weipßen äter, USs Deren Reihen ber
157 untier Der yranzölildhen a  ne kämpfen Wienn DIe airikanılden N Nonen ohnebin
ıon beltändig unter Dem YWiangel evangeliı]ldhen Tbei:tfen leiden, J9 müljen jeßt nach
Der Abreije 10 vieler oft Die allernotwendigiten Irbeiten in Der Seel]orge unterbleiben
s ıf esha auch unbegreiflich, WwWiIe NMii)jlionare mit 0 olten)iver yreude ihre
Dolten verlaljen Konnten, ım ıunter Dem Hanner 0DES atheiltilcdhen yranz3öli)chen Staates
3u kämpfen, Ja WwWie Dgar eiIn NiiNionsbildhor, Der yür jich 1nD jeine Neilionare ilitär=
yreiheit erwirken können, aut die RKunde DD Der Viobilmacdhung )oTort 0AaS
yeld jeiner bishberigen Tüätigkeit )amt DEr ehr3a jeiner Vrielter verläpt, DIie
Soutane mit Dem Walenrock 3 vertaulchen *.

n Weltayrika, abgejehben DDIT Den eu  en Rolonien NUuUL tıllionare ran
O)1)HeT Bejellidhatten tätig InD, bat DIE (Einberufung derartige en in ÖIie KReihen
Der (Blaubensboten gerijen, DAaR yür DIE Dauer 0eSs Rrieges ÖIie tıllion in mehreren
Bezirken aurgegeben werden mu > Yı 3wWel Yiıkariaten (Elfenbeinkülte und
Benin) )ind )Jogar DIeE Apoltol. Yiikare zUurL ‚yahne geeilt; jie dienen, wWie auch DIE
Wiehrzahl INTer til)ionare, ınm Kolonialheere *. Yıe dienltpflichtigen i))tıonare ım
1RaTrıa ahbomen )aben wohl Die (erpedition nad) 2000 mitgemadıt ‘. Kecht
chlimme Jiadrichten kommen Itiger Dıe in ge)hickten Worräte jollen D
Den Deutichen gekapert jein. EG injolgedeljen (1 11 abrung unDd eidung. Der
Wiatertalidhaden beläutt 10 aut e{a DurcCh Internierung Der e ä Hen
VDaters )ınDd DIE Reithen Der Wiinionare jebrt gelichtet. Wer Neiionsobere Jappa
Ronnte allen Schweitern zujammen (wie Diele monatlıd) NUuTL 15 $ire geben, wüährend
jeder rielter DIoR $4ire erhält Ylıurs Ddem großen BHBelgı)lh-:Rongo Ware  -

T)11—Sntereiie 3}} erfahren, welchen Standpunkt DIe Regierung Dden deut)chen Ntilionaren
RN \)It. 1914
Miss. 1914, D3 Catholie N1ISS1IONS 1915, 1859
Missıoni eattoliche Sanı 191  U, itiert im CdHo (1115 Alra al SE osephs

Advocate 1914, 101
ı))tonsbildho DUCY) DDNMN Der Eljenbeinfüjlte Miss. 1914, 505)

MC 188 Gatt 1914, 31
(3 Jtijjionsbijdhof ULa ım $tolonialheere In OT DDD 1SS. Cath. D32) BT

Wioury {Üt Xolonialjoldat In „ ET ohne 3Aweifel jein er vor|chuken {Dnnen
unDd DIeE Situation 111 einem (Hebiete a Yulchub ermwirien Diuinen DDEer aar Untauglichfeits-
erflärung, aber DAS IDAL DAaSs GewijNen DEeS SIldatien Mioury.“ el Apoljtol.
Yiifare Dnnten nach einigen WwWIieDer ıIn die Wijion zurücdfehren WeiNionen
191  I, (08)

1985 1914, D
YHie jranz35öjU)hen Wiijjionare WwWurden Dofjort nach Dahomey eDrDerL, DOnnten aber,

Da DIie (Expediltion nach 20A0 bei inrer niun ereits beenDdet WT, zurucdfehren. Yıie
Reijekolten, e1Wa 1000 Yranis, WurDden nicht erjekt Bericht DEeS In (UrOpPAa weilenDden
Witijjionars (Germenati 11 14 (mitgetei in Ho auls ıfa 1915, “ uUNnND Mission 1ı
Uattoliche 1914, 543)
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ım Apoltol Yikariat Stanley-z4älle gegenüber einnimmt. on Den VDrieltern 100
unDd DDN Dden Brüdern Deutiche, ber ir SöücOhWR)al ıi leider nıchts ekannt !

Die Redemptorilten Im Kongogebiet leiden “){ot allem, yehlen Dgar Holtien ND
Yein Yür Oie DL elle

Sehr ipärlich ın OIE eingetrojjenen Jtachrichten ber dDie eu  en NitiNionare
iın Briti)hH:-Südafrika. Dıe Yblaten DON Der Unbefleckten Empfängnis yürchten,
DAaR ıhre Watres als KRriegsgejangene in ein englı)d Konzentrationslager abgeführt
eien, Da Diejelben jeit Ausbruch 0eSs Krieges kein Vebenszeichen 1ch gegeben en
Über OIie Yage Der Irappilten in Niarianbhill Yiatal) )ind IDITE nıcdht YETNAU unterrı  el.
2Bohl WEgEN Der englijdhen Hen)ur )ind Ö1e DDON Den MWtıllionaren gegebenen Jiach
en qgan3 allgemein gehalten. Jjedentalls tebt )oviel yelt, DAaAR j1e nich Ron:z
jerenzen zujammenkommen dürfen. Dıe Kegierung Dindert jon]Jt Die iı ionsarbeiten
n Beldmangels mühen aber wahr)dheinlich ein1ge Stationen bis
auT weiteres aurgegeben werDden. Yltan üUürchtet auch, dDaR Das gemeine olk 100 A
Aus)chreitungen binreiben läbt, deut)che 1ege gemelde werden %.

urdch Den 11eg, )pez3iell DurCh en infall Der Deutichen ın Britiyh-L)]
alrıka (ODbernih gerieten Die Datres on WLl ın große “)iot unDd Bedrängnis.
Aur Anordnung Des gänzlich Ropllos gewordenen enalı)dhen Bezirkskommandeurs
verliehen 10 Nuchtartig, „ ihr en reiten ihre beiden nahe Der Brenze
liegenden Stationen KRıli unDd QAl)ambı ®, NUuUL Das AllernotwenDdigite Rleidern 1nd
Kırdengeräten mit 180 ührend. JYiach ınrem Abzuge eien DIEe eufte DCS Kılitammes
aubend unDd plundernv über Die NWii)lion ber. Nie Station Kl ın Der Rampfz3zone
WUurDEe gänzlid zerltört. y Wwel tiionsbrüder ejanden \1ch (ob als Soldaten ?) be1 Der

Oie Deutichen operierenden enalildhen Schufztiruppe, ein anderer ı mit Der
ege Der YWHerwundeten ım Spital 3 Rijumu betraut. S herricht großer Witangel
an Yebensmitteln ®. Yus Der angrenzenden WE Der Weiben after in O0TO-:
yan))a mußten cı ionare ihre Yrdenstracht miit Dem ZBalnenrock vertaulchen.
Da DIeE Küämpre aQuch ar in diejes (Bebiet hinüberjpielten, Rönnen IWDITr 119 lebhaft
vor}tellen, ın welch traurıger Vage 100 DIie ıNOn bennDdet In Briti)h-)zanz31
bar wurden Jünt Tranzö)li)he Datres Der Benoj)e  1t ON D Beilt Kriegsdienten
einge30gen, 1eTr weitere deutiche Yijionare, 3wel Datres und 3wei Brüder, befinden
lich als Kriegsgejangene iM Jndıien

Die katholilde Miıjlion ım an (Söihne DOM b3 HerzZen) 41 DON allen SHUs-
‘l

mitteln gänzlıch en  D Her kleine In Hagypten angelegte ronD bringt jeit ANugult
keinen Erirag unDd Rannn au nıcht gehoben werDden, Da Die Intitute nichts aus3ahlen.
(Belder DON Deut)hland unDd Ölterreich werden nı ibermittelt S09 il DIe Yiot auTS
hödcite geltiegen. Aur DIie Tei )Hdlich noch in Uganda liegenden Stationen wurden

l YMiitteilung DEeSs erhültte S, »4 Dez 1914
Korrejpondens „Aicıla“ Yer. Sanuar 1915
Utitteilung auls HÜnfeld 1915
Yach einem Bericht auS Dem W NoNS  je 1 Daul, albed, I0 on

Den Steyler AUS tiozambique iJt nı befiannt. Hachrichten 28185 en S Ia 1915
Yıe beiden in Ajambi weilenden Brüder Scheffer ND WeErTtIS Dnntien aAuUBeTr Den

$leidern el nı reiten.
s Den Briefjen DEr rüDder Kop D MN Depf. 1nD Scheifer mifgefteilt In SSf.

osephs Advocate 192 198, 199
i Ur ilege DEr verwunNDeien Idhwarzen DIDdaten mußien eigens Urdensichweltern

geholt werDden, Da UTl einen einzigen weipken {3ieT )ich alle Europäerinnen bemühten,
DEr warzen 1 Der feiner annahnı Eho aus Yırıla Yir. A

Brieje aus Kne:  e  en Sanuar 191  D
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ereits DOL 3wei onaten Die leßten T, verteilt. In Der Anpoltolijchen VDrätektur
Bahr-el-Ghazel mujpßfen OTEl eule Dolten aurgegeben werDden. Jioch mebr \teht
ım Yiıkariat KRhartum Bildot Beyer) auT Dem Spiele, weil \ıch DOTt aus)hließlid)
eu  He und ölterreichi)che Utı)ionare bennden, dDenen, abgejehen DON Der materiellen
Jiot, Durch Die englıldhe KRegierung mandcherlei Schwierigkeiten ereite werden ; inter:
niert \deinen ıe iNDes noch nicht au jein ; ein JılNionar 170 vpermipt *! Angelichts
Öer ıq machvollen Behandlung eu  er Nı ionare ıIn manchen englilchen (Bebieten
f e6 geradezu unerhört, DAaR ein KRapuzinerpater au s Britijh-Somaliıland ın einem
j‚ranz35öJildhen Wiıionsorgan eine üUberldhwenglıche VYobeshymne an)tımmen Kann au 7
ÖIe englilche $iberalität unDd NMitı)ionstreund)cdhatt *.

ber Ö1C Yage Der katholildhen Ytillionen In Jiordafrika, einer Domane 0es
J)lam, ein MUirteil abzugeben, dürfte verIrüht jein. yolgen OIie (Erklärung Des

Rrieges UunDd Oer dDadurch autgeltachelte yanatiısmus Der nbänger Wiohammeds
yür 0As irken Der katholilden iı jionare haben wird, Läßt ich noch nıcht abjehen.
Der Bewegung zugunten Des am WITO Durch ÖIie Haltung Der englılden VDolitik
in Haypten wWie au bejonders urch Den Yiangel katholildhen Drieltern Borlchub
geleittet. YWon Den 43 ım “Yiildelta wirkenden Yyoner Yiijionaren haben au}
DIie Rınde D Der Kriegserklärung uüber Die Hltte \ich )oJjort nach ıyrankreidc) eInge=-
\ ıe Uguli In )tarjeille anDdeten * Der nach yranRkreich 3T
Herltellung jeiner Be)lundheit u55 Abellinien zurückgekehrie a3arı aeteman
MWUTDe bei Kriegsausbrud) an DIe )ranzölijche ırront geruten, als 100 an)dhicrte, In
Oie Ytijlion zurückzukehren *, Um meilten gerährdet erlIchemt Die 141100 Der ran
3ö)i)chen eyranzıskaner In Wiarokko, DAa hier 3 Dem Keltigionshaßpß 1ch au c noch
Der yranzojenha Q  “  e‚ellt. Jndes Ronnen DiE ‘Datres ruhig ihres mtes walten, nich
DIoR als Utılitärgeiutliche, jondern auch au} Den eigentlichen Ntıions)tationen D

SuDjee, Unjere Jalt gänzlıch \hußlojen ozeanı)hen ( 10 111e wurden mit Yırs
nahme O Jieupommern ohne amp DO yeinde bejeßt, Da eine Berteidigung völlig
nuBßlos gewejen ware. “lm September nahmen alt ruppen el DON

KRaijer-Wilhelmslan aut Yieu:Buinea. >  Y  1e€ militärfähigen eu  en Der njel,
Darunter auch 3wei Jitiionsbrüder Der Stevyler Bejellicdhaft, vorher zut
ewacdhung 0eS yunkenturms einge30ogen woTrTden, Nan \hicte 1eD0 DIe Brüder
3r mi1t Der Hegründung, iı Nonare eien militärirei. Dıe WNiacdhthaber
bindertien ÖIEe NMiiionsarbeiten niıcht; auf allen Stationen gebht Man Der gewohnten
Belchättigung nach Yiur aut Der Haupltatıon Gt Witichael ruht alles, wIie aud) au}
Der benacdhbarten Jieu:-BGuinea-Rompagnie, Da OIie meilten \d)warzen YWirbeiter Nücdhtıg
ind Die warzen \ıdheinen überhaupt unbotmäßiger werDden. Derlönlichen
VYeiden 110 groben (Entbehrungen n DIE Ytillionare nicht ausgejeßt ©.

YBie ein jebr anerkennendes reiben 0es Staatsjekretärs Dr. Solt eTDOT:  s  z
bebt, erwarben S DIeEe YWiijlionare DOM bb Herzen Je)u aus Hiltrup aufT YVieu-

itfeilung 15 em Wiilionshaus DEr D  ne DEeSs bb Herzens illand Brixzen,.
1S5 1914, 096 Miss. 1914, 5592
Miss. 1914 403 „ 5dC1) vergelle nicht‘“, \Oreibt CL, „meine lieben Ybellinier,

ber ranfrei gebht eBt DDOr“,
rie 115 Ddem yranzisianergeneralat Kom Dez 1914
Bericht Des Tan3 Drmann (mifgefei auUSs en 15) m legien G0Oommer

WurDe Der weitliche eil DDNMN Kaijer Wilhelmsiand als Apoltol. Vrateftur Den DO  3
Herzen zugeteilt. Her Nelu ernannte Apoltol. Bräfekt er RielänDder reilte

Suli 1it DeNn er)ten Wiijionaren 1nDd TEl Schweitern (Sranziskanerinnen Der
wamilie) a  iın ab Her Ausbruch DES Krieges le, IS Wiutfterhaus (Simpelreld)
zurüdzufehren. YBert DES Damian Sept.:Oi. A  o
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DOMMEeTCN ım BHismarck-Archipel gleı eim Beginn Ner kriegerildhen Unruben große
Herdienlte DIie Rolonie OC Aujrechterhaltung Der Kuhe unD Yrdnung unter
Den (Eingeborenen m September landetenr englilche NMarinetiruppen 810] Der
nj)e Her OÖberberfehlshaber eqga 1005 3ZUL UJtı)jion 1D OTDderfe Den Bilhot VouppE,
einen geborenen yranzo)jen auT, ıhm DIe Yage 0es Telerunkenturmes anzugeben,
widrigentjalls gerangen abgerührt WwWÜürDde. u D  e  o  Je Humutung gab ETr Bilcdhor,
indem eine an ZUM yellein hınreichte, DIie wWÜrdIge NiIwor yeljeln 201mnnt9 Z T E S ıbr mich, aber nıe WerDde ein Yand verrafen, deyen Baltfreundlchartt ich durch
mebr als 25 a  re genojjen habe“ ıe ngländer ührten ihre Drohung 1eDoch {
nicht aus, noch hinderten 1e DIE weitere Utıllionierung Des VYandes Jntolge Der
YNürre ı)t Wiangel an VYebensmitteln eingetreten. Dıe ıon ılt nahez3u mittellos
ine grobe Sendung KRopra ım Ylterte DON ei{wa 50000 WurDEe DON Den ng  £  s
anDdern be)hlagnahmt. Nie DUurchaus notfwendigen SYoebensmitte werbden alle Lage
DON Sidney DUr Den Mii)ionsprokurator inkens gej)an

Schon Dbald nach Ausbruch Des Krieges WurDde DIE Telefunken|tation Jiauru, auY
Dden Niar)hHallinjeln, DDON Den (Engländern zer|tör unD amı Dden Dortigen euft-:
ıen Talt alle Nitiglicdhkeit MMenNn, mit Der übrigen Ylielt In Verbindung reten
japanılde Streitkräftte nahmen Oktober Jaluitt, Die e)idenz Des eu  en
(Bouverneurs, unND unter!|tellten DIe Jnjelgruppe Der japanı]den Yerwaltung.
Wıe JJti))ionare wurden niıcht belältigt, 0ASs Lermdgen DEr Yti))ion nıcht angetaltet,
unD ıt anzunehmen, DAaR \te ruhig weiter miı))ionieren Dürfen *,

Die Nitillion Der arı  en auUT Samoa hat ebentalls DUCCH ÖIie englılde RRıutz:
pation (29 Augu]t) keine weiıtere Störung erJahren, wentigltens konnten bis Y)dlitte
OÖktober Die \icben Brüder unDd Socdhweltern INrer gewohnten Belcdhäftigung nachhgebhen.
Die Schulen geömMnet, ÖIE DON Der R  olijdhen Witillion herausgegebene Heifung
r)chien mwIie immer 3zweilprachig (Deutich unDd nalı NUuLr ma 100 BGeldmangel recht
übhlbar. Bildof Broyer mußte Oie jedem JJtı))ionar 3ugedachte Unter|tüßung auY DIEe
Hältte hberabjegßen *. Yie NWiarılten aut Den “{(0rDdD  Salomonen haben keine Jiadhrichten
1NSs Wiutterhaus gelangen lalj)en; indirekte Mitteilungen bejagen, Dap ÖIE Datres 100
ıIn qgroßer materieller “Yiot bejinden. Yus Der Tagespreile wıpen WIT, DAa uka,
Die Hauptinjel, DON Dden (Engländern bejebt wWUurDeE

C —AAA AAA E ber DAas Schick)jal Der Kapuzinermi))ion QuT DeNn Rarolinen und
YWiarianen {WWDAL iNan in Deut)hland ange zeit ın banger orge GSeitdem DIie

} (Engländer Yuguijt Den Telefunkenturm aut Der nje Jyap (Oltkarolinen)
zerltört batten, Waren ıe D em erkehr DO  anDdIg abgeichnitten. Yıie ‘Briten
h)aben jedoch Die Jnjel nı Yleiteres unternommen m Uktober wWurden

die beiden 35auptinifln Donape au} Den Öltkarolinen uUND ‘ jap ım Welten Der n)el-
Wiitteilung uSs Hilirup 26 Dezember 1914 al onatsherie 1915, 5l
rie DES DTIIS Oftober 1914 (mitgetet ın Dln olfs31g.) (S$ne

Hnliche Yntwort qab Der uperior 1ris Die Telefunfen|tation WUuUrDe taptjer DEeL-
teiDigt, 0CC mußfen )1ch DIeE eu  en vermutlich } September ergeben Bericht DEeS
Reicdhsiolonialamts: eriur 601)

Yiach Wiitteilungen US Dem Wiiionshaus Hiltrup. al Wionatsherjte 1915, B1
(Schreiben Sanı 1915 nach einem rie DEeS 1ids He unapope D0.)

rIe DES fatjerlichen Bezirisamtmanns er3 U S yranz3Iis[0 DAS
hHaus iltrup, mitgeteilt (111s Hilirup ‚Sanuar 19 „Bel einer YWbreije alle
Yititglieder Der Wtilion wohlerhalten. Her SUuperior er unDd KruDder
öY)Clüller ejanDden \1ch in Saluit. HerTr er 1nD ifiel unDd isberies in VIAUTU.
In ihrem igentum U urch DIeE Sapaner bejonderer ShHaden nıcht 3Uge[ üg worden“.
al Yionatshefte 1915,A  64  Die Miljionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  pommern im Bismark-Archipel gleidh beim Beginn der kriegerijhen Unruhen große  Berdien|te um die Kolonie durdy Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung unter  den Eingeborenen *,  Um 18. September Iandeten englijde Marinetruppen auf der  Injel. Der Oberbefehlshaber begab jidh zur Miljion und forderte den Bijhof Couppe,  !  einen geborenen Franzojen auf, iHm die Lage des Telefunkenturmes anzugeben,  E  widrigenfalls er gefangen abgeführt würde.  Auf diefe Zumutung gab der Bijhof,  indem er Jeine Hände zum Feljeln hinreichte, die würdige Antwort: „Fefjeln könnt  i  ir mid), aber nie werde idh) ein Land verraten, deffen Galtfreundjhaft idh durch  mebhr als 25 Jahre genojjen habe“ *,  Die Engländer führten ihHre Drohung jedod)  _n  nicht aus, nod) hinderten jie die weitere Miffionierung des Landes.  Infolge der  Dürre ijft Mangel an Lebensmitteln eingetreten.  Die Million ift nahezu mittellos.  Eine große Sendung Ropra im Werte von etwa 150000 M. wurde von den Eng-  ländern bejHlagnahmt.  Die durdhaus notwendigen Lebensmittel werden alle 14 Tage  n  von Sidney durd) den Miljionsprokurator P. Linkens gefandt ®  Schon bald na Ausbruch des Krieges wurde die Telefunkenftation Nauru, auf  den MarjhHallinfeln, von den Engländern zerftört und damit den dortigen Deut-  jhen fajt alle Möglidhkeit genommen, mit der übrigen Welt in Berbindung zu treten.  Japanijdhe Streitkräfte nahmen am 3. Oktober Jaluit, die Refidenz des deutjchen  BGouverneurs, und unterftellten die ganze Infelgruppe der japanijdHen Berwaltung.  Die Mijfjionare wurden nicht beläftigt, das BVermögen der Miflion nicht angetaltet,  und es ijt anzunehmen, daß fie ruhig weiter mifjfionieren dürfen *,  Die Mifjjion der Mariften auf Samoa hat ebenfalls durch die englijdHe Okku-  pation (29. Augujt) keine weitere Störung erfahren, wenigftens konnten bis Mitte  Oktober die fieben Brüder und Schweltern ihrer gewohnten Befhäftigung nadhgehen.  Die Schulen waren geöffnet, die von der katholijhHen Mijjion hHerausgegebene Zeitung  erjdhien wie immer zweifpradhig (deutfch und englijdH), nur machte [ich Geldmangel recht  é  Jühlbar.  Bijhof Broyer mußte die jedem Mijfionar zugedacdhte Unterftüßgung auf die  Hälfte herabjegen®. Die Mariften auf den Nord-Salomonen hHaben keine NadhHridhten  ins Mutterhaus gelangen laffen; indirekte Mitteilungen befagen, daß die Patres ficd  in großer materieller Not befinden.  Aus der Tagesprefje wifjen wir, daß Buka,  die Hauptinjel, von den Engländern befegt wurde.  S  Über das Schickjal  der KRapuzinermi]jion  auf  den  Karolinen  und  .  Marianen war man in DeutjdHland Iange Zeit in banger Sorge.  Seitdem die  C  Engländer am 12. Augujt den Telefunkenturm auf der Infel Yap (Oftkarolinen)  zerjtört hatten, waren Jie von allem Verkehr volljtändig abgefhnitten.  Die  Briten  a  _  haben jedoch gegen die Infjel nichts Weiteres unternommen:  Am 7. Oktober wurden  ?ifeybeiben 5auptin_ie[n Ponape auf den Oftkarolinen und Jap im Wefiten der Injel-  SN  ! Mitteilung aus Hiltrup 26. Dezember 1914.  Val. Monatshefte 1915, 57.  ? Brief des P. Lörks S. V.D. 29. Oktober 1914 (mitgeteilt in Köln. Volisztg.) Eine  ähnlide Antwort gab der Superior P. Dirks,  Die Telefunkenftation wurde tapfer ver-  ;  teidigt, dody mukßten fJidh die DeutjdHen vermutliH am 12, September ergeben (Bericht des  Reidhsiolonialamts: Wefjtf. Merkur Nr. 601).  5 NadhH Mitteilungen aus dem Mijjionshaus Hiltrup.  VBal. Monatshefte 1915, 57.  (Schreiben v. 5. Jan. 1915 na einem Brief des P. Dids aus BVunapope v. 7. Nov.).  * Brief des Kaijerliden Bezirisamtmanns Merz aus St. Franzisko an das Mijjions-  hHaus Hiltrup, mitgeteilt aus Hiltrup 5. Januar 1915:  „Bei meiner Wbreije waren alle  Mitglieder der katholijdHen Mifjlion wohlerhalten.  Herr P. Superior Bader und Bruder  Müller befanden [idH in Yaluit.  Herr P. Weber und Likiel und P. Gisbertes in Nauru.  Un ihrem Eigentum ijt durd) die Japaner hejonderer Schaden nicdht zugefügt worden“.  Val. Monatshefte 1915, 57.  5 Mitteilung aus dem Mifjionshaus Meppen, 26. Dezember 1914.  EWiitteilung (IUS Ddem UNtijNionshaus Wieppen, 26 ezember 1914
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GrEupDe DON Dden apanern bejeßt. Dıe (Bebieter behandelten DIie Yii)jionare
jehrt no unDd 3uvorkommenD, unDd unterliegt wohl keinem weifel, DAaR )te aut
Den anderen ZUMm gleichen Yiikariate gehörenden (kilanden diejelbe Handlungsweile
Den ‚Lag egen, DON Der unjere hriltlicdhen (Beaner in Europa lernen Röonnten

DÜıe meilten kirdlicdhen prenge DeTr ibrigen, außerdeut)hHen Soüdjee ind yalt
aus)qhliepßlı DON yranzojen mi)jiontert. Die Reihen Der (Blaubensboten werden 0eSss
halb wW1e in Alrika infolge Der (Einztehung Dpieler 3zum Atılitärdien)t ar gelt jein
‘In Sahıtı WUuUTDe \9gar Der Apoltolilche Yiikar Wigr. Hermel aus Der icpusgejell-
Dem eere einverleibt; Die Wiiılitärbehörde IDAr \ebrt rück)ichtsvoll ihn unDd
\tellte ihn als Wiilitärgeiltlichen In jeinem eigenen Yiikariate ‘’Rei Der BelcdhieHung
DON apete Durch deut|che Kriegs)chije September egte igr Hermel nadc)
Dem belobenden reiben Der Wtilitärbehörde Droben großen uner)dhütterlichen u1es
— Den Lag, indem unter Dem euer Der Teindlichen Beidhüßge Den Berg Dinab 5
Dden lranz3ölilden ‘Batterien e1.

Jn JNiordauliralien, 0as Tür DIie Heidenmijlion weniger ın Betracht ommt,
wurden DIE allo  OT ob)dhon alle Datres Deutlche \inDd, nicht belältigt. Die
‚yolgen Des Krieges macden 11c) ÜL in)oTlern bemerRkbar, als Die DON erlenfi]cdherei
ebenDde Bevölkerung großenteils arbeitslos geworden f}

11 Das ONSWE
rient. (bine empfindliche (Sinbußpe erlitt Öie JUNE welitaus größten :Teıl

DON ıyranzojen ausgeübte levantını]lde Yitillion ıon ın Der erlten Kriegszeit Durch
ÖiEe Einztehung unDd Abreije Der Jranz35ö)lil|dhen Ntij)ionare ın DIE Urmee. Jtach Der
Be  reibung Des Yibanonmi))}ionars VDelore befanden 1003 au} Dem Damprer, DEer
in DON Dort aı na arjeille brachte, nıcdht weniger als 150 rielter und
”Brüder Der verJdhiedenen en 115 SÖyrien ; bDeım Abichied ıIn Beyrut eien alle HÄuler
yran35)i)ch bejlaggt ewejen, DON Den Syrern unD Y)iaroniten eine begeilterte Yvation
Jür Caa  yrankreich „wie ür IDr Waterland“ dargebracht worden *. D Der Yiot Ue=

£Brief besi YHenantius aus Konape jeinen BCUDder, mitgeteilt DON DEr Diı. Volis3.
191  D Yir. 54 „Als Aug DIE eu  en Krieasichiffe uUunDd

Oneijenau) Jori y erfuhren WIr nmı mebr bis 3  ur niun Der ‚sapaner VIt
Dıie „®ermania"“ Wiijionsdampfer) nicht mehr.“ al rie DES $tilian an jeine
we)ter Dln Dlis3ig. 25 San 1915 Yr (0) nierm 00 1914 reibt Der
apo 1far AalDaiDr allejer (as Bonape „Bom DDEe DES Yiaters erhielten WIr DMN
en apanern Yiacdhricht, eben|o0 DD Der glüdlichen ah BeneDikts Die Sapaner ind
qanz neit 3 uUuNnsS, lieben \ au bDei Der „Triedlichen (eroberung“ teinerlei YNusihreitungen

Schulden fommen ; WIir inDd DOrIAUTIG qui geborgen unier ihrem DIS AauUT eiteres.“
„ ir )InD Nu  —_ allein unier Den apanern, “ QOHreibt aud) Sagnatius amn Dez. DON Dden
Irufinjeln (U)tfarol.) ber San HLANCISCD. „ HIS JeBi [äBt \icH unier Den ypanern ganz
Irant unD yrei en SE InDd ubDberaus zuvoriommenD unDd TreunDlich, unDd IO DjTe, DAa )ie

audc) Dieiben. Dn geht uNs en qutf hier“ (Weltt. YWieriur wyebr. 1915, ir 67/)
185 Catt. 1914 601 Sein Vatriotismus 3e1g in eigentümlicher eije. Ylls

vDpiele yranzojen Durch DIE Beichtekung, Dei DEr ein eil DEr in Wrand eraien WAaTL,
geängltiagt meinten, ware DeljeT, DIe nje übergeben, als ie einem nocd)maligen
ombarDdement auszujeBßen, benußgte DIe Sonntagspredigt DA3ZU, Der Behdrde ür ihre
Entjhlojjenhei ein YoblieD 3u jingen unDd Die O®rünDde ür einen energijdhen YWiderjtand
auseinanderzujeken.

Bericht DEeS Wiijionsprokurators, mifgetel DD 1) 15
Les Miss]ıons Catholiques DD K en 1914 (p 436—440). Aaralus in Dden

Missioni Cattoliche 1915, 31 S, VBal )wager In eo ı (GOlaube 1914, 790 nad)
Annals of the Propagation of the Faıth 1914, 203— 206 m Augult \on verließ

Yelore in er Hajt eine 35 Schulen, MrekHmitarbeiter unD 150 er In ©hazir,
Deitjchrift TT ITE NONSTDUI:  Daft. ang
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trieben, mußten Diele Jranz3ölijche Benoljen|dhatten ihre HÄuler in Jeru)alem unDd Dalältina
aufgeben, 0 DIie ZWeipnen Wäter ıhr griecdhildes, die Benediktiner iDr )9  €es Seminar,
dDIie VYazariften iIhre apoltolilcdhe ule, Die Dominikaner ihre Bibellchule, Oie Dallionilten
br Klolter bei Bethanien, DONMN Den Sühneldweltern qingen 3wö7 nach Ratro. AÄhnlich
wurden Die deutihen Anltalten DO  3 Kriege betromen, nı bIoß DUTrCh 0AS Scheiden
DeTr 1nNs ıyeld rückenDden UWiıtglieder IWDIe Der ‘Datres DeS St ‘Daulusho)pizes bis auf
den Superi0r) unDd mebhrerer “BrüDder ım Benediktinerklolter au 7 Dem erge Si0n, jJondernU > a A au DUrCH nnanzielle Bedrängnis inTolge Der eingefretenen euerung

eit Ddem (Eintritt Der FTürkei in Den TIeq Rußland, (England unDd yrank- X
Teld) inDd DIE katholilden Wtijionen in noch ürkere Mitleidenqhart wWorDden.5 (Erklärlich iUt dieje KRückwirkung durch D1e ENGE Allian3, we Die eTDTUCREN DE Nehr-
zahıl Der Wı ionsvertreter jeit Jahren mit Der Jranz35ö)i)cdhen Dolitik eingegangen
DAaTt unDd no währen Des Krieges demontirativ AUL Schau Irg s Uf bekannt
unD DOT! Rritilch Ddenkenden Nti)jionsfreunden Hon o7f beklagt worDden, dDaR ÖIie yran:
3öli)chen YMii)lionare ND Ytijlionsidhweltern, In Deren HnNDden ralt alle Niilionen und
Schulen Der evante lagen, ihre Aurgabe ZUM gropßen eil ın autfakhten, niıcht NuUrLr

DIie Oritliche eligion unDd DIE Ohriltliıchen egen 3U verbreiten, ondern audch Den ran
zölilchen Jnterellen ND Der Hermehrung DE yranz3ölil|chen (EinilujNes A Dienen, unDd
daR yrankreich jeinerJeits roß jeiner kirdhentfeindlichen Dolitik IM Jnnern yortJuhr,
RrampTba (1 jeinem „Wrotektorat“ über ÖIEe Tijfien ım Yrient yje)tzuhalten und
3UTt Knechtung Der Nı Nionsan)talten $ mipbrauchen. Ylieit entjernt, urch DIE Yliens
DUung Der jranz3ö)i)cdhen Kirdenpolitik nD Dıie drohenden Kriegsverwiclungen DOLIs

lichtiger qgeworDden jein, bekunDdeten weite Jiijionskreije nod) iın Den Kritilchen agen
nadc) Dem Kriegsausbruch 10 armenD als möglıch ınrven Lhauvinismns Das Yier.
anqgnıs heß nıd) lLange auT \iıch warten.

Schon D1e Authebung Der KRapıtulation bedeutete einen OHweren ag tür die
Niıllionen, Da Dadurch ihre privileqierten Stelungen unteragraben unDd Der YBRilkür Der
türkılden Behörden ausgeliefert WurDen. Die olge [DAL enn auch eiInNe Berordnung,
we yür jämtliche Schulen unDd An)talten als BHedingung ihres ‚yortbeltandes die itaatliche
Anerkennung  E FEA A“ illb Jn)pektionsberugnis verlangte (kine weitere Konjequen3 IDAL DIe (Fr=

eqa \1c mit Kruglfia UnDd Kegelbus ewalnne nach Beyruf, Der
DOLX Der „®öben“ Tage lanq warten mußkte, annn Aaut Ddem türfilchen Khedivier
über aua unDd nadch DIi Sald, DD DAa unfier Den $längen Der Wiarjeillatje unDd
DdenNn jrenetijchen ujen „Vıve la Krance*' aUTt Dem mranzöli)che Damprer Dijenmah mif
Vazarijten, Dominikfanern, Yranziskianern, Kapuzinern, Allumpftionijten, Schul und arijten:
1D unfer geraDdez3u UnDdi)HeEr Ng DDTLI ‚Goben“ nad) Wiarjeille, IDO INa JII

Auagult anfam. ach einer Vredigt Yelores ıIn DEr aihedrale DONMN Yyon AI
n ezember anDdeien amals nahez3u 000 mobilijierte Wiijionare! SM ©yrien, Yıbanon
1110 YNaypten InD na Yelore Jalt Teine Wiilionare mehr zurüdgeblieben !

Yiach em Bericht DEes eutighen Vazari]ten HCan Yımzdtel (QuS HSeru)alem DONM
15 Oit. ın „Küln. Yolis3. “ ir 969 in iljeru u55 Dem eiligen VanDde). ie Deut:
iıdhen Lazari)ten fomnnten ihre Wigochenıqhulen wieDder erofnen, ıhr Vehrerjeminar aber
geichloljen (Das VYanD 60)

P —  ı9 hielten öffentilichen Gottesdien|i ab ur en 1eq Der Tranz3ölijchen en unDd
durchzogen bei ihrem Ybrüden nach) Der rmee DIe Miarjeillaije ingend DIeE Sirakben DII

$&on)tantinopel; ja einzelne Wiillionsanıtalten ollen ITDB DEeS YWerbots eine drahtloje Wier:
bindung mit Dem ‘WBarijer iffelturm unferhalfen en (Mitteilungen uSs Konitantinopel).

Das Dekrei Oreibt turkijche Sprache uUnND e  1  e, Einreihung Der Vehrbücher
unDd DEr Brojeljorendiplome, Yusichlukß DEr Schüler einer remDden eligion Keliqions-
unterricht nDd DOT ("La Turquie** »1 Dez. Yiac igr DTII0DNDD (Ubere
DEr Dominikanermiüijlion IM Orlent) WurDenN DIe tathı WiıNonen zugleich Dden @TeUETN untfer:
WwOorTEN. VBal Le Missioni ()attoliche 1915, AA
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klärung Der Türkeı, 1G betrachte Das Jran3ö)i)che VNrotektorat bDer DIE religiöjen UIn-
alten 0es OÖrients als erlol|dhen unD WwWerDde jelbit einen Botlchafter ZUM “atıkan
enfjenden Jiach Der türkiı)dhen Kriegserklärung wWurDde DIE SchlieBung Der ran
DjijHen i jionsanitalten UunNDd DIE Ausweilung 0Der me Der Jranzö)il|cdhen
NitijNionare verJügt. Dıie iın Der ıyorm AWWUar humane, ım Tgebnis aber meilt
bıttlicdhe Ausführung eraubte binnen weniger en weitaus Die meilten Vrient:
mi])ionen Ihres Derjonals 1nD eit  e Jn Konjtantinopel wWurden DIie lranz3ö)i)dhen
Vazarilten, Allumptionilten, Schulbrübder, Sionsidhweltern unD Binzentinerinnen yalt
ausnahmslos verfrieben, ihre Schulen in Itaatliıche An)talten DerwanDdelt unDd DON Den
türkıldhen ehorden yür ihre Wwe| iın Belcdhlag gendoMmMen Yus Dem Jnnern Der
allatiı)dhen S urkei mußten DIie Tranz3öJil)dhen Miı)lionare ebenfalls ihre Dolten verlaljen,
Die e)uiten ihre \yrihen unDd armenilcden, Die Yazarılten Oyrien unDd Kleinalien, die
Al])umptionilten Anatolien, DIE Kapuziner Wiardin, ÖIE Dominikaner IJOl U, Die KRar:
meli:ter Bagdad,  D )oweit )ie n als Beijjeln jeitgenommen wurden, wWIie Dden yran3ö=

1 Au durch $en (empfang DeS apo)tol Velegaten DICL beim ultan aut Y
eines ireiten päpiilicdhen Afreditivjhreibens ohne Die üÜbliche unwürdige „Alliltenz‘
eines Iranzöjijcdhe 50  arltsbeamten ÜL DIE Yufhebung Des Vrotektorats ausge)prochen,
unDd amı WICD wohl au Der rh5öhte Vla DEr jranz35ö)ijche Dıplomaten in Den Kirchen
in Begtall iommen. al jranz35öJijcdherjeits einen Wrtitfel DesS Exminil]ters anofaux ım
„8IgaATD O vdeuticherjeits „KDöln Yolis3.“ Yir. 1107 Der Watilan unD Die Fürflei) ;
em IM „Zaq 1914, Yer. 297 ; Hyeja eb  S 1915, Yir. (14 san.) ber DAas ITa
ölilche Wiijjionsprotektorat in Der Venyanıte Vr07. AJT. Sägmüller in Br 118

» 0S ergaben 1 In DEr Wraxis mande ANusnahmen, el G DAR DIie ausführen:
Den Urgane (US bejonderem Wohlwollen nich and NS Wert legien, jei DAB Der
i Delegat Der Der Ölterreichi]che Botjchafter yurlprache einleate, jei < DaAR 1ür
Gottesdien|t 1D Seellorge 0Der TÜr DIE carıtative Tatigfeit einzelne Krälte zurüdgelaljen
wurden, jei endlich Daß \1c IL eut|che DDer Olterreichi|che Urdensmitalieder anDdelte.
\eiDer verJäumten einige Qejellicdhaften, eßfere Wöglichtfet ZUL KReitung ihrer Antalten
AUSZUNÜBEN, Ja am DDT, DAR ern ihre Aultimmung 3ZUM Bleiben eu  er ınfer:
ebener unDd ur Nnrufung DES deut)cdhen Ochußes verweigerten. (Ginen geraDdez31u au
älligen Ajer unD Unge)tum in Der A  tebung Der Tran35ö)i)che W jionsleute bewies Der
amerifanijce Bot)|chafter, Der SUuDe Wiorgentihan mit jeiner WLAU, WOTUL OM ‘Bapite
belobt WwWurDde DIn YVolis3. Vir.

Bal. DIE „riegsbilder aıuls on)tantinopel“ ı Der „öln olisztg.“ (13 Dez
r „DIE urkdt  € Kegierung hat ın Kon|tantinopel und mgebung nicht weniger
als 477 3511Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  67  klärung der Türkei, fie betracdhte das franzöfijdhe Protektorat über die religiöfen An-  jtalten des Orients als erlojhen und werde felbjt einen BotjhHafter zum Batikan  entjenden *,  Nad) der türkijdHen Kriegserklärung wurde die Scdhliekung der frans  zöfilgen Mijfjionsanfjtalten und die Ausweifjung oder Fejtnahme der franzöfildhen  Mifjionare verfügt.  Die in der Form zwar humane, im Ergebnis aber meift uner-  bittliHe Ausführung beraubte binnen weniger Wochen weitaus die meiften Orient:  mij]ionen ihres Perjonals und Befigtzes ?.  In KRonftantinopel wurden die franzöfijden  Lazariften, Ajjumptionijten, Schulbrüder, Sionsjhweltern und Binzentinerinnen faft  !  ausnahmsIlos vertrieben, ihre Schulen in [taatlidHe Anftalten verwandelt und von den  türkijdjen Behörden für ihre Zwecke in Bejhlag genommen?®, Aus dem Innern der  aliatijden Zürkei mußten die franzöfijhen Mijfionare ebenfalls ihHre Poften verlaffen,  die Jejuiten ihre |yrijdHen und armenifjdhen, die Lazarijten Syrien und Kleinafien, die  Afjumptioniften Anatolien, die Rapuziner Mardin, die Dominikaner Mojjul, die Rar-  eln Za  meliter ‘Bégbflb, Joweit Jie nicdht als Beijeln fejtgenommen wurden, wie es den franzö:  DA  * Auc burcäben Empfang des apofjtol. Delegaten Dolci beim Sultan auf Grund  eines direlten päpftliden Akfreditivjdhreibens ohne die ÜüblidHe unwürdige „Ajjijtenz“  eines franzöjijden Botjdhaftsbeamten ijt die Aufhebung des Protektorats ausgejprodhen,  und damit wird wohl aud) der erhöhte Plag der franzöjijdhen Diplomaten in den Kirdhen  in Wegfall fommen.  Val. franzöfijdHerfjeits einen Artifel des Exminijters Hanotaux im  „TFigaro“ v.10. Dez.; deutjdherfeits „Köln. Bolksz.“ Nr. 1107 (Der BVatikan und die Türfkei) ;  VBadHem im „Tag“ 1914, Nr. 297; Feja ebd. 1915, NMr. 11 (14. Yan.).  Über das fran:  zölilde Mijjionsprotektorat in der Levante Prof. Dr. Sägmüller in ZM IM 118 ff.  ? Indes ergaben jidh in der Praxis mande Ausnahmen, jei es daH die ausführen:  den Organe aus bejonderem WohHlwollen nidht Hand ans Werk legien, jei es dak der  apofjtolijde Delegat oder der Sfterreidhijdhe Botjdhafter Fürjprache einlegte, jei es dak für  Gottesdienjt und Seeljorge oder für die caritative Tätigkeit einzelne Kräfte zurüdgelajjen  wurden, fjei es endlidhH daß es Jidy um deutjHe oder SÖfterreidhijhe Ordensmitglieder Handelte.  Leider verjäumten es einige GefelljdhHaften, legtere Möglicdhkeit zur Rettung ihrer Anftalten  auszunüßen, ja es Ifam vor, daß Obern ihHre Zuftimmung zum Bleiben deutjdher Unter-  gebener und zur Anrufung des DeutjdHen Schukges verweigerten.  Einen geradezu auf:  jälligen Eifer und Ungejtüm in der Abjdhiebung der franzöjijdhen Mijjionsleute bewies der  amerifanijde BotjdhHafter, der Jude Morgenthan mit feiner Frau, wofür er vom Bapfte  belobt wurde (Köln. VBoltsz. Nr. 1107).  * Bal. die „Kriegsbilder aus Konftantinopel“ in der „Köln. VBolksztg.“ (13. Dez.  Nr. 1068): „Die türkijdHe RMegierung hat in Konjtantinopel und Umgebung nidht weniger  als 47 franzöjijde ... Schulen aufgehoben.  Mit ein oder zwei Ausnahmen waren dieje  franzöfijgen Schulen die Schulen der franzöjijdHen Ordensgeiftliden und Schweijtern. Darunter  befanden jid) einige große Anjtalten, o das MäddhHenpenjionat von Notre Dame de Sion,  die große Erziehungsanftalt zum Hl. Jojeph in Kadiköj (mit HandelsjHuUle), die Schulen  EL  3u St. Buldjerie und zur hHI. Elijabeth, das Priefterjeminar von St. Ludwig u. v. a....  Heute jind gegen 200 KatholijdHe Schhwejtern über DedeagatjhH na Frankreid) abgereijt“  (1. Dez. 1914 Nr. 1032). „Die DreiverbandsjHulen jind gejdhlofjen und über iHren Kranfken-  an  hHäujern weht die Flagge des Moten Halbmonds. Sogar im Strakenbilde merkt man die  Schliegung der franzöjijhen Klojterfhulen, man jieht auf der Gajje jekt viel weniger Klofter-  B  geijtlide und Schweitern als früher, da die meiften franzöfijdhen das Land verlajjen hHaben.  Die türkijde Schulverwaltung ijt damit be/Häftigt, in den leerjtehenden Schulräumlich-  A  feiten Schulen einzuridhten.  Im großen Kolleg von St. Micdhel in Pera wird die militä-  i  L  rijde Ärztlide Vorbereitungsjhule untergebracdht, die bisher in Kandilli am Bosporus war,  im Kolleg von St. Jojeph in Kadiksj die türkijhHe Normaljdhule, in der Schule der Hrijt-  lidgen Schulbrüder in Skutari die militärijdhe RudHdidh[Hule von Toptajdhi“ (10. Dez.  Nr. 1059).  Bleiben Ddurften nur einige franzöjijhde Patres an den Kirdhen St. Louis,  St. Buldjeria unb in Kadikdi, die Schulbrüder an einer ihHrer Schulen, eine Kommunität  deutjder Sionsjhwejtern und die Vinzenzjhweitern in einigen Spitälern, natlrlidH aud  die SÖjterreichijh-ungarijhen Lazarijten in ihrem jid) mächtig entwidelnden Kolleg von  St. Georg.  5*  DSchulen aufgehoben. JCit ein DEr 3wei Ausnahmen 1eJe
Tranzölijchen Schulen DIE Schulen DEr Tranzölijcdhe rdensgeiltlicdhen unDd Schweltern. Darunter
ejanden 105 einige qroße Anltalten, L DASs Wüähcdhenpenjionat DDN Ofire Dame de Sion,
Die qroße Erziehungsanlfalt JUMM Sojeph ın Kadiköj M Handels]hule), DIe Schulen

Y

ST Bulcdherie unND ZUL bl Eli)abetbh, DAS Prielterjentinar D T YuDdDwigDie Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  67  klärung der Türkei, fie betracdhte das franzöfijdhe Protektorat über die religiöfen An-  jtalten des Orients als erlojhen und werde felbjt einen BotjhHafter zum Batikan  entjenden *,  Nad) der türkijdHen Kriegserklärung wurde die Scdhliekung der frans  zöfilgen Mijfjionsanfjtalten und die Ausweifjung oder Fejtnahme der franzöfildhen  Mifjionare verfügt.  Die in der Form zwar humane, im Ergebnis aber meift uner-  bittliHe Ausführung beraubte binnen weniger Wochen weitaus die meiften Orient:  mij]ionen ihres Perjonals und Befigtzes ?.  In KRonftantinopel wurden die franzöfijden  Lazariften, Ajjumptionijten, Schulbrüder, Sionsjhweltern und Binzentinerinnen faft  !  ausnahmsIlos vertrieben, ihre Schulen in [taatlidHe Anftalten verwandelt und von den  türkijdjen Behörden für ihre Zwecke in Bejhlag genommen?®, Aus dem Innern der  aliatijden Zürkei mußten die franzöfijhen Mijfionare ebenfalls ihHre Poften verlaffen,  die Jejuiten ihre |yrijdHen und armenifjdhen, die Lazarijten Syrien und Kleinafien, die  Afjumptioniften Anatolien, die Rapuziner Mardin, die Dominikaner Mojjul, die Rar-  eln Za  meliter ‘Bégbflb, Joweit Jie nicdht als Beijeln fejtgenommen wurden, wie es den franzö:  DA  * Auc burcäben Empfang des apofjtol. Delegaten Dolci beim Sultan auf Grund  eines direlten päpftliden Akfreditivjdhreibens ohne die ÜüblidHe unwürdige „Ajjijtenz“  eines franzöjijden Botjdhaftsbeamten ijt die Aufhebung des Protektorats ausgejprodhen,  und damit wird wohl aud) der erhöhte Plag der franzöjijdhen Diplomaten in den Kirdhen  in Wegfall fommen.  Val. franzöfijdHerfjeits einen Artifel des Exminijters Hanotaux im  „TFigaro“ v.10. Dez.; deutjdherfeits „Köln. Bolksz.“ Nr. 1107 (Der BVatikan und die Türfkei) ;  VBadHem im „Tag“ 1914, Nr. 297; Feja ebd. 1915, NMr. 11 (14. Yan.).  Über das fran:  zölilde Mijjionsprotektorat in der Levante Prof. Dr. Sägmüller in ZM IM 118 ff.  ? Indes ergaben jidh in der Praxis mande Ausnahmen, jei es daH die ausführen:  den Organe aus bejonderem WohHlwollen nidht Hand ans Werk legien, jei es dak der  apofjtolijde Delegat oder der Sfterreidhijdhe Botjdhafter Fürjprache einlegte, jei es dak für  Gottesdienjt und Seeljorge oder für die caritative Tätigkeit einzelne Kräfte zurüdgelajjen  wurden, fjei es endlidhH daß es Jidy um deutjHe oder SÖfterreidhijhe Ordensmitglieder Handelte.  Leider verjäumten es einige GefelljdhHaften, legtere Möglicdhkeit zur Rettung ihrer Anftalten  auszunüßen, ja es Ifam vor, daß Obern ihHre Zuftimmung zum Bleiben deutjdher Unter-  gebener und zur Anrufung des DeutjdHen Schukges verweigerten.  Einen geradezu auf:  jälligen Eifer und Ungejtüm in der Abjdhiebung der franzöjijdhen Mijjionsleute bewies der  amerifanijde BotjdhHafter, der Jude Morgenthan mit feiner Frau, wofür er vom Bapfte  belobt wurde (Köln. VBoltsz. Nr. 1107).  * Bal. die „Kriegsbilder aus Konftantinopel“ in der „Köln. VBolksztg.“ (13. Dez.  Nr. 1068): „Die türkijdHe RMegierung hat in Konjtantinopel und Umgebung nidht weniger  als 47 franzöjijde ... Schulen aufgehoben.  Mit ein oder zwei Ausnahmen waren dieje  franzöfijgen Schulen die Schulen der franzöjijdHen Ordensgeiftliden und Schweijtern. Darunter  befanden jid) einige große Anjtalten, o das MäddhHenpenjionat von Notre Dame de Sion,  die große Erziehungsanftalt zum Hl. Jojeph in Kadiköj (mit HandelsjHuUle), die Schulen  EL  3u St. Buldjerie und zur hHI. Elijabeth, das Priefterjeminar von St. Ludwig u. v. a....  Heute jind gegen 200 KatholijdHe Schhwejtern über DedeagatjhH na Frankreid) abgereijt“  (1. Dez. 1914 Nr. 1032). „Die DreiverbandsjHulen jind gejdhlofjen und über iHren Kranfken-  an  hHäujern weht die Flagge des Moten Halbmonds. Sogar im Strakenbilde merkt man die  Schliegung der franzöjijhen Klojterfhulen, man jieht auf der Gajje jekt viel weniger Klofter-  B  geijtlide und Schweitern als früher, da die meiften franzöfijdhen das Land verlajjen hHaben.  Die türkijde Schulverwaltung ijt damit be/Häftigt, in den leerjtehenden Schulräumlich-  A  feiten Schulen einzuridhten.  Im großen Kolleg von St. Micdhel in Pera wird die militä-  i  L  rijde Ärztlide Vorbereitungsjhule untergebracdht, die bisher in Kandilli am Bosporus war,  im Kolleg von St. Jojeph in Kadiksj die türkijhHe Normaljdhule, in der Schule der Hrijt-  lidgen Schulbrüder in Skutari die militärijdhe RudHdidh[Hule von Toptajdhi“ (10. Dez.  Nr. 1059).  Bleiben Ddurften nur einige franzöjijhde Patres an den Kirdhen St. Louis,  St. Buldjeria unb in Kadikdi, die Schulbrüder an einer ihHrer Schulen, eine Kommunität  deutjder Sionsjhwejtern und die Vinzenzjhweitern in einigen Spitälern, natlrlidH aud  die SÖjterreichijh-ungarijhen Lazarijten in ihrem jid) mächtig entwidelnden Kolleg von  St. Georg.  5*  Deufe 1 ind 200 Tatholildhe Schweitern uüber Dedeagai)d) nac) yrankfreich abgereijt“
Dez. 1914 „Die Dreiverbandsihulen InDd ge)dlojjen unDd ber inren Kranften:

äujern weht DIe Hylagge Cr  E Dien Halbmonds Dgar m ©Sirakenbilde mer: Man DIe
Schlieung Der Jranz5öjijchen KlolterIchulen, 1an aul DEr V jeBt tel weniger $tlolter:
geiltliche unDd CSchweltern als rüher, Da DIeE meiltfen jranz5ö)ijchen DAas VandDd verlaljen en.
Die Urk  € Schulverwaltung ÜT amı belcdhäftigt, In Den leer)}tehenDden Schulräumlich- OD E
teiten Schulen einzurichten. m groben $olleaqa Dl i In ‘Bera WICD DIE milıtä:

arziliche VYorbereitungsichule untergebradcht, DIe bisher In anDullı HoSpOTrUS WAT,
ım Stolleg DDN ST $ojeph in aDdifDd} DIe ur  € Yiormalıdule, In Der ule Der T1}
en SOHulbruder In Stiutarı DIie militäri  e Ru  ule DDN optajcdht“ (10 Dez
ir Bleiben urıten IL einige )Daires Dden Kircghen S1. U  /
St ulgeria unb in $tadiksi, DIie SOhulbrüder einer ihrer Schulen, eine Hommunitä
eu:  er Sions|dhwe)tern unDd DIie Binzenzihweitern 81! einigen Spitälern, natürli: auch
Ddie ölterreidhilch-ungarilcdhen Vazarijtien in rem \ ich mächtig entwidelnden Kolleq DOT
S e01gq

5*
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i)dhen ıyranz3iskanern ın Dalältina gel)dhabh Auch Die hochentwickelte Je)uttenuniverNität
ıIn Beyrut WUTDE O Der türkılden Kegierung beid)lagnahmt; DIE Datres mußten INNer:
a einer StunDde abzieben unD jJanden ufucht Dei Dden deutjhen ‘HBorromäerinnen, DIie
\te mit Dem Jiotiglten verJahen Die ehrt3a Der ıylüchtlinge (1115 Syrien und

‘I)alailma kebrte über  BEK @ A Yom na yrankreich ZUTÜCG *. agen 1D  te DEr Bou

11 einer o113 0es „Corriere della Sera** hieb zunadch|t, alle GebaäuDde Der
Wilionen außBer en italıeni)dhen jeien DII Den ÜUberallbin Schreden verbreitenden ofttomanı:.

Zruppen geplunDdert unDd DIE qOhrijtliche Bevolferung am Den Kon)uln als Geijeln
jejtgehalten WwordDden ( Missionı Cattoliche 202) Sn Der [olgenden Yiyymmer (25 De3.
geben DIie ‚„„Mission1i Cattolıche Schilderungen (D 576 SX An Serujalem
WurDden alle Honvente Tür DIE zyloite be)teueri; nacdch Dem DD teilte Der DeM
Watriardhen amajjel mit, Dge Daran Denten, DIe Jranz35ö)i]dhe rDdensleute und
Schweitern in Sicherheit bringen; Der atriarı rief Den Kultos DEes VanDdes
P. Cimino, DEr DIeE HyranzisfanerHöülter als Aufluchts|ftätten anbof; Dald War DAS (Erlöjer-
Jolter Qanz DD Benediftinern, eiben Vatern, Allumptionilten ejebf, wüährenD Im
Wilgerhofpi3z (Laja DDCA i ber ”00 Schweitern In DeN verlcdhieden]ien Koltümen amt ihren

A Tn Yatjenmadchen wohnten (nach Beniaqno ( »11DS In DEr n® DD eneDig). S11
SyTIEN, pez3ie 1 VDamastıts Yleppo UunD Beyruft, ollen Au italieni)cdhe $tomnvente DiIin

el Uüberrallen WorTDden jein (1 Lelegaramm meldete nad) WBaris, DAR ein italien1]QOes
DUT ‚m  ‚— Yazarijten, A umptionijten, Schulbrüder, Kranfen)dweltern U, (US Syrien
nach YWliezandrien ührte. Yiach einem rie DEes P D (Cntella einen DHurger DII OÖenmua
erhielten DIie Tranzölilhen VrDdensleute Dden 5  e7ehl, innerhalb »4 StunDden ihre HAUjer 3
verlaljen UnD DIe Schlujjel abzugeben, nD Da )te Dn nicht aus{ührtien, IDUTDEeN ıe verjaat,
ohne DAR jie eLwWas mitinehmen urıien, mmerchin weniger barbarild) als In mancdem
Vande CuTDPAS; alle Wertiriebenen anden ulluc &1! anDderen religidjen DDEeTr weltlichen,
DejonDders italienijden Yn)talten; 3wel HyranzisianerinneN, eine ND eine Del.
ailde, DIe als eijeln häütten zurudbleiben nuljen enifamen als OÖrientalinunen verkfleidet
1 O©myrna erilartie Der (DDOUDECNEUT, L an CL DIE Regierung nnehabe, WerDe Dden
[cheN Mijjionaren UunND Schweltern fein 4eiD gejdhehen Auch DIe en unDd DIie zahl
reichen italienijdhen Gemente blieben gewöhnlich unbehelligt. Aur Beiehl Der ern mußten
leider auch eut!che U11D italient)che Wiilionare ihre Bolten verlaljen, auch au Dem ur
ne Wl ionsarbeit L wicdfigen anDe, \9 DAB 3 5 bei DCN Nazarijtfen DIDS ein einheimi-
Der Weltprielter zurücblieb 1nD E1n prote)tantijcdher altor Dem IdheidenDden Wiilonar Dbe
1euern (oNnNIE, WerDe in bei Der verwailten er Yal P Dunfel, Yas
heilige VanDd 1915, 607

» MWitteilung DDMN Wrens 115 Yaltenburg Dez. 1914 „ heißt“, 1Ug
bei, „Der WwWerDe ritte un, ıL1 DAS Belikium DEr Sehuiten 1n Heirut als

Eigentum DES Stuhles 3A11 retiten Das Gingehen Der eigentlichen Univerlita Tl en
rden nicht \chwer, DAa jie mebr nD nehr eine nationale u)tal QGEWOT WT, obıchoan
aucdh DIE [afholilche Ir urch e Anlehen UnD infiuß QEWONNEN Sehr
eDauern Ware Der VBerlult Des orientaliichen Lrielterjeminars, DEr großartigen Drucerei
u10 Der herrlichen Bibliother, DIe arößfien vegen TUr DIE orlentalildhen $tirchen WAaTtei.
0llte Die Univer)ität WieDer erjtehen, )9 WIrD wohl Hom Dder Der en DIe elegenheit
wahrnehmen, ım \1e DIT allem nationalen Cinjlulje los3ulöjen. ” ber DIe weiteren Se)ulten-
nır))ionen In Oyrien uUnD Yrmenien lieren DIE wider)prechenDjteEN Yiachrichten ein anfangs
hieß S Die teiner türfenfeindlichen attlpı anagehörenden Seluiten hatien 110 nach YNaypten
ein/chien [OnNNEN, DIe übrigen eien ıIn eirut ımn fieine (Druppen aufgelölt Der nad)
Damasius iransportieri WOTDEN, einige 111 Dden \‘ibanon gerlohen; nad) anDderen er!  en
WuUrDeEnN alle Tranz3ölilchen Vatres ausgemwiejen UnD j iiien 108 nach (E1C0DAa ein Yiac
Den S  —  e OCattoliche 1915, 74 wWurDEe DIeE Heyruter Univerjität 160330008 DIT u  {  en
ZrUPVEN umz3ingelt 1110 en ejulten, Projejloren UNnND StuDdenten bejohlen, binnen einer
StiunDde DaSs eDauDde verlahen, ohne e11Das 8ı \ich u nehmen

Yiad) Ddem Giornale A talıa tamen ın Rom 300 (IU9 Syrien unDd Baläjtinc
veriIrıehene jranz3öJilche ilNonare aN, DDN Denen DIie ariılten nND ScHulbruver ın alıen
blieben, DIeE Ubrigen nad) Hyranireich weiterreilten. vu  { erzahlten, wie Der Iran35ö)i)che
Gerneralfon)ul DI! Serujalem en rdensieuten beJahl, alle HÜuler raäumen, weil DIE
ottomanı)cdhen Wiilitärbehörden ite in A$ajernen vDerwanDeln wollfen, wIie Der eßtere jehr
an)tänDdig vOTGINGeEN ND uer|t DIeE KirdHenmöbel, Hibliotihefen Dal verlegeln [iepen,
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DEINECEUL DON Beyrut Dem apoltolildhen Delegaten DON Syrien MT einen ‘Drotelt
Der erfolaten Yertreitbung ND Konfiskation: IISCI) mo( Er3 bemerken, DaR ineine
Regierung DIE Jiijjionare wahren 0S Krieges wi)lden ÖCr Surkeı unDd TanR-
reich nı  S ANDeEreES gefan hat, als Was DIE Regierung mit Diejen Herren
11r ıyriedenszeiten tat!“

1D inmicweit 1 DiE Orientmi)hion DON Diejer ıd weren Drüfung erholen
WiIrD, (ı Deren raqweite hängt wejentlic DO  z erlayu unDd Ausgang 0CS
Krieges ab Yiienn au d DOrIÄuUNG Reine Entfeljelung 0S i)lami)dhen ‚yanatismus D1IS
3T Wiederholung DDN (Chriltenmorden 3 befürchten Üt, IDIE mand)e Ui)jionskretje
geglau unDd erl  e aben, 0 hat DOC ÖTe Ummälzung 1ere Yunden Den M ions-
unternehmungen in DEr VYenyante zugefügt unDd kannn in wenigen en mebr zer}tören
als Diele a  TE miederaufzubauen iImj)tanDde jind Im ıd limmiten Ut, DaR Die Türken
HIC Wii)jionsanltalten nicht bloß geldlofjen 1nD jequeltriert, jJondern Aud) ihre eigenen
Schulen Darın eingenijtet haben. ıe auch völkerrechtlı nad) Dem ırrieden
teje Häuler, Jowetr |te Urivateigentum 1inD, zurücer|tatten miljjen, 0 WerDden Die
ım religionslojen ND jJreimaureri]den Beilte CrZ0gENEN Kreije DOCh alles verJuchen, Den
(Einflup unQ OE Lätigkeit er i))tonare wenig)iens aut Dem Er3ziehungsgebiet auernDd
jernzuhalten. (ES bleibt ab3zumarten, IDAS Öie Schritte Ronms, dejjen YWertreter Die
Ratholt  n i ionsanltalten als (igentum NS apoltoli|dhen Stuhls YRERlärt hat, Tür
DIEC Kettung erjelben erreichen wWwerDden. Unjere haupt)jädliche mm Diejer erniten
Krijis konzentriert 15 aut Den großen (Einfluß, den Oie eue Kon)telation in Der
Türkei Deutidhland unD Olterreich DerIHa  Y möge auf TUn esjelben gelingen,
Den Yrient u10 mıi ınm zugleid) Den Jllam \tärker mit Ohrijilicdhem (Beilte 3 Durcdh
Oringen 1D mıt deuijcher ilte wentgitens einen eil Der bedrohten Unternehmungen
Der katbolildhen Ytı)lion 311 erhalten! »

“inDdien. Durc (Englan0ds riegserklärung 11 Deut|cdhlano WwWurDde Oie ndijdhe
Miti)lion in Dden rieca zunäch!t in)ojern Hineingez0ogen, als ihre eu  en emente
Die att)am bekanıunte Behandlung ÖN Angehörigen jeindlicher Staaten jeitens Der
britilden Hehörden erjuHren. es lauten DIE Mieldungen wider)precdhenD 1nD
klar. Jitadc) Den einen murbvden )ämilıche deutiche JilNonare ın KRonzentrattonslagern
internie1_:t E  Z a nad anderen dürfen )ie, ob)don als Rriegsgejangene behanDdelt, iDrer

me 1n gQanzZen D )rDensleute Dezember ber Hamastıts nad) Beyrut au
brachen, 11171 1 au italtent)dhen amptfern einzujchie An Salta nahm Der „irenze"
neben Karmeliterinnen unND Salejianerinnen aud) ttalienijche CSc)weltern
IM WLAU rto aus Herujalem DL (Missıioni OCattoliche 1915, 44) $
Ralältina WurDeN DIE verlajjenen Schulen 11110 pitäler als Yazareite eingeridte Dl
Dlfs31g. Dez Yr

Mission1ı Cattoliche 19195, 44
y ber teje TEHEIN CD.  e 1D Aujgaben In DEr Örient: ND Silammit)}ion JE

Denfe na  en Heit eingehenDder berichten. al Da3u Den Durch|ichtiq politt  en
Yaitationszweden DienenDden DEeSs riecdhijdh-Iatholijdhen YWietropoliten DDN Serbien
1n BelgraDd (IMN DIE Chriten englanDds nad) DL Yolis3." {r 111 (S0 Dez 1914).

SöD nad) eINENT Yiovember en Yliener „WiilNionstireunDden yür An DIieNn auf
w  n ber >Hom 3UGEGANGCNEN Brierje DDIN 23 epf. (  itfetllung DEeS Geidhaärtstuhrers
©onniag DD.) al ir DD „ S0 unND :iebe“ unD DAS DDN DenNn 1)NONSe
reunDden herausgegebene yluablait. Sn Dem aje J4) abgedrudten Brieje IMDIrD
ge}ilDdert, InIeE DIe eı  en WiiNtionare ehrt muhjam 11110 Lo)f)pielia ber 100 eilen
eit 1 Dem britildhen ä  en  n vor)fellen nupien ; wWIie 1e täglid) weimal ){d) DEr
Bolizei melDden haben unND ohne ihre Grlaubnis ihren YohHnort n1d) verlajjen Dürfen,
nicht einmal ZUM Der näch|igelegenen Kirchen; wmIe ihnen mebhrmals DIE 1dliche
1D \ rirtliche Herpllichtung abverlanat WUrDE, nichts nalands Sntereljen untfer.
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Berufstätigkeit obliegen. peztell a11s Den eu  en Je)uttenmi))ionen jüngere
Ordensmitglieder nad) Dem Jnternierungslager DON Ahmednagar abge  © worden
\tnD, läbt 100 immer noch nıcht jeitltellen; nadc) einer ei DON RKarten weilen nod)
alle a  es, Sqolaltiker unD Brüder auT ihren bishberigen Dolten uUunND hat Oie ENG-

KRegierung ı1 keiner Weile )törenDd in Dden Schulbetrieb eingegrifen na einer
11r atland eingetromnenen Jitachricht Dagegen murbvden Die e)uiten DOnNn Bombay interniert
unDd aten diE YWiailänder DON Heiderabad Hilte, DoCch hatten diejelben nicht
Krälte, (Er)aß 3 \ıdicen Nıe eu  en Salvatortaner ın am ind DON Den
nagländern als Kriegsgejangene rklärt worden, dürfen ber nod) mi))}ionieren mit
DEr Bel|  änkung, Da iie \1ch Lag Tür Lag voritellen, ihre Anwelenheit DOR U:
mentieren (£ben)o en Öie eu  en atres Der OÖblatenmi]]ion au7 Zenlon laut
Den e1m Yrdensgeneral ın ”Hom eingelaufenen Wieldungen in ıyreiheit unDd jabhren
in ıhrem apoltoli)dhem YBirken MWIe DOT Dem Kriege Yort, 00 mühyjen jie \ich jeden
Iag MOLGgENS mie abenDds bet Der YÖrisbehörde )tellen *

Aut DEr anDdern e1te mMurDde auch ÖIE indi)hHe YtilNon Durd) die (Einberufung
Der jranz35ö)ijdhen Miiljionare pieler NWti)ionskräfte beraubt. Hon Dondicdherry
aUein tuhren einem Lage Witijionsprielter aus 0em Darijer eminar ZUM‘1 Heerdien|t nacdh ırrankreich ab, DO  z Er3b1)ho7 orel, DOTN (Bouverneur Vejeune un
DOoON Der ganzen BHBevölkerung e1m Ab)Hied beagrüßt. Die übrigen Miti))ionare, Die
3 Den gleichen wece ZUurL (Ein)hinung nach Wondidherry gekommen f wurden
durch e1n telegramm 0es Kon)uls DDN Ralkutta zurückgehalten, \oweit te DAaSs

VYebensjahr bereits über)hritten hatten ; „traurig unD glücklich zugleich“ kehrienA a  D e in  W E NRO Z  ihre Dijtrikte r5urüdz S ber au Otie Mitillionen neutraler Staatsangehöriger
nehmen unD feine Wiitteilungen ber Krieagsoperationen 8 maden, ıınfer Beglaubigung
eines (EnaglanDders 1D DECS Wagilirats; mMie a Wiangel itteln tfeine Katedumenen
mehr zugelaljen 1nD DIE YWeltprielter, $atecheten, Vehrer, Yionnen nicht mebr unierhalfen
WwWerDden tDnnNIEN. Yuch nad einem Weihnacdtsaufru DEeS WiijNionsprokfurators DEr {17
Yagpur tätigen yranziskanerbrüDder DDN WBaderborn \inD ihre Willionen in XnDdien DD
rieq eitDlen ND DIE Wijjionare mit Dden Yeubekfehrten in bitter)te Yipt gerafen ;
ob DIies AT pofitiven Witteilungen uUSs SNnNDien beruht, wiljen 00)00 nicht Cben)o weiß Der
aus Ta nad) Schwebden heimaefehrte profelt WiiNionar anDdgren mitzuteilen, DAR alle
eu:  en Mijionare, elb}t DIe nicht wehrpflicdhtigen, DDTIZ Den CnaglänDdern verhalte 1D
interniert WDrDen jeien (Hamburger Yacdhrichten Y(00 Bildhof Ö ivatt DDN
Heiderabad \pricht DDN 100 eu:  en i))tonaren, Die DD Den (Englandern in Den KDn
zentrationslagern interniert wWorDeN, anı jie DD ihrer Megierung nicht zurüdgerufen
murvden ! (Miss. Catt. 1915,

Wiitteilung DD Yrens San 1915 Au DIeE römilden e)uiten erhielten
(USs nDien Karten miit qünltigen Hachrichten. Yie Der in DeutijdhlanD weilende 1D
DDIT DEr a  T abgejcdhnittene BiHo] Yodrina DDNMN DDN: x{ubhr, \inDd Cr3bi]H07 1111D
Generalvikar immer nod) Irei in Bombay, DD Den anDderen il ionen weiß 14l

Ya ginenmn rie DES ragella auUs Dem Wiatlander Miljionsjeminar DD
21 Dez. 1914 ia 3wei 111 om eingelaufenen Briejen

YWaria Smmaculata D (1914) 126 Ylııs Oreibt Br Orou)jault
„Wer tel leiden muß, )inD unjere en  en aifer unDd BrÜDder; obidhon )te DIE enag:
Regierung ticht Hlecdht behanDdelft, InD \te DOCHh Kriegsgejangene 1nD Dürfen Tolalich ohne
bejonDdere aubnis 1 nicht über üUnf eilen ÖOM ihrer e  en3 entjernen“ (Missioni
Cattoliche ü 1 4, 552)

„Traurig, weil IWr GgELN Dem Rufe Hrankireichs 117 Der ®eriahr qgejolat waren (!),
glüdlid), weil hier Die Seelenarbeit 1nie DedeutenDer gewejen “ (Brieft DES Barijer WCL)ILD-
aLs ellx ®aymarD DD Coimbatur (1Us Dharapuram in Den Miss]ions Catholiques
1914, D  R  30) Bijdhot Civatt DDN Heiderabad DIie 3ahıl er eingerüdten Wijionare
auf HUuNDEerT, yielleicht annähernD taujenD. „MWerden te alle zuruüdiommen ?
1D mannn * NnD genugf, DAaR DIE Abaereilten DAS Unaltfe, )tärÄiie, a}  v  € ement
Ddaritellen !“ (Missioni Cattoliche 1915, 6
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wWIie Der YViatländer ın Hetderabad erfuhren ÖE unbeilvollen Wirkungen 0es Krieges,
wenigltens ndirekt ur Die (Entiernung Der Jranzö)i) Hen 1nD eu  en Nti)lionare,
DUr öie Er)dhwerung Der Berbindungen, Durch Den Austall DeSs eu  en Handels
un0 0CSs Berdientes yür Öie £ruppen, Durch öie Beldhäftigungsloligkeit unD Die Yierz
ArMUNG Der (Eingeborenen, Die NUunNn Der ohnebhin )hon gedrückten Mi)lion 3ZUL Yalt
yallen

AÄhnlich entrip ÖiE Jranzö)i)dhe Wiobilijation Der hinterindildhHen tijjion
Scharen evangeli)der rbeiter on ım Uktober iDAaALEN 2 Dartijer Uit)jionare DON
1am UunD Der Halbinjel alacca nach ıFrankreid) abgereilt *. (Finer DON ihnen, Der
Darijer Nit)jionar Chevaude, er3zählt uUuNS, welch theatrali)dhen Ab)Htieb eine rilten
ın Tatping iSz3e]e alacca ihm bereiteten Sobald OIE Jiadhricht DON jeinem
Scheiden in Der i verbreitete, römten Engländer un (Eingeborene, Heiden
1nD Jiteophyten herbei, 11171 ıD TÜüc S wün)dhen YIls 1 3UM Bahnhort begeben
wolte, ubren DOL einer uUre ıer Automobile, ein Dußend agen 1nD eine
KRompagnie on KicR)dHas unD ‘HWädern DOL, ibm 0AS Iriumphgeleite geben;
eın (Cbor DON jungen Euraliern ND Chinejen timmte unier ‚yanjarenbeagleitung Öie
Niarjeilaije A Öie )ie während Der vorhergegangenen Jitacdht eingelü hatten; jeinem
Jweilpänner )IOritten 5() — 600 erjonen mit Der 111 Der pige DOTAUS, jede
m1t 3wei ırabhnen, einer yranz3ö)i) Hen unND einer engli)dhen in Der HanDd, während die
Heiden Dalt Y als DEr Ug 11 in ewegung e  e eriIONIEN unfer allgemeinem
Schluchzen Die taujendtach wiederholten Rure „ ebe ‚yrankreich, lebe (England,
“ lebe Belgien, lebe Der Dater Diejes Schau|piel erneuerte lich in allen
Diltrikten, H „mobili}ierte il onare“ ejanden: überall bemweinten Öie 1  en
Den ater, Der ab30g, jein „\Hönes ıyrankreich“ 3 verteidigen! Singapore
kam Der nali Bouverneur BorDd, Den DurcdhHreijenden DIEC Hand 3 Drücken;
111 Denang wurden ‘1e ım Iub D 100 (Engländern mit Dem Kuf „(Es ebe ırrank=-
reich, lebe (Enagland, e lebe Öie Entente cordiale“ empTangen, Wworauf )te untier
Dem Rommando eines Kavalleritehauptmanns vorbeidefilierten

Yus Dem 1 AUrdipel U yalt nı  S bekannt geworDden, Doch kKonnen
Dr annehmen, Dap wenig|ltens in Jiiederländi)h-Indien OIiE Miilionen, eil au

—AB —  A0 —.
neutralem 2oben und  8 DON nidhtdeut)hen BejeNl)dhHaftften, 1Im allgemeinen unbebeligt

rie DES YNatlänDder WiiNionars (Cinatı DD Heiderabad In Den MissionIı Cattoliche
DD  3 San, 1 ergänzf urd) Wiitteilungen DEeS ragella aus YWiatland D
”1 DHez. 1914 DYDıie 1l atland ausgeldhidien Wiijionare Tamnmen ohne Untall,
IDEeENN aud) nacd vDielen [ältigen yormaltitäten in DEr Wiijlion Weihbildhof
HaijanDdier DMN Iricdhinopolt reibt Bi)Hor Diöring, jehe 111 Der VIaDUTA:
mi)lion auls vSölligem Wangel on TO]L10S auS, IDEeENTN au noch nicht DAS OHwarze
en herriche. AHnlich DEr armeliterbi]dhor enziger DD \Wuntlon Ddenjelben BrungD,
>Hetitor DES apoltolijchen Seminars DDON Butfampally (Karmelitermij}ion Berapolt) ert  ©
ebentfalls DDN grober Yiot njolae DEeS eidens Der Iranzöjijden Wiilionare unDd DES WBeq

DES eu  en HanDdels (Misslon] Cattolıche, 1915, 54 S.). Bildhof (Copper DOT YHaqpıır
aus Der Kongregation Der Sale)ianer DD Annecy OHreibf „Hier en Wiilionare IS
en jeßt in en rieq vermidelten Orijtlidhen aftonen 1D arbeiten zujJammen Schulter

Schulter eliebiag welcher Yiationalität, in einer intracht, mie te IU in Der tatholt-
Hen r möglich unD DUCC) DASs höchıte Aiel, Der HörderunNa Der Snterejjen DEeS Reiches
QOottes erreichbar “ (The 110 »11 9200

Yiad) Der „Voice“ DDN Managoon (Misslıon1ı Cattoliche 1915, 56)
Les Missions Catholiques 1914, 602 Auch Bildhor VBerros DD Stiam yoll 1

als Unterleutnant unfier Den Kämpfern ejinDden (Missioni Cattoliche 1914, 552) Cin
Wiijjionar AUS Korea, Der „Mejerveleutinant” (LaDars, OHreibt 15 onglking, jet eriran
meit DDN jeinen rijten, Yiithbhrudern ND YermanDdien unND WwWerDde i1m Militärhojpital 8 1  /atgon D einer Annamitin verpfleg eb5. 530)
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B  W  ——  —__  “ N  . > geblieben \ind Dagegen berichten Nie Wiilhiler AUSs Briti)dh=-Borneo, DAaR DOrf£, 1DIE in
Borderindien, Oie eu  en unDd ölterreicdhi) Hen Wiijionare nacd Abgabe ihDres (£hbren-
wories, lich 1! Den gegenwärtigen KRonflikt nicht einzumijden, ungeltört ihre Mii)ions-
arbett jortjegßen Dürfen; D0Cch eklagen lie 1 jebr, DAaR jie vergeblich auTt Jiacdh)hub
_ Derjonal unDd (Begen]ltänden warten, unDd Dap )ie auch ÖieE üblichen (Beldunter.
Itügßungen nıcht erhalten, Da Ö1e ‘Banken nıcht mebr miteinander in VBerkehr eben *.

China. u Den KRriegsrüc|Hlägen, Deren Berfürchtung Wr bereits 111 Der
vorigen Yiummer ausge)procdhen aben, Ut wohl recdhnen, DaR inzwilden eins
Q  e UL, IDAS bisher DIie Hineli)dhen Chrilten mit vorübergehenden (ErTolg DEer:

hindert aben, Die Kontuzianer aber mit aller an)trebten : Die o7Mzielle ars
ringung Des KontuziusopTjers Durch D0Aas Staatsoberhaupt. ım September
opferte VPrälident Yüan)dhikai in aler ılle, aber miit groBer ıyeierlichkeit ım Ron=sz
fuziustempel 3 VDeking Ddem Ohineli)dhen eijen unD er  9 Dadurch Den Kontuzianismus
gewiljermapen wieDder ZUT Staatsreligion on nicht minDder verhänantisvoler grun  s  z
\  er Bedeutung yür Öie Millionen, DIie ja thre “Iktion vielfad) aut Oie Schulen Itügen,
ilt O1e \Ifirenge eidung wilden eligion unDd (Erziehung, mmit welder Der Unter:  s
richtsminilter ım (Einverltändnis mit Dem Vräldenten untier HiINwWEIS auT 0AS “Sorbila
ıFrankreichs ÖIiEe Ablehnung Des Be)luchs Der Wicohammedaner Aurnahme DOüOnNn Boran-
lehren in iü 6)imiii_d)tm Unterrichtsbücer begrünDdet hat

5D Oreibti Wilionar Wachter vıa C©hweiz „ SC beagann DDL einigen DinAaien
Den SBan Der ule, uB ber jeßt amı au/hoören, werden Dr mehr 8
ellen en S GinNDer ND CScOhweltern \InD auf mic angewieljen. YRas MirD (11S
mir mwmerDden? Yenn Teine Dmm{t, muß id) DIE ScHhulen \dHlieben.“ CDDILaT Haideagager
n Kuching (©aravat) jürchfteft TÜr Den BeltanD Der gejamten Borneomillion: „Dieler
i redliche rieq ruiniert unjere Mijlion beinahe gqan3. Dıe Aufunt )ich jehrt Dülter

im ächiten x  abhre werDden mMIr leinen Geldzu|Huß erhalien ND wohl NUL wenige
Almofen a(11s 1LD. em eq hier Der HanDdel qganz DACNIEDEL, )9 DAa teuresf  P AA  „ elD alt nl eiommen CL Briel D7 Sparber 29 Dez. 1914 auls Dem
St Sojephs-Wiijionshaus in Brizen). Xurz DDL Yusbrud) DEeS Krieges (20. Hult 1914
WAaALr DIie 1E Hlores mi Katbholifen DDIMN 1iLariıa Batania eirenn: 1D DEr
Prafektur DEr Kleinen-Sundainjeln (Gejellicdhaft Yortes) zugeteilt wWorDEN, OC
bleiben DIe hHolländijdhen e)utten bis ZUL Djung DUCC) DIie Steyler vOorläufig nod) auf
inres Schwager in eD. Olaube 1914, 791).

i ü R S a E E D Auer)t hieß CS, Der Wräjident wmerDde DAS pfer Darbringen angetan mf Dem
Ymitsileide unD Der Xrone, 1D Yiovember, begleitet DOTN Den Wiinijtern, als

NadHıfolger DES Himmels)ohHnes Dem Himmel DpjeErN, ein ®ottesdien|t, Dem Der Ylta)iatijcdhe
01 eine hohe religionsge|d)idhiliche Bedeuiung beimikt (25 ©epf ScHhlieklich
wmurDde DIE Heier Ganz 1n VYerborgenen vollzogen, DHNeE DA jemanD 3UgEGEN IDAL DDer
DAaDDN ılubhr, unier Teilnahme DDN hundert Beamiten, ulifern unD Kifendienern, während
DEr Fempelhot mit roten Vrachtlaternen, Xerzen uUunD $ronen erleuchtet IDAL. Yach Dent
Cinführungserlak DES ra)idenien ‚ollte DADUrCA) Der et DEr Berehrung Des Konfuzius
unDd DEr DDN i geleaten taujendjährigen Wioralarundlage wiederbeleht WwerDden. Au
DIE „Peking ally News** nmieint ZUTt Entjhuldigung, Man ur7je teje (Erneuerung feinen
Mücjchritt NENNEN, wWIe Den e)fländern er|deinen Iönnte, onNDdern DIoB einen Drgani-
Hen inflang mf DEr eigenen (Entwidlung. ber Der „Yltafiati)dhe 1090“ häalt Dem
miftf Kecdht DAR eine Wiedererwedung un 1D unzeitgemäß jet „ein
HÜr DIie Oegenwart miuit ihrem Aerfall Der en ®Gejellihaftsordnungen trag{ähiger DNTU:
zianismus i}t nodch nicqQt entj}tanden“ (9. SO{ 343)

Her ur)}prüngliche 3wed einer MeligionsgrünDdung jei, DIe Wienidhen Qui madchen,
uU1nD DAarCım habe Konfuzius eligion ND getrennt. „.3War ionnte DIE CntjdHeidung
DES Unterrictsminilters“, 0 Der „OYlftaliatijcdhe 409D“ DD  z 25 Cepfiember, „1nicht anDers
austallen, ennn haffen mit demjelben Kecdht alle Keligionen ın China mf ihren
MorallehHren In Den Ohinelildien Ychrbücern vneriretfen jein müljen, ND Der Hine)ilde
chüler a  € eine enge \ wider|predhenDder Vehren DDOX 1, Denen NTr eine
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YWiittiermeile ÖIC chinelijdhe Kegierung Jort, Dden Uti))lionaren aller “){afionen
eine wohlwoNende Haltung 3u zeigen unDd ihren ShHuß zu3zujicdhern, welder ımn Yn
beiracht Ner dreiverbandfeindlidhen Stimmung ın Cbhina wobh bejonders Oem Tranz35ölilcdhen
(BIlaubensboten 101fuen Dürttie, aber 0eSs ‚yehlens Der Niacdhtmittel Den ‘Räubern
gegenüber ziemlich wirkungslos ıi

tel größeren Schaden al: urd) Öie drohenden inneren Unruben arD DEr
Ohineli)dhen JJtı))ion zugejügt einerjeits Durch Die Entziehung jJämtlicher webhrfäbhiger
Tranzölilcdher Niilionare inTolge DeSs aud) auf 1: )ich erlireckenden Miobilijations-
befehls, andererjeits Durcdh 0AaSs Herüber)pielen DEeSs bewalneten Konflikts auT 0AS
Reich Der |)iitte inyolge 0eS engli)d)=-japani)dhen Überrtalls aur ÖiEe deut)hHe Kolonie
ingtau. Er)tere aznahme trat ına Um )0 Owerer, als au OOrt DiE 3a
Der Miı)lionen DON ıyranzojen beleßt ; nıcht weniger als (3 ii)ionare, aruntfer
Dret Bi)hSTe, jollen )0 ihrem Zirbeitstelde entrijjen wWorDden jein. „8mflr konnten alle
Datres, Ö1e über a zählten“, OHreibt e1n deut)hes Mii)ionsorgan, dejjen Yln:
qabe MIr niıcht nacdprüfen Konnen, „auft ihre Dolten ZUT  ebhren; aber Öie oft ange
Abwejenheit Der Miti)jionare unD 0AS ungewohnte Schau)piel, Die ‘Boten 0eSs riedens

Den a  en eilen 3 jeben, en verldhiedentlich Berwirrung bet Den (Chrilten un0
bei Den Heiden Staunen hbervorgerufen“ Yıurs 0em Dartı)jer MNikariat Kiangli alen
mußten alle iı Nonare (ein)dlieklich 0ES bis au] 3wei Ddem KRufe 3 Den
en jolgen Der in Iiingpo er  einenDde Rleine enDO0DOie Der ortigen VYazarijten-
mij}ton ıqilder uNs, wi1ie OLE eriten Kriegsnacdhrichten, OiE mwiIe Blipzıqhläge in Den
hineli)dhen Hentren wirkten, alle Dem Miılitärgejet unterworjenen yranzö)i)dhen Mi)jlionare
ıunter DIE Wamren riel, DOTN kleinen 1Rarıa OÖft-Z)dhektang ihrer eun (acdt rielter
unDd ein Bruder), Die au D0Aas er  e zeichen troBß Der (Entjernungen u19 Des Trennungs-
)\d)merz3es )Jämtlid) ihre Dolten unD ihre IrauernDden Jiteophyten verlieben, ihren
‘.‘lrmeehorps  AT E I itopken; ie )ollten 1nDie taujend ANDere Rejervilten 1881 Dem 'ranz3öli)dhen
Unjicherheit ber Den ın Der DaAvONIrAgEN WMUrDe. ber eine Unvollilommenheit
)t UunD bleibt Der Scqhulunterricht, Der DIe Sche1dung DDN moralijder ziehung unD el!t:
QiDn UL Orundlage bat, Mag nocdh L Qut begrüunDdei werDden. 4)as eilpie ran
reid)s 3e1q geraDde DIE CHAaDden DEr S)olierung DCS Wioralunterrichts in deutlichiter eije
TÜr jeden, DEr DIC VBerhältnilje in ule 1D Ar DDOTT enn FEin 1nD 3zwiljden zwei
Autoritaäten, DIE ıc rem eil JeinDlich \inD, {t WIeE ein KinD, DAS in einem
)Itimmigen (lternhaus (5S Mag tür ina feine anDdere WWahl geben als DIie
celigtonsIoje ule, ber Das Deal \)t )te ntcht“ (©, 287)

„ Wie ihr alle wiht, “ dDemagemaä DIE Beklanntimachung eines anioner Kreis:
beamten \)ftober, 'Y‘i* nad) Erridhtung DEr Hepublik Religionsireiheit verfünDdigt
iDDrDenN. CLı HnDd auch eute 115 Dem uslian gefommen nD predigen \Hon jeit angen
Sahren Hre e  e! en tationen im anD gebautf ND SchHhulen eröffnet. Yachteiliqg
jür unjern aa 1)% ihre Yirbeit bi  S  Her nich wejen, Sbr habi DDN Dem großen rieq
in (Curopa gehörft. S IDinnte 10981! unwijjende tOrichte eufie geben, Die ür DAS eine DDer
anDdere {  anD Bartei nehmen 1D \ich Ausländern, DIE ZUL Gegenpartei gehodren ND
in unjerer auf ihren Stationen wohnen, veragreifen. Vas 41 gejeßwiDdrig unD annn
x Hweren VBerwidlungen 1it Denmn YuslanDd ühren S, Der Beamte DEr Kreisjtadi,
habe DIN rälidentien jolgenDden Befehl erhalten: ina hat eine Neutralitä erflärt,
arıum ijt Bilicht es Beamten, alle yremDden 111D ihr (Cigentium Hüßen Das
madce eud ierm eflannt. ermahne eucdh alle, mir beit DEeNM DEr HyremDden

helfen YWor jollen DIE nahe DCE afton MWohnenden miit Den U  onaren in
wrieDden en $ DaR na Diejler Beilannimadhung teiner mebr ijt, Der Ylırs:
anDdern SOWIierigieiten ercıtfe er \iqH nicht Darnad) victet, WiIrD ergriffen, DOL
mein Gericht gelte unDd aQufs )trena'te e  ra Werden. Darıum ehorche jeder diejem

Der Ultaljtattjdhe DD SEL 365 S_  WE  !  Fa ——» Die taiholilden Mılllonen 195, 53 1.
rie DES apo Yiilars DUCDEUE (Missioni Cattolıiche 1914, 551)
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Dampfer „Amazone“ nad) ıyrankreich gelangen, aber Da derjelbe DUr DIE Un)icher-D beit 0es YJieeres ın apan zurüc&gehalten wuTrDe, gliederte inNnan 1 Dem Rolonials
regimen in tentlin ein, wohin Die einen über Hankau-VDeking, NIE anderen ber
Rorea gelangten; 00C) wurDden bloß 3wei zurüdtibehalten, ÖIE übrigen wmieDder nach
a entlaljen, 3UT großen ırreude ihrer rilten, Die )ie ıon tof glaubten unDd Nun
ott Tür ihre Rückehr anktien5 —— DD AD D A  _E  D  - ‘Jm übrigen geben Oie Mii)l)ionswerke ihren gewohnten Weg ziemlich 1

geltört weiter, wenigltens mmn dDen DON Der Kriegsfurie nicht berübhrten (BHebiteten teutfraler
BejeN)Hhaften Y[Is DPuS können uNnN9 Ddafür MmMieDderum OTE Der italienilden Wit)lionare
auUs atland Dienen. Jtac Der Darltelung Des Bi)dhofs ‘Do330n1 DDN ongkona
Nn jeine Miiionare überall iroß Der au7 Dem VYande hberr)dhenDden Anarchie ND
‘Häuberet geachtet ND ın Der Ausübung ihres mtes Yrei ; au} jeiner dreimaligen
Bilitationsreile WuUrDe eis aud) DN Dden Heiden unD )e[bit OCn ‘Räubern quf
empfangen; inmitten Der allgemeinen Deut)dhenturcdht hHaben au ch Witijionare unND
Schweltern 1 zum Dienite ım ofen Kreu3 bereit rklart _3 (Fine anDdere Schilderung
DEes apoltoli)dhen Yıikars YNienicatti D Jiord-Honan 3e10 uUuNs, IDIC auch Öie ortigen
(Blaubensboten 1 YWNertrauen au} DIE göttliche Borjehung ausnahmslos au) ihren
Dolten \ind nD mweitere rbeitspläne entwerTen; IDIE immer nod QufgefunDdene 0Der
hergebra  e KRınder Der b Kindheit gejJammelt werden; mWie alle 300 Katechilten
in die Dor  en 1 verteilen ; wWie Da unDd DOri Kolegien nD Katedismus)hulen
eröMnet werDden, Die aber NUL RKnaben aufnehmen, Deren ‚yamilien minDdeltens e1n
Drittel Der Nionatspenlion zahlen Können; mWie Der eine Dater aUSs jeinen ittelnn - e E e e D
eın kleines Wiäddenkoleq yür 19  €, DIE ihre Jungtrau)dhar ott weihen unDd \ich
Ddem wetblichen Niijionsdienite mwidmen wolen, in anDderer 11 der gleichen eije e1M
klietnes KRatedhhumenat ür ırrauen aufgerichtet, 117 ıNnen leichter Unterricht nD icherer
Öie aure 3 erteilen ; wWtie überhaupt die ‘Koten W Yıidts unDd Der rlö)ung denZ e e
qganzen Yıinter über ir0Bß De Krieges thre rieligen Diltrikte durchetlen, bei ihrem
Jahres  ET ODer ?3Tiensbeind; ÖIiE vielen zeritreuten erke 3 überwachen

Yus Dem „Peti Messager de N  DO in Den Miss]ions Catholiques 1914, 603.
„  1€ viele eelen“, eiteht Der Bericht, „Hätten ohne 1E leiden gehabt [ 04 Ynnn Abihieb

„  e  e Verwirrung TÜr unlere Chrijtengemeinden unD we: DBerwunderung
TÜr DIie HEIDeEN, 1eje Wiänner, DIie Den HrLieDden predigten, 11 Den rieaq ztiehen e  en
YBeiter wWird DEr TEUNDE qedacht, DIe auf Den 1D belgijdhenf
„allen QOreueln eitter Tufalen NValion ausgejeßt ind“!

He aug UL eLimWas Walfenfähigen WurDen Dem yreimilligenIorps eintagereiht, DIE
\tebensmittel WuLrDeEN immer feurer, ber (000 erjonen Noben auf Oine]ijdes Gebiet,
(AUS HUurcHt, DIie eut  en lamen DO Hiımmel DDeCr DIN WieeresgrunD mit iHren ErD:
planen UuNnND Unterjeeboten, i DNaiONa DOTN einent YWioment au anDdern iturmen !
er Bilhof nimmt ı8 DAR DIie Sahl Der KSahrestaufen aqröber i als m voriIgEnN
(Mission] GCattolıche 1914, 544)

Au Wiar. YWienicatti D DEr Mijionstätigkeitf erfe DD Laujen ın
ahbre, IDENN Den Hrieden bringe; ım eden, DIe Bauern ihrer

yeldbeltellung 11nD DIe Xaufleute ihren ‚0741  en, NUuL DEr eine Der anDdere StuDdent
pricht ND 1e€ DIT! Kriege ohne 1NNEerEesS Ver|tänDdnis, 1110 DIE Regierungsiqhulen jahren
tort, DIie fünftigen Kevolutitonare 111D Anardhilten Chinas qroß3zuziehen (ebD 966) Ylenn
Treilich Die profteltanti)den Chinamij}ionare 11t Kulina meinten, DIeE Nitijjionen” — hätten weniger untier Der Krilis leiden, weil )te DDON Ohineji]den Kapitalten, weniger
DD Heimatgaben lebten EMiNt 1915, 27), 10 elinDden \te \1ch ım „$T! Au DIEe
italieni)qhen yranziskanermij|ionen nD bis jeBi unbehelligt; Bilcdhof DD Schan)ı 11l
DD (EurDpa uber Spanien UuNnND DIie Mhilippinen nach China zurüdfiehren (Briel auls om

Dez.) Die 6 nNeiilen YWiatlander Wilionare trajen unbebelligt ein (je zwei MÜr
Honakonag, SUD: unD Yiord-Honan).
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1el tühlbarer MWMurDEe Der Trieq ür DIie Wti)l)ion Der Provinz antung, Ö1e
uNns als Kriegs)hauplatz 1nD deut)ches Nr  € doppelt intere)lieren mu} “Ile
Ore1 Yikartiate leiden ar untier Den Konjequenzen Des japani)den (Einjals unDd Der
nNnanziellen “Yigt. Jn Der ‚yranziskanermi)]ion DON 3}  a eilten DIEe rilten

)ucdhendD Den NMiijlionaren, als Oie Japaner n September Den en
(Fangt)i) eje  en, DOCh wWurden weDer Mtiı))ionare noch rilten belältigt; \ werern
Schaden Tügte innen bald Darau] eine Über|dwemmung ın (Reltdenz) u1nD eih)ien
3 Das DON Der Jächli)cdhen ırranz3iskanerprovin3z Dermaltete Ysikariat Itord)hantung_ mu mn ına elDd autrnehmen, NUL Den Mijionsbetrieb einigermaßen aufrecdht
erhaltien können, während beiım ‚yalle ingtaus ter VDatres unDd 3wei er
Oer Mı)lion in japanı)de Befangen)Hhatt Q  ten + In Der Steyler Mitijlion GiDd-
ıH antung traten Den elementaren HeEIiM)udhuNGeEnN, Regenadüljen, DNiürre unDd HeU:
ihreken)d)wärmen, 3ZUT Stockung 0es erRehrts u1nD Handels Oie Nachteile Der N

mnmıuıffelbaren Kriegsoperationen (bejonders infolge Der ejeßung Der Schantungbahn)
un0 aubten Den l  ren ihre ewegungstreiheit mitten in Der hberrlichiten 2[11f:
märtsentwiclung WDeNN a Öie Befürcdhtung, apan MUrDe Oie eu  en Mi)lio
aTre vertreiben, i bis jebt nıcht verwirklicht hat, unDd OIE unverhohlene Sympatbhie
Der Ohineli)dhen Bevölkerung ein geringer to yür die gehegßien en  en o
arLre WAar “l lle Bauten mußten abgejagt werden, mehrere Dolten unDdDeje bletben
eun ‘Datres unDd ein Bruder gab Oie Miijion 3r Berteidigung Tlingtaus her; DON

DEr (Einziehung Der übrigen dien)tpflicdhtigen Wiillionare ja 0AaSs deut)hHe Bouvernement
qgroßherzig ab, Oie Mii)lion nicht mebr als nöt 311 belältigen

m empfindlichlten natürlt Die Kriegswirkungen ım direkten Yper ations-
gebiet 11 unDd ingtau, „  1e Miiljionstätigkeit DOort i]t bradıgelegt,“ aq
Der apoltolilcdhe Bildhot, „Die Bemeinden jind jeit onaten nicht mebr belucht, DIE
Schulen aufgelölt“ In Kiaut)hou murvden ÖiE ım Waijenhaus weiılenden Oret
Steyler Watres bei Der Okkupation DON Den Japanern interniert, wahrend Öie
Schweltern mit den Rıindern nadc) geflobhen Y wmeil 1: ın Der qge
yährdeten nicht bleiben onnten *; Lr0Bß Der Berlidherung Der japanijdhen

Der Million eihlien ieq DAaSs Maller bis 5 2,90 N}, unD ohne DIie
Kirdhentiribünen waren alle erirunfen; ber DIie Schäden unD Rutnen ijt Der LINE BildhHof
YBittiner qanz untröltlich (nad) jeinem rie STt. nad) Dm)

Yachricht aUs DEr VBrovinzial-Wiijionsprokuratur in Düljeldort D. san 1915
- 1 jeinem NMeujahrsgru SOI{T. 1914 ert  E DEr unermu  € BilHof

HeEeNNINgHaULUS D1T Der el DD Diakonen, DDN Der YIrbeit Der Katedhiltendhulen,
DD Schulbauten in ZT)linina unND atja, DDN DEr Erweiterung DEr höbhern WiädcHeN-

in inafayu, DDN Der projektierten TÜNDUNG einer Handwerker|Hule in ätja uND
eines Schhwelternhaufjes In S  C)DU]1, DD Der Erridhtung DD Arbeitsiqhulen TÜr Wiagdchen,
DD Der Vermehrung Der VBolisidhulen, DDIT DEr Corge ür Gebeisiqhulen, WinterJdhulen
1D Kated)umenate, ON NEUEIT apellen nD Der Cinweihung einer 1rı in Schoufut; Der
Sahreszuwacds Erwacdjenen DeIirug 4654, D DAa jekt DAaASs ifarıa rifen 3a

Die Schweitern, DIE mit ihren $inDdern DD Kiaut)1hou nach Der eliden3 Hentf:
Houfu lIohen erzählten, wiec alle inejen, aud) soldate unD Offiziere, \ ltebevoll
iHrer AaNgENDNIIMNEN ; Wiar. HennIinNghaus OHreibt Diejes Mitgefühl teils DEr ©ympathie tür
Deu  )lan eils DEr Erfenntlichkeit ur DIie YBohltaten Der Wılion 8 (Me  rsaqruß)

\ Bericht (1US$ en DD AUnfana Sanuar.
Ylstie Wgr HeNNiNgHaUS in einem rie nad) en iobenD hervorhebt. Bei Den —

SOweltern|tattionen im Annern Südldhantiungs i)t DDN Den üblen Hyolgen DECS nia  S noch
weniaq 3 imerfen Die Stenyler Wiijionsidhweltern 285)

rie — Den Oeneral ın en
Do Yeujahrsaruß DIN Wiar. HeNNINGHAaAUS. (Finer DCL Drei Snternierten mußte beim

;Hegenwetter entiommen aus Stenl)
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3iere, daß diE Yiijionare ge|dont wervden )ollten, WMurDden e DDON Der Goldateska—_  P  WD yalt täglich belältigt 110 Ourd) Hine]i)dhe Geheimpolizilten in japani)cdhem Dienite IIC
(Befangene überwadcht, Ote Wohnräume be'olagnahmt 1D als (Quartier ür Öie DUCCh-
ziehenden £ruppen benüßt, Türen unD yen]ier DON Den 1 als Herren auf)pielenden
apanern zerirummert, ohne daß die wiederholten Bıtten beim Kreisbeamten unD DIie
)riftlichen Beld)werden Der Ytıllion e1mWas ausrichteten Schrecliche Lage verlebten
ÖE in £lingtau einge)d)lo)jenen ‘Datres, ‘”BrüDder unDd Schweltern: * diE Woce
DOT Der Übergabe (7 “tovember) bradten ‘ie ım er 3U, au DASs Sanktı)jimum
aufbewahrt unD NMiehe gelejen wurDde, wahrend DIie TrTanaten ın Da Haus ein)Qlugen
unD darın große BHerwühtungen anriıdteten; * bejonders 11 Oen leßten Yinuten
aulten DiE Kanonenkugeln unaufhörlich DAS (Bebäude 1110 eun in asjelbe, als}  H wenn P ihre ‚ztel]dheibe gewelen wäre; nad) DEer innahme rangen japanij]de G01:
atfen ein unDd durchitöberten alles DDN untfen bis 3UM Speicher

apan. Die japani)dhe Mii)j)ion i]f nı bloß ur Den wirt/dhajtlıden
ag unDd Öte allgemeine Jiotlage, in we Der ohne TUn hereingezerrte Arica
0AS an jtürzte ondern peziell Durch Den Walnenapell ıFrankreicdhs eine IM
Apoltolat tätigen Sihne arg mitqgenommen worden. Jiicht weNIger als yjranz35ö)ijOe
Miijlionare, rielter, Brüder ODer YUrdensleute ind au Der Japanmi))ion ge)d)ieden,

Dem Rufe ihres WMNaterlandes tolgen, mitt denjelben enthulaltijcdhen Hegleift-
erJdheinungen Wie anderswo. SOobald Der rieq eRann geworDdeN IWAT, Itellten 1e

[  N lich Dem Jranzölijdhen KRon]ul ZzUrT Herfügung; kaum i Oer Ug 117 Bewegung,
10 begann Öie übliche Yvation, inDdDem eine ıyanjare ın wÜürdiger MityhHung Den Japa-
niıjdHen Jiationalhymnus, ÖTfe TUı HE HYymMNE, Den enali)den Jiationalgejang 1110 OIE
DON allen „Trenett  H mifge)ungene Nitarjetllatje Intelte : „Yite genoß yrankreid)
‘popu[aritäf ın Japan!“

r Der Oltafiatijche 41090 Yln 1914 E 465) Au Der SchHhuß DEr
WiiNionare 1D DEr NMeutralttät angeltellte Ohinelilcdhe aDonDarıin 1e UNIALLCG ND MDE
Iqlieklid) abagejekt. Die Bevölferung IDA wehrlos Den Ausicdhreitungen Der apaner
preisgegeben, anDeven urvopPAaAern uBer Den WNiNionaren Der DHurdaana überhaupt nicht
ge)faitef.

Vaires unDd BruDer DDON u  antung, Watres 1D BruDer Dil DL
iıd)anftiung, MeneDdiktinerbrüder DON KoDYrea unD 16 E)ingtauer CSchweltkern Neujahrsaruß)

3 9lm DVveEmMber uq eine aruke OÖGranate I1 DASs Bilchofszimmer 1D DeTtr

nichtete zwei Raume, Dwie jamtliche zeniter ND Zuren, mährenD alle 11 teller tanDden;
in Der vorhergehenden Yiacht irepierie eine Oranate ım CSchmwelternlaal 1D vermunNnNDete
Dier, während alle (Sericht DES Hartels). in IDIrD wohl DAS beim e
martineamt ver)iun melt angelanate Telearamm verltehen jein, DAaR 1er LANZIS-
lanerinnen Wiiljionarinnen Yltariens währen ihrer Vilegetätigieit 111 Der Heuerlinie DEL:
WunDet WDOrDeEN eien (Mitieilung Des Ylıntis DM RO Y{00 nad) Ciharaben) Jiad) DEr
aleichen Yitteilung pileaten DIeE Schweltern DES HeiliqqgeiltÄoiters DIE DeEerWUNDeEfeN Krieger

rcie D LA ‘Bartel 119 ingtau DIN DD Den QCe
neral 11n Stien! D San e SDldaten nahmen NUr Sirumpfe, Heltede

Dal. ım YBert DDMN »  E  00 E, miit. lie Snja)jen teben e)und UunND unDveErIEHL.
Auch nach DEr GCinnahme bleibht jehr uiigemütlich, DIE Yrenze IWILD irenag bewacdcht, a
Der Strake jeder angehalten, nNiemAanD Ta herein DEr Heraus. Her aterialjdaven
(Heparaiuren, 1efaus!a 11)w.) Ut bedeufenD, DIie an NO 111er beidhlagnahmt ND
e1D DArCaUs nicht Dien eb5d.)

{ Bilchof Berli93 DD HakDdaie Hreibti DON en Meirutfterungen TÜr DAS 1a
ant)de Expeditionsforps nach Kiaui|dhou, DAR n jeiner Willlion alt feine ‚Samıitltie
gebe, DIE n1d) ein DDer nehHrere Wiitglieder Jur Den EIDZUG \telle (Mission] Cattoliche
1914, 502)

f} rie} DCeS VBariter on ars Herges, Der ex)t anjanas 1914 11 afa einge-
volfen TDaAar 1UNnND bon wmeniqe Ylinnate \nAIer nach Hrankreich zurüdiehren mu  €,
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Jticht 0 glimpflt IDal begreiflicdherweije OIE Situation Dder eu  en NitijNionare,
nad)dem apan ın 0AaSs Kriegskonzert Deut|cdhland eingetreten WarTr, 1indes muß
anerkannt werden, da} ihre Behandlung verhältnismäßig erträglıd unDd Oleran 418
toleranter jedentals als au} briti)dhem (Bebiet, Mag au diejes Borgehen bloß DUTCH
0as Beltreben, als zıVilijierte Yiation Dazultehen, in)piriert gewejen jein S09 wijljen
WITr DONN Den e)uiten ın LoR10, daß ‘1e nach wWIe DOL unbelältigt blieben 1nD Die
Schülerzah Ihrer eu  en ule nach (Eröfnung Des Schuljahrs Ogar Ge=
tiegen, jeder Dlat Des kleinen lumnats bejlekt Üt; 1a jeit Herbit Ind HoNmann
und abimann als eRioren Jür eu  e Yıteratur Der KeidhsuniverNtät mit 1

eel jeit Y)litte “YiovDember katjerlichen OYbergymnahium ür deut)che Sprache
miit Stunden angeltellt Auch LE deut)chHen ıyranz3iskaner ım Jiorden, eren
Jünt militärpflichtige Datres 0as deut)che on)ula DOM Kriegsdienit ejreite, können
ungeltört DIe Daltoration ihrer Tı unD Die Unterweilung Der Heiden Jortjegen
Üa DIie Regierung Den Behörden dIie ZBeijung gegeben hat, mit peinliıch)ter Sorgfalt
AD 3 wadcen, Daß keinem Deut)chen e1n VYXeid e)dhebhe; 11nDdes werTDden DIie Datres
wWIiIe alle arnderen Deut)chen überwacht unD nüyen jede ntjernung DO  z rte bei Der
Behörde anmelden, \0 OAap ıe DIie zerifreut wohnenden (Bläubigen nicht mebr J0 oft
bel)ucdhen konnen (Eben)9 leidet ın Der on teylern ejehtien apojtoli)dhen rajektur
Yiilgata ÖIEe Nitijjionsarbeit jehr arunter, dap e1n öfentliches u  eien und Ylirken
während Der Kriegszeit yür DIie YNitinonare unmögli UL, doch )einen au Da Die
japanı)dhen Behörden en an)äjligen eut)cdhen en wün)dhenswerten u gewühren

wollen Die Steyler weltern en DON ihren jJapanijhen Yiiederla))ungen
gleichjalls DIie ZunNDde erhalten, DAaR Die Behörde Dem Hauje ON anazawa yür den

einen HLEUND, wiedergegeben In Der semaıne religieuse DU Dulouje ND DDN Da ın
en MViiss]ıOnNs Catholiques 1914, D  66 1D Den Missıonı Cattoliche 1914, 76 Aur
DEeM Schiffe, ug BHeraes bei, yuhr Tort, tägliıch mehrere S  tunden jein
‚X IfuDieren, „ nl vergellen, IDUS weiß, 1110 D{ori DAas Apoltolai ausuben
3 [önnen, LWDEeENN Der 1e. DIit rlaubt, DAR zurüdfehre“.

1 al Der  jeDdene Tiife Des „AUltallat “109D“ unDd Der Ddeufi|dhHenN agespreile.
„Snwiewelt teje M1  en au Tatjachen deruhen“, iqOreiben Dazu Die ım Sa
nuarheit, „Dleibe Ddahingeltellt. Sicher f jedenfalls, DaAB DIeE japanijlcdhe Zenjur )freng
inres Ylmtes waltet. Yioch Diele Onate wervden verltreichen nuüleNn, bis WIir
Hacdhrichten Der unjere Wilionare erhalfen 1nD Die Vage DEr WitijNionen ın eimwa über:
ehen nnen“ Dn prinzipieller Bedeutung Al DIE telegraphijche Untwort DEeS WiiiaDdo
DD  z Sanuar Den aur dejjen WYorjcdhlag, DIE triegsunfauglichen Gejangenen
auszufau|den, DaR alle jeindliche Kriegsgefjangene ın pan 11t größiem Wohlwollen
behandelt würden.

YHachricht aus Df{i1D DIN a Y{DD 1914 (Wiun)teri)cdher nzeiger De3.)
Dazu AWitteilung DEeS Yrens DDTIN Sanuar 1915 Yach Dem en $ zuleß1
ZUGEGANGENEN Yiachrichten DDIL liite VUlttober Ionnen 1 DIie [311  en Wtionare DÖöllig
Irel bewegen unD ertreuen \ {CH einer gquten Behandlung.

D Yiad) einent Brief DEesS CUpPerIorS HinDID (Kölhn. Dlfs31ig. Dez. ir 1089
„  $eD0Ch ijt 1e)e Uberwachung “, ügt er bel, „Überaus OhoaneND unD aftvoll, 0 DaR
unjere Vandsleute nicht wil)! ob ım Sntereilje DES VYandes DDer 3 rem DET-
)önlichen Schußge S jollen DAaASs wohl DIie T)ten en einer HTEUND-

mi DeutichlanD ein (‘) Be]onDders unangenehm WICD unjeren VYolksgenoljen Im
jernen en DET YNufentha in DEr LeEmMDEe DaDduUrch, DaP )ie DIL Dden Borgangen QUT
DeN europailchen Kriegs]dhauplägen (Qar erjahren“. Augleid) 1CD gemeldet, DAa
DAS verfloljene Sahr einen uwachs DDMN 210 Heuchrijten brachte unD DAS i))oNS- “  5 SC B Da
Ipital ın ©C©aADpOTO noch immer jehr Qu1 be)ucht Ü in yranziskianer tehrte
nNacCh Yyranireic) ZUTULdCE, jeinen Yolten als Warineofjizier einzunehmen (aus Hom 10. Dez.)

Yitteilung (AUSs Steyl DD  z 21 Dez 1914
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yall irgendwelcdher Belältigung durch den Döbel polizeilichen Schuß angeboten undm _ am a aud) DIie weltern DON “lkıta ihres ohliwolens verlichert bat
wer leidet Die katholi)dhe Mıllion nıcht minDder in Dem UT jJapani)dhen Drovinz

gewordenen Rorea unter Der grau)jamen Tranzö)i)dhHen (Einltelungsordre: DO  3 1BaTrTıa
201 wurden atfres einberufen, DIE 5107 ufe \ weren Herzens ziehen a  en
mußte; DOM Yikariat al reilte Der apoltoli)cdhe “Y5ıikar Demange mit len 1))10
nNnNaTten bIis au] )jechs über apan nach ongkong, Ddem WMobilmadhungsberehl ent-
)prechen Die Schhußtiruppe Der indochinelijhen Rolonte z ver|tärken, wurDde ber als

Inr  aup einer ti)ion“ jamt jeinen Datres außBer zweien wieDder zurückge|dhickt
wohltuendem egen]ja DAa3Zu beliep ÖIieE deut)che Witilıtärbehörde DON ingtau die
Benediktinerpatres O GSeoul in iıhrem Klolter ; a7jUr 30geN 1eTr Brüder 0es Haujes
zZUur ejJagßung UnDd Yerteidigung DON Tlingtau ab, Orel DADON weilen als KRriegs-
gefangene bereits in apan Dıe zurücgebliebenen Ronventualen kamen nadc)
Abreije Des deut)chHen Beneralkon)]uls unter amerikanildhen Schuß, dejjen lie 1n DdDes
nıcht bedurtten, eil Der jJapani)he Beneralgouverneur Teraucht ‚ie jeiner weitgehenödjlten
Be)dhirmung verlicherte unDd Der Stadtpoljzei ent)prechende Weilungen ertfeilte Auch
jeitdem en ie Dl Den ehörden, Denen jehr Darum 3 tuen it, DIie KRuhe
ın Ddem kürzlıch erIt annektierten VYande aulrecht- unDd DIe KRriegswirkungen 0aDOonN
yjern3zubhalten, Das enkbar größte Entgegenkommen ; NUuLr D1Ie lteigenDde (Beldnot unDd
wirt)cqhaftliche Kri)is ‘japans madct 100 auc) In Der ıon durch Die eNODOLME Yebens:
DerfeueTrunNg immer 1ühlbarer un TO l1e in Die allgemeine Kataltrophe hineinz3u-
ziehen Darum leß 1 auch Oie geplante Bergrößerung Der Bewerbe)chule nicht
durqführen, immerbin joll 1: mit Schülern er den Rrieq hbinübergerettet werden

Broteltantijdhes Mijionswejen
eimat Wiie Die katboli)cdhen )9 haben au c OIE proteltantiichen 1))10NS-:

gejell)dhatten Deu  an  S ınten Ynteil einerjeits Den drüuckenden ıyolgen Des
Weltkriegs, andererjeits Dden tatkräftigen OYpifern yür DAS gemein)jame YWiaterland
zunäch|t \Ind Diele ihrer Viitaglieder eils militärpflichtig e1ils yreiwilliıq ll Den Heeres  s  z
dien]t eingeftreten; über 280 Witilionszöglinge, Da3u in Urlaub befindliche Ntı)ionare
und 3 Nii)jionsangeltellte  Da 1at 07 Oienen miit Der Wale, weitere Witijjionsangehörige,

1 achirag DD \)itober 1914 1m eben erjdhienenen YWerichen JN Schw
Merboyre Neuß iber DIeE OStenyler WiiNionsidhweltern (Dienerinnen Des eiltes 84

Le Missioni Cattolıche 1915, 381 ie (M Briefe DES €es s»eoul IN
3° Augult ausgelprochene Befürchtung ıf alıo ZUM Iüuc n{ ın vollem Umfjang E1n  z
gefirofen : „Die Ir in $prea ıjt DErCWailt, alt mwIie 3ZUr eit DEr lebten groken Yier:
Tolgung “ (Miijionsbläfter DDMN S1. ilıen 19, 71) Ylıus Der Koreamij)ion (Xeirtyang)
lam auch Der „Jeutinan Tadars“, DdellenNn rie OM A0l ©ept. (115 Ddem azare iın
©algon DIe Missions Catholiques DOM ){DD. 1914 (D 530) veröffentlichen, Die \hon
Im Augult jein „Reijejournal“ DOMN ranfrei nach $orea publizier hatten (aucd) in DeN — >
enalilden Annals of the Propagation of the al 1914, 33 SS.)

angauer, SaANuaTIuS rüfter unDd 1e. Auer, alle qgui behandelt ;
Der vierte (Eugen Yltermeier 1e. als Sanitäter DONMN Der Gejangenjchaft DETIMON und
wWICD DDN ingfifau her In 2eDu wieDder TwWarie (  itteilung a1ls ST ilıen DDM 14 Sanı

al Den rIie DECS Bı SZaAanharıus aus ingtitau OM Hua 1914 (WiiNions
Rlatter {9 1.) Yiach 201 hatten DIie 1er nocd 3weimal nadc) iIHrer Abreile geidrieben,
zuleßti 081! Augult, eitdem WAaTr Der Brie[lverfehr unterbrochen (Briel DEeS bis eb5 (1)

m Yiotffall Duriien DIie DgarT DAaASs ‚Telejon leinen Ulttor benußen
o113 aus ılien DOTM 14 Sanı 1915
Wian mM! Dden bereit: Neu aufgenommenen $naben wieDder abichreiben (2ot

Bonijaz aus 201 51 Aug
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aTrTunNnier Schweitern Im Sanıtätskorps '. Jiicht wenige \ind iDrer Tapferkeit
mit dem eiJernen Kreu3 gez3iert worDdenN, anDdere ejallen, DerwmunDdet ODer vermißt *;
mancde iragen eInIg 3UL religiö)en rbauung unDd DBer]orgung ihrer Rameraden bei
Da Jitangels Schülern Der Unterricht zZum großen eil eingeltellt werden
mubte, \tehen DIie meilten Nıjlionshäujer und Nilionsjeminare leer, viele ind IN
VYazarette ODDEr Rekonvaleszentenhäurer ür Die Krieger umgewandelt worden *. Auch
inan3ie hatten DIE Bejellidhatten anfangs einen begreitlichen Ul und eın
zurückgehen Der Nitijjionsgaben 3 verzeichnen ; ber bald o  en 1eje WIieDder 0 ar

* dap nahezu Die HÄltte Dgar DON einem eigen ıNnrer innahmen in Den KRriegS-
monaten berichten können ® (Fine „Kriegskonferen3“ Der eu  en Mıllionen D3w
ihres Aus)hHuljes ın Hale M un YOktober erörterte Dieje ıyragen unDd überhaupt

JnÖIe prakti)dhe Stelungnahme Den DdDurch Den Kriea aurgerolten Droblemen
Begenwart Der Katljerin tai O1es eben)o Januar ım preukildhen Herrenhaule
3 Berlin unter Ddem BorNig 0es (Braten D Niedel Der YBerwaltungsrat Der „Deut

id)m evangelijdhen NMiiyjionshilfe“  A E II N
Yiach Der Aujammen)tellung Yarneds ın W3 1915, Dazu einige UiNONS-

arz3fie, Wijionsinjpektoren ND WiıNionslehrer, DWwIeE DAaASs in Dden Schu:  ebieten eingezogene
Wilionsperjonal Finige Beijpiele: DIE rheiniiche Wijlion in armen hat DON
Aßglingen 38 als DIiDaAieEN uNnND 19 als Jreiwillige e  iafone nodch gewärtig), DIie
Baller 1))lon auBer 3 Schhweizern ‘4 DYeuilcdhe, DADDN JÜr DIE YBalte, 14 ür DIeE
Sanıtat geliefert EW 1914, 455 ı. 1915, 20).

Die Rbheinijche iln udcd) bereits D  6 Dpte unDd 1’2 VBerwundete, Berlin unDd
Neuendettelsau je Tote, Veipzig, Bethel, Hermannsburg, Meufirchen, viebenzell, Bajel
e (3 191  5  I, 1915, 21)

Bal. einzelne AUge (USs Ddiejer eils ‚reiwilligen, e1ls amtlichen innern DtiioNnNs-
tätigfeit iIm e (L 1915, 207 (Mlı)lionsleute ım Kriegsdient).

HL3 19179 2YI ( 1914, 455 1. 1915, »0 Auch DAaAs Tüubinger mijjions-
ärztliche n  11 Ut aul einem a3are untier Veitung DES Direktors Ipp QeEWOTDEN. 5)as
erliner MWijjionshaus hat oltpreukilche Hlüchilinge, Yiebenzell 43 Wiädchen eines Ben)io
nmais us Königshojen-Sirakburg aufgenommen. Ylr Berlin, Veipziaq UunDd ertnDu en
mit wenigen ADalingen en nterrı Im YIWinterjemelter wWieDer aufgenommen unDd aut:
rechterhalten ; einen immer mebr zujammen|d)jmelzenden eil DEr Baller Hglinge (15
YWürttemberger) hat Biarrer Yeismann ın $orntal 10 gejammelr, DIie übrigen jind
mitf ®Genehmigung DEeS YilitärfommanDdos 11s Baller WiiNOnNSsHaus übergeliedelt.

on R bei n{olge bejonDderer Kriegsaufrufe DDer Der jofortige 1:
enduna Des liegenden Weldes:;: bei ‘ Wwen1g, bei iel gejallen (EWL 1914, 458) Gin:

(Veipziger, Norddeutjche) hatten ON vorher e1in bedeutenDdes Defizit Durcd
Sparjamfteit und Heduttion Der uslagen TÜr Dden heimatlighen wie unswärtigen eirieb
in Rauten unD Gehaltern WurDe glei bei Kriegsbeginn Der Bedarf mög eingejcdräntt,
abgejehen DADVOIN, DAR Hnehin in DIie meilten Wijionsfelder fein e1D hinausgeldhidt
werden Tann; ber alt alle erbhielten mehr als Den augenblidlighen einge:  s
ihräniten mandche ebenjoviel WIe In Dden gleichen Dnaten Irüherer Sahre, be:
DNDers DIie mf ländlidhem Hinterlande mıe Hermannsbura, Brellum unDd Neuendettelsau
(WW 3 1914, 498) Rührende Beilpiele opferireuDdigen Oebens E 191, 458 UNnND U
1915, $Beibl.

SII 1914, 465 J. Eingeleite WUurDde DIe DDMN eiwa dreikig Yertiretern ejuchte
Berjammlung DUCCH eln Rejerat DDI Hr YWurz uüber Dden rieq unDd Ddie euflche tijion
ım Der wigfeit 1 Hovemberheft DEr A Z

{ Cof. Richter 1e einen Borirag uüber DIe Kriegswirkungen ıIn Den eu  en
evangelijcdhen Aillonen ; in Der Debaitte Jordertien a  er unDd eior, DAr DIie 011$:
bilje, DIe Orokes in Den Dionien gefian, jekt mit:  irt Der eu  en Volfsreligisjität
(Aeltungsnotiz S Berlin 9 san.). Aul DAs DDN Der Berjammlung abgejanDdte Hul
digungstelegramm antmwortete Der Kaijer: „Holfe mit nen 3 Doit, DAaR nach Dem ruhm
vollen Hyrieden audc) Der deutichen evangelildhen Wiijlion eine T  ige INTeES
jegensreichen erfes bejchieden jein wird“ (D 517 San.)
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Überraldhend ne hat \ich 0AaS proteltantildhe Atı)ionsleben au iın jeinen
Beranitaltungen DON Der antänglichen Stagnation erholt Jiadhdem in Den eriten

e N Kriegswocen bei Der algemeinen Jnan)prucdnahme DUTC) DIe Kriegs)pannung 1  o  S
jeite, Miıllionsvorträge, Jtijjionskurle allenthalben abgejag worbden 1 eil IinNnan

He ür unmoöglıcd 0Dder unpaljend hielt *. jegßten ıon einen Yllonat nach Dem Kriegs:
ausbrudc) wieder Oie Symptome alrtıDen Nii)ionsintereljes ein, vielrfadc) angeregt unDdE ” E aa a E geTörtdert eben durch Die DON er Kriegsnot ausgelölte religiöJe Bewequng unDd (FT
NEHCETUNG Des deutichen YNolkes. NiiNionsgottesdiente, Nitijionspredigtreijen, Wı ions-
verJammlungen, YNtijionsfelte ehrtten namentlich ım Welten ereıts ım Sentember
Zuru gerne gejehen, vielTadc) begehrt unDd ar belucht * Bejonders über DE GEGEN-s
wäüärtige iı ionslage unDd Das Berhältnis DEr Yıllion ZUM Kriege verlanate INalı
vielerorts unterrichtet werden > Jticht jelten WurDdDen aUCH mit (ErToIlg ın harmoni-
\cher Wechjelwirkung Kriegsgebetitunden Der JJtilNion eingeräumt unDd ıIn 1))101715=
häulern gehalten

(Es WAaATr daher über]lü)lig, Denn auch vielleicht qguf gemeint, DAaR DIe
britildhHen Mitılionsgejelidhartten unter dem Findruck Der Yügenberichte DONMN giner
WT  aftlidhen KRataltrophe unDd Orohenden HunNgersnNot ın Deut)cdhland be)dhloljen,‘1  ‘4
emne Sammlung zuguniten Der In Bedrängnis gerafenen kontinentalen, bejonders Der
deutihHen Niı)jnionen, 3War nicht ıIn Der Heimat, wohl aber auT Dem Wlıyionsgebiet, x
veranitalten. ÜDıe deut)chen Bejellidhaften ehnten ın 5alle erklärliqherweije nie} Dankbarer Anerkennung Der brüderlichen Ablichten ein|timmig 0as nerbieten ab,
weil nıdht NMUuUL unjere gereltigte Wirt)hattslage unDd Der opferfreudige ırer Der Heimat-
gemeinDde, ondern aucdh DIiEe nationale Spannung ND Das Dem deutichHen 3Uyge
Tügte \ were Unrecht dDie Annahme briti)cher Unter|tügungen verbiete; Da yliepe (Einzel  s  s
unter)tübßungen ın Berlegenheit geratener deut)chHer YtijNionare DUrCh englı)de YIiitbrüder
aut Ddem NMiı)ionsfeld nicht aus, e1l DIe Ohriltliche $hebe und Arbeitsgemeinichatt (1 71O n  vmn n Reiche (Bottes über nationale Begenjäge hinaushebe, dDoch jühen Die Nii)ionsleitungen

Beihilten NUuTr als or|chüljje unDd behielten \ich ıhre Kückzahlung OL, lstie
Wwenig andererjeits DIie Schritfte derjelben britildhen KRreije bei ihren ehörden ZUT— w B —m Erleidhterung Der _I!_age eu  er Niijlionen In enaglildhen (Hebieten gefruchtet haben,

} Yuch grökere Beran)|taltungen wıe DIie JahresverjJammlung DEeS Snjiiiuts TÜr ar3{;
ıe Jtijlion und Der geplante Kolonialmijionstag ın Siuifigari; „ mO: eine eile
alt cheinen, als habe Der rieq es Ntijjionsinterelje verjchlungen“ Vetili in FÜ

4 56),1?14‚ „  as 25 Jäahrige ubiläum Des Yrovinzialverbandes Der randenburgilchen$ Dereine Tür Berlin ge)taltete 10 einer impojanten Kundgebung Ddem ema ij}ion
ND Yaterland; DIe eDenN, DIE Yberhorjprediger THaNDer unDd 1FeIf0r Axenteld bei
diejem nla hielten, )inDd 111erDes 1 TruC erjhienen“ ( 1914, 456) „ 0ß Der
®erjahr ND OT eierten DIeE itauer ihrt i onstelt unD beichlojjen, DA in jeDder Drititen
Kriegsgebet|tunde Die Sammlung Der Kriegsnoi DEr i)lton gehören olle, unD

mit LINEeEN HANDden eichlich“ (eb5 458) „MWie jammerjd)ade“, Qreibt ein 1011S:
eunD, Ilb“B INa Wiiionstfelte ausjeßtie ! Die HeEeIZeEN HnO 10 empfänglich, WITr merfen

hier aud) Yenn DDC) alle BruDder DIE abbeltellten noch na  Dilen wollten Dıe
ei ilt jelten qün]tig. 1 allen jich einen Cegen entgehen, S1iC C6 nicht tun“
AM 3 1915, el C Yus Weltjalen, ©UDDdeutchlanod 11 WITD berichtet, DAa bei Den
Utijjionsfelten 1D Mijionsverjamnmlungen $irchen nD ale Uberfüllt Y DaR alle
autlos zuhörfen, aud) © DIE \1ch bisher nie 1l Wiij)ion gefummert hatten, DAaAR DIe
$tolleite reichliches (rgebnis a  e DAaAR auch die Wijionskonjerenzen T eJ]ucht wieDer:
fehrien (EMM 1915, 60)

E 1914, 456 ; 2A93 1914, 498 1915, el In einem (Einzelbeilpiel
Ddargelegt DDN nat ED 1919, 52 17 (Die HeEeIMatarbeit Der Berliner illNon iIm Kriege)s a sa
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ılultriert O1e unten|tehbende Schilderung. YJtit größerm YNertrauen wanDdte )1ch Der deut)che
Niijionsausichuß jJamt Den eu  en YWertretern Des Uontinuation Oomıttfee an Den
merikaner John Yiott bei jeiner Anwejenheit ın Rerlin DDODIN ISa Oktober, N
Die Hılyelei)tung ihre DON Der Heimat abgeldhnittenen ıl Nionare 8 be)prechen .
yür DIe KRorrejpondenzen wurDdDe Der AWBeg bDer Ymerika empTohlen unDd Der amerika-
nı Wtilionsausidhuß Unterltüßung Der deut)icdhen UJtı)lionare gebeten, wieDderum

Rüczahlung Ddurch Oie eutidhen Yeitungen
(Es kRonnte nicht ausbleiben, DaR Dei einer )0 andauernden unD 1005 noch Dels

\ ärfenden Spannung auch DIie grundjägßlicdhen AuseinanderjeßBungen wilden Dden
deut)dhen unDd britilchen NWiı)ionskreijen weitergingen. YWie DIie 1  e 1)NONS-
obern ın einem ”  D  rei Oie Oriltlichen Niächte“ J0 batten au Oie proteltanti-
ıen Wtijionsfreunde zujammen mit einigen £heologen, Oie Irüher aut eine IRr
)Itändigung wilden Deut)dhlan unDd nglan hıngearbeitet, ıon ım Augult ÖIie
evangelilden 1  en ım uslande“ appelliert, W ÖIE Übertragung Des Walen
Yyanqges au O1ie arrıkani)den NWı)lionstelder Herwahrung einzulegen unD zugleid)
Deutichland eıine YWierleumder 3 verteidigen *. ber eit entrernt, A
irtrungen unD DIE ruchloje engalı Regierungspolitik 3 bedauern, uchten ührende
englilche Wiı)ionsorgane in ertiger Sprache Die Kriege au} Deut)cdhland
allein 3Uu wüälzen *, unD angejehene KRirhenmänner nglands verfochten diejen
Standpun ın einer eingehenden ntwort auT Den deutichen Witılionsprotelt “lls
Replik erfolate jeitens Der eu  en Unterzeicdhner „noCch einmal ein Ylort DIEe
evangelı)dhen rilten ım uslande“ e werden all 1eJe ‘Beteuerungen uUNnNDd

A 1914, 499; (FE 1914, 466
Her Aufruf erinnert Daran, wie DIE eut  en Chrilten Der DDON Cdinburg

inauqurierten Arbeitsgemeinidatt DEr proteltantijcdhen Chrijtenheit ZUTt (Erjullung DEeS Q
en WJtijionsauftrags mitgearbeitet. Yienn teje JeB1 heillos zerbrochen
und DAS Ohrijtliche Curopa gegenuber DEr nicdhtdHhriltlichen MenjHheit ge)hwächt jel,
Die DDN Der Welimijionstfontferenz als DIe wichtiglten bezeidhneten Wiijjionsjelder YJtittel
alrifa unDd alien ShHaupläge erbiitierfer Kämpre DD Difern jei DIE DDort eine be:
DnNDdere VBerantiworiung 3ZUTE Ausrichtung DES Wtijionsbefehls hütften, 19 DIe Schuld
Daran nicht AuUT DAS eutiche oIt, onNDdern auft DIE arali}tigen Urheber DEr KriegsverJdhwörung.
„Um Der einzigartigen Weltaurgabe Der Orijtlichen Y$Ditier in Der Enti)dhHeidungsjiunde Der
Weltmijlion willen wenDden IDITr 115 DIE evangelijdhen rilten ım neufiralen unDd ein
en uslande“ (Deut)cher unDd englijcher exf mir ZUrTt Berfügung gelte
DDNMN TeiIfDr Der „evangelildhen Nitijionshilfe“ Dr. Schreiber). Reproduziert in IR
’‚

He]onDders DIE Church Missionary Revi1iew ın ihrem epfember: unDd Utktoberhe
(Dgl (ENIN 1914, 487 s.).

a The Kuropean War, Reply LO the Appeal OT (GGerman Theologians (28. ©ept.
Die Unterzeicdhner InDd meilt Bilchöte 1D Theologen, Der Snhalt meilt politi

ezUgli Der tijjion „God knows wnh ıf üÜs he separated
or 4 time Dy 21Ss orealt War irom Nan y WwW1 whom ıt has een OUT privilege
W!1 whom hope ıt ı11 he OULr privilege agaın work I[OT the etting
Torward f the Christian INECSSagEC AIMNONS We uniıte whole-heartedly WwW1

erman Yreihren deploriıng the disastrous CONSCHYHUENCES i the War, and
ın partıcular ıfs effect, ın diyertiing the energı1es nd L’eSOUT'CES f the Christian
natiıons irom the orealt econstruectıve task which they provıdentlally called

behalftf OT the peoples of Asıa an Afrıca" 3 Yıie jon)tigen ausländijdhen
(erwiderungen zujammengeltellt in Der „Ciche“

Halt gan3 in der Widerlequng DEr politiidhen Einwürfe 1nD Spikgjindigkeiten aufgehenD,
OHlieht DIe Kundgebung (20 0D.) „ CS jei unjer ernitliches ebeft, DaR einer geläuterten
und erneuerten Chriltenheit DEr Lag ge  en WeTrDEe, Ddem jle wieDder in ehrlidhem Hrieden
eben, Die unden DEes Krieges beilen uUuND DUrCh Den demütigen Dienit DIe Yrgernilfe

Deitjchrift für iionswijenichaft. ahrgang.
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Beweisführungen DIe verbohrten Begner eben)owen1g überzeugen unDd bekebhren wWIie
andere deut)che Kundgebungen

YBas die YWertreter Der proteltanti)dhen tıllion angelichts diejer leiden)haftlıdhen
(Errequng unDd Heriljenheit zwildhen Dden beiden proteltanti)hen Hauptnationen a M  — lbitteriten eklagen, ıT Der vollltändige Au)jammenbruch Der aut Ddem (Edinburger YBelt

P WiiyNionskongrep mit 10 1el Whraje unD nıcht em (ErTolg angebahnten inter  ®a S  a nationalen Uı ionsver|tändigung. Deutlich genug omm auch In Den ijions-
preßltimmen Der ver)hiedenen Yänder, Der kKriegführenden wW1e Der neutralen ZUMmMm
USDöTU Aur Der andern Geite muß aber Doch zugeltanden werden, DAaR In ein
zelnen diejer Außerungen und noch mebr in Der prakti)dhen ilfsbereit)cdhart yür DIE
bedrangten eu  en Miıjlionare ein recht anerkennenswerter Kelt proteltanti)cher
Wiilionsjolidarıtät verblieben ilt, en IDIT leider iın Dden meilten nichtdeut)chen
ıen Ytilionskreijen vermiljen. Jnsbejondere D1IEe roteltanten Yiordamerikas be:
mühen ich, nicht NULr DAS amerikani)dhe NWiiionswerk ungebrochen aufrechtzuerhalten,
ondern auch DIEe abgerijjenen en Dealer Nitijionsgemein)dhatt wiederanzuknüpfen,
WwW1Ie Der Aufruf ıNres Wiilionsaus)chuljes erkennen Läpt ® Wtöge DIies en
Katholiken, )pez3iell in Imerika UunDd anderen neutralen Yandern ZUM “YWorbild Dienen !

MiiNionsSTeIlDd. Auch Öie proteltanti)dhen Nii)lionen, wenigltens DIie deutlchen,
eiden ehr dDarunter, DAaR 1C DO  z Berkehr mit Der Heimat, amı zugleich Ön Der

„n — —__ Qutuhr an Kräften nD ıtteln unDd DOTN Der Witoglichkeit Der Heimreije abgeldhnittenv ın anfangs yalt vDo  änDdIig, 1e8 mit einigen Ausnahmen *. ım härtelten betromen

unDd Schaden übermwinden DALT, DIE Der NS en DDN Dit aufgetiragenen Aurgabe
Der vuichtchrijtlichen Wienicdhheit eRi 31Uge71g: wirv“ (im deutichen 1nD englilchen ext muit-
geteilt DDNMN 1VeIL0r Dr Schreiber). tiedergegeben In G WER 1  4,-

Yal (TE 1914, 457 191  J, Z
» Öejammelt DDN Dr. Chrijt SDCiIn 1 (FE 450 (Kine Hnliche literarijcheW “ E O A —JA  D —AAA mau Der DIE riegs|timmung Der N Wijjionskreije WITD unjer ach|tes

Heit bringen. Bei Der Abıhiedsfeier DEr 1UrceNn Missionary Society Uftober
wWurden Den “”()  m ausziehenden il}ionaren augerufen : „ Sr eb“  reilt nach en, ım TÜr
Chrijtus eben, unDd SNnNDIiens D:  ne tommen nach Wejten, nötig ür nglands
Sache )terben !“ 1915, 71)

(r bittet „DIE Kirchen Der Yereinigtien Staaten DDON Ameritfa“, bei DEn
Mräjidenten iljon auf Den \ftober je)fgejekten ebeistagqg ür Den Hyrieden bejonders
Der Ntipnion 1D Ihrer Yiotlage gedenfen unDd DIE NWiijionsunternehmungen auUT Den
YUrbeitsieldern n lcht untergehen zu aljen, DA qAanze 3Dltfer In Ddiejer Iritilchen SiunDde ın
Gejahr tehen, einen alldhen Begriit DDM Chrijtentum eiommen Ylls Gegen|tänDde
aı allgemeinen Beitag werden vorge|dhlagen : |lbaB DEr rIeq Den Origang DPS ertes

}
e nich aufhalten mDöge, onNDdern vielmehr au einer röpern ANusbreitung DEes Reiches
Sbhriltt gewenDdet WeLrDEe; DAR DIE Gemein|datt Der rilten er Yiationen 111D Kirchen,
DIE ın en ljeßfen A  abren 10 Innıq geworden i UunD DIe DI! Der Cdinburger Weltmijlions-.  B m da  . {onjeren3 DDON 1910 \0 ältigen Yntrieb empfangen hat, nicht aufgehoben werde“ EMIM
1914, 467) DHıe amerifanijcdhen Yutheraner veran)taltieten eine Hilfsaktion zugunten Der
Veipziger 1110 DEer HermannNsSsburger Weijllion (LE 19195,; 12) DHıe protejtantijche Barıjer zEB — ‚ — A Wn mukte ebentjalls bedeutenDde Cin)dränfungen vornehmen, JanD ber bei heimat-
en IDIe enalilchen HrLeuUNDeEN LEAC Unterjtüuüßung unDd amı Yiovember. Iröjtung ur

(ebD 62).
4 YBal. 1914 4597. YDie erlten NMachrichten erhielt nadch einigen D  en

Bajel von SnDdien UunDd Der ®oldkülte, patere bDer @äan Hyranzisto US China); anDdere
Öejelljchaften raten eils über  r ajel, e1ls bDer Holland Der Yınerika 11f ihren Wiillionen
IT Berbindung. DN Den Wiillionaren, DIe UNTeTWeNS abgejangen wWurden DDer T  = €1l:  =  E
iralen Hjen andeien, ltegen einige armer in enerifNa, Baller unDd remer ın ‘DBer:
nambıuco D3W. Yewnyort, vemer unDd ; Baller als Kriegsgejangene in (Ä1erra Vepne

191  l’l el 5
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wurden wie katholijdherjeits Die eu  en olonialmi))ionen DUTCh DAaAs Berpflanzen
Des Krieges auY Die Schubgebiete.

S0 )ınd ın 009 OIe proteltantiı)hen NMii)lionen DUTCH Den (infall Der (Engländer
1inD yranzojen empfindlich ın NMitleiden)hart GEeEZ0OGgEN worDden. Secdhs einberujene
YWiıtglieder Der Rheini)dhen (Brem Utılon wurvden als (Beyjangene nad) Ddem enad)  s  z
barten yran3öli)chen Dahome gebracht; Doch RKonnte die Niijjionsarbeit au Den ‘Kremer
Stationen in beidhränktem Umyang weitergerührt b3w wiederaulgenommen werden,
ihre (Bemeinden unDd Yebhrer hielten )ıch ım allgemeinen quf unDd euern zum Unter:
Aa bei* Das Bleiche IDAL antangs ın Der noch jungen Baller tillion ım Yiorden
0905 Der yall, ob)hon ihre Haupfltatıon Jendi jeit Augult ın britilcdhen HÄnNDden
1e0 E Spüäterhin wWurDde jJeDde Yrbeit, ule WiIe Heidenpredigt unmöglıd, und Öie
Yiı)ltionare mußten ich )chriftlich 1inD e1dlich verpilichten, keine Berbindung mıt (Eng-
an ‚yeinden x pflegen *.

Die Baller Niti)lion in RKamerun ıtt ühnlıch WIe DIeE Der Vallottiner wer
unter Ddem rohen orgehen er englijdh-franzölijdhen Angreiter. Jtach Der (Eroberung
Dualas September wurvden alle Dortigen ti)ionare unDd Niıjlionskaufleute

den ordinizertegleich übrigen eu  en verharttet un U Schit weggertührt,
Ntıylionare unDd Nijlions)hweltern nadc er (Boldkülte, \1e in Dden Stationen
IN rer Bejellıchatt Juflucht yanden, YitiNionar und Niijionskaufleute nach abome,
W: übrigen mit Den meilten Wiitgerangenen nad) nalan YJlit ‘Bedauern 1C0 yelt
geltellt, DAaR untfer Den (Eingeborenen, Oie bei Der Abtührung Der eu  en mit
hböhniıldhen ”Blicken Spalier bildeten, proteltanti)dhe Tılten \ich bejanden, Ja Daß )ich
ın Den OTAUSGEGANGeENEN onaten auCl) Nitijjionsgehilfen ın deut)chteindlıche a  en> arften eingelaljen hatten Dn Der eu  en Baptiltenmi)jion Wurden 3wel Wi)jlions-
jamilien un eine Schweiter  Dn a als BHerangene nach iccra (6G0  u  e gebracht *.

1914, 46 (nach einem Bericht DEeS Vrajes BÜrgl) unDd 191  Q, 41 (nad
Dezemberh. DES YWionatsbl. Der YC0TDD Cine Ynzahl DEr bei ejebung Yomes geJan

Deutjdhen WuUrDen un BHaller WiijjionshHaus 3U Kumaje (®o[dkülte) untergebracht. Hiac)
Der ebien Aacht!| UDO  z D7 Ofitober geht Den HejanNgenen Qqui UnND Tonnte Dgar
Der eu  € Unterricht In en WeiijNionsidhulen beibehalten wervden ED 1919, 75 7.)

iach einer September abgejakten, aln Y(DD. eingelaufenen achricht
(€  ( 1914, 461 ”204)

ADtH 1915, el W Yiotgedrungen beidhranfen \1ch DIie Wiijjionare aut Pra
1uDdium, DDCh U1 Der enalı Beamte DEr iln TreunDdlich gelinnt Yiach einen

+ rie DD 26 Yiovember ejinden 11 DIE tijionare In SenDdi wohl, leiden Der unier
Der S3jolierung (EVN 191  J, (D) ad) einem LE 15 en 26 Y(0D in alle eute
DEr 1011 Jortgelaufen (Der CDANG. HeidenNDdotke 18515, 20)

1914, 503 1n9D 1915, U (Wacdhrichten September unDd Aftober, eils
üaus Yaqos) SN AqD0S wurden DIie gejangenen KamerunmiNionare DDON iIhren brifijdhen
ollegen lreunDdlich aufgenommen eb5 505) Yiäheres über Den u  ag Der Inzwilcghen
erjolaten Belikergreifung DD Buea, (&Dea, Sabalı 11nD Mittoria m Novemberheift
WICD DIE Wiutmaßung ausge)prochen, DAR n{jolge DEr Ginziehung er militärpflidhtigenO Wiijionare unDd DET Sammluna er übrigen eu  en, )pez3ie DEr yrauen in Konzen  =
irationslager eine el DIT Wiiionsjtationen, zumal au exponierten einjamen Wlaben,
unDdeje unDd jehr bedroht eien YHDie Behandlung DES Wiijjionsperjonals
DDL DEr unD Aut Dem Iransport IWDAarı vieljad) Drutal, DOoCh erwiriten
J04l  € Wtijionsmänner beim Witinijterium Des JSnnern, DAR DIe DrDinierten Ntijjionare
aus ihrer Gejangenjdaft nach Der HeimMat entflallen WurDden ( 1915, 78  — Die
Haltuna Der Gemeinden im $tameruner Kültengebiet f mer Uhmlich; DIE eingeborenen
Wiarrer halten DIe ititalieder ın 3ucht ND nehmen DIE eu  en Yitijionare in Schuß
Vebhrer unDd LeDdiger hielten audc) ohne Gehalt aus Yas Yieuelfe InT Heidenbotfen

O AL 1915, nach Dem erichte eines Baptijtenmijionars). Die (De:
jJangenen durkien NUX mitnehmen, IDUS le AauT Dem el hatten, DAas e1D Wurvde ihnen
abgenommen, ihre Behandlung au] Ddem IDUL emMpPörenND

+
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Analog DAa3u heinen DIiEe bereits ım u  an DON 190 10 unzuverlälligen
Hereros mit Dem ein DON dDraupen 3 Kon)pirieren. Jm Ubrigen en auch DIe
proteltanti)dhen Niilionen DON ınren JYiiederlah)ungen In Deut)hH)ü dwelt - unDd
Deut)dhHoltafrika wen1g 0Der nı eryahren. es Dermute 1G mit echT, DaR
ıhre Stationen DUrcCh DIEe Kriegsereignil)e arg mitgenommen unD ihre iı ionare ZUuUMm
großen eil wWI1ie anDderswo Oen en gerutfen wWorDden lin0 Jieuelte Wieldungen
bejagen, DAaR DIe Herrnhuter ıIn Jieulangenburg alle wohl \Ind unDd auLCh DIE Berliner

Olturer Des Jiia))ajees keinen Schaden gelitten * 1 verlautet über DAS Schic)al
Der proteltanti)dhen Utilionen ın Der De G ü D)Jee ;E HAD NMiehr wijjen ÖIiEe proteltantı)dhen ıj ionskreije Deut)dhlands DDN Den dDeut)hHen
Niı)l)ionaren au 7 briti)hHem Bebiet, ür Deren 9096 )te )ıch jelbitver|tändlıch jehrt
intere))ieren. Dıe Handlungsweile Der Behörden ilt ver)cdhieden, DocCh it nadc) 3z1em
lıdhem (Entgegenkommen 1 Antyang meilt eine Her)dhärtfung eingetreten, zunäch|t ın
Atrika. m erträglich)ten \deint Die Yage Der Baller Ntil)lionare auT Der o1D
külte 5 jein ; ıhr (Bouverneur UL nor0 OTrDderfe bald nach Ddem Beginn Des Krieges ın
einem rla untier HıNweIS aur OIie bisherige jelbitloje YIrbeit Der Baller ZUMm 2Bohl
Der Kolonie D1Ee eingeborenen HÄuptlinge auT, ihre Untertanen jeindjeligem ‘Be
nehmen DIE Deut)chen 3 verhindern , we ZUM eil eine perJönlichen
TeuNDe eien; Die Bewegungstreiheit Der YWilionare Ut inJolgedeljen no wen1ig
einge)hränkt*. ‘In Der \udarjrıkanı)dhen KRolonie ılt Das Berrahren )ärter Qe=
WOTDeN, aber immer noch jebrt ungleich, je nacdhdem DIe tilionare verdächtig P1z

dheinen ; eine qanze Anzahl DON ıhnen mu zUmM Schaden Der verlaljenen StationenA N A 0 E A mit Den übrigen Keicdhsdeut)chen, DOCch ohne ıFrauen unDd Kıinder, ın 0AS Konzen  z  s
trationslager DONMN retoria wanDdern, währen anDdere ihrer “Irbeit weiıiter nacdhgebhen
konnten Die Yeip3iger tıl)ionare In Britijh-Oltarrıka erfreuten ıH nodch Antjangs

Mitteilungen Der AWiijjionsleiter nach SE 1914, 5083 (Der Rbheinijden ON
TUr SÜDdwelt, DEr Veipziger jür Oltajrika) Au DIe Veipziger Uitijionare In Britijch-
Ultaririıfa ionnien teine VBerbindung mi{ ihren ollegen iın Deuijdholt erhalten (62181)
1915, 31) (5°S wird ANGENOMMEN, DAB urch DIe Beljchtekung DDN Daresjalam bejonDders DIe

AI $tap liegenDde I one 1! AWiiNions)tation, DUurcHh DIie perationen am Yiyalıa
DASs Dortkige (Gebiet Der Berliner, ur DIE Kämpre 911 Kilimandjdharo DIe ON Der
Veipziger nD Der Yieukirhener ın WiitleidenIchatt qEZIDgEN worden i)t SW 1914, 462)
Yiach (jazette 3ember 1914 unDd Den usjagen DES englijchen Begalustapitäns,
Der in DIE engalilcdhen Wiijjionare Deirug, wurvden 1eje umgefehrt DDON Den Deut
ıen ehörden Qqu1 behanDdelt unDd wun  en bleiben ED 1915, OO AB
1950, (0)

Y TER wyebr s Der icdhottildhen i)}ion Vivinaltone. Wiehrere Ungere Atılionare
UnDd BruDer nahmen DEeN Kampren teil.

1914, 489 ÜWbereinjtimmend WICD aus YieuenDdettelsau unDd Viebenzell GE
melDder, DAR Man DD Den SÜuDdjeegebieten gänzlid) abgejdhnitfen, DIE leßten Briefje DD—_  W —_  Z Kriegsausbru ge)dhrieben eien 10914, 203)

SW  5 1914, 46 ND 1915, 31 Sn Kumaje urten DIE Baller Dgar 4 () Deutijche
Kriegsgejangene [eiblich unDd geiltlich pflegen (ebod.) w  CNa  1NDEeSs wurvden )ie verpflichtet, DIie —.
$olonie nicht verlaljen uUnDd n DIE MRMegierung 3 unternehmenD  /  D  1  — g 1915, 14) Ginige tijjionare JUur Snternierung nach DEr Auilte QqeE:
ral Der DIE abrege WurDde wieDder zurudgenommen ND NUL ein eil DES HAanDdels
perjJonals gerangen nach EnaglanDd geführ 1915, (5) Dıe Gemeinden hielten ireu

Den Wiijjionaren, eım Weiijjionsfelt In Airıpona qgingen ein eboD. (:—_-  E  ;  84  Die Mifjfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  aml  En  Analog dazu fHeinen die bereits im Aufftand von 1903 fo unzuverläffigen  Hereros mit dem Feind von draußen zu Kkonfpirieren.  Im Übrigen haben aucd) die  |  proteftantijden Mijfionen von ihren MNiederlajfjungen in Deut|Hjüdwelt: und  DeutjdhHoftafrika wenig oder nichts erfahren.  Indes vermuten fie mit Recht, da  ihre Stationen durch die Kriegsereignijje arg mitgenommen und ihre Mijjionare zum  großen Teil wie anderswo zu den Waffen gerufen worden find'. Neuefte Meldungen  bejagen, daß die Herrnhuter in Neulangenburg alle wohl find und auch die Berliner  am Olftufer des Niajjajees keinen Schaden gelitten?, Nidhts verlautet über das Scik]al  der protejtantijden Miljionen in der deutjhHen Südfjee®.  wr  i  Mehr wiljen die proteftantijdhen Mijjionskreije Deut[hlands von den deutfchHen  Mijjionaren auf britijdHem Gebiet, für deren Los fie Jidh Jelbjtverftändlich jehr  interej)ieren.  Die Handlungsweije der Behörden ift verjdhieden, doch ijft nad) ziem-  lidem Entgegenkommen im Anfang meift eine VerJhärfung eingetreten, zunächft in  Mfrika,  m erträglichften Jcheint die Lage der Bafjfler Miijjionare auf der BGold-  külte zu jein; ihr BGouverneur Clijfford forderte bald nady dem Beginn des Krieges in  E  einem Erlaß unter Hinweis auf die bisherige felbftloje Arbeit der Bafler zum Wohl  der Kolonie die eingeborenen Häuptlinge auf, ihre Untertanen an feindjeligem Be-  nehmen gegen die Deutjchen zu verhindern,  welde zum Teil Jeine perfönlidhen  Hreunde jeien; die Bewegungsfreiheit der Mlijjionare ijt infolgedefjen nod)y wenig  eingeJhränkt*. — In der füdafrikanijHen Kolonie ijft das Berfahren hHärter ge-  worden, aber immer nochy jehr ungleidh, je nachdem die Mijjionare verdächtig er-  JHeinen; eine ganze Anzahl von ihHnen mußte zum Schaden der verlafjenen Stationen  €  mit den übrigen Reichsdeutjhen, dodoy ohne Frauen und Kinder, in das Konzen-  trationslager von Pretoria wandern, während andere ihrer Arbeit weiter nadgehen  -  konnten®. — V'Die Leipziger Miijjionare in Britijdh-Oftafrika erfreuten Jidh nod) Anfangs  LE  £  ı 2Uliitäiungen der Mijjionsleiter nad) EMM 1914, 503 (der RheinijhHen Mifjion  jür Südwelt, der Leipziger für Oftafrika).  Aug die Leipziger Mijjionare in Britijch-  Oftafrifa Ionnten feine BVerbindung mit ihren Kollegen in DeutjhHofjt erhalten (SMM  1915, 31). €s wird angenommen, daß durch die Bejdhiegung von Daresjalam hejonders die  vorn am Kap liegende [HIne Berliner Mifjionsjtation, durd die Operationen am Nyalja  das Ddortige Gebiet der Berliner, durdy die Kämpfe am KilimandjHaro die Mifjjion der  Leipziger und der NMeukirdhener in Mitleiden]hHaft gezogen worden ift (EMM 1914, 462).  Na C. M. Gazette Dezember 1914 und den Ausjagen des englijden Pegafjuskapitäns,  der in Tanga die englijden Mifjjfionare hefrug, wurden dieje umgekehrt von den deut-  äi  jOen Behörden  gut behandelt und wünfdhten zu bleiben (EMM 1915, 77; AMZ  '\‚_  1950, 70).  ? WIB 4. Febhr. aus der [HottijHen Mijjion Livingjtone.. Mehrere jüngere Mifjionare  und Brüder nahmen an den Kämpfen teil.  3 EMM 1914, 482, Übereinjtimmend wird aus Neuendettelsau und Liebenzell ge-  meldet, da man von den Südjeegebieten gänzlidh abgejHnitten, die lekten Briefe vor  |  Kriegsausbrucd) gejHrieben jeien (EMM 1914, 503).  ä  * EMM 1914, 463 und 1915, 31. In Kumaje durfien die Bajler Jogar 40 deutjdhe  Kriegsgefangene leiblid) und geiftlid pflegen (ebd.).  Indes wurden fie verpflichtet, die  4  Kolonie nidt zu verlafjen und nichts gegen die Megierung zu unternehmen (AM3  %  1915, Beibl. 14).  Einige Mijjionare waren Hon zur Internierung na der Küfjte ge-  %  bradt, aber die Makregel wurde wieder zurüdgenommen und nur ein Teil des Handels:  perjonals gefangen nad) England geführt (EMM 1915, 75). Die Gemeinden hielten treu  zu den Mijjlionaren, beim Mijjionsfejt in Akripong gingen jogar 10000 Mi. ein (ebd. 77).  5 EMM 1914, 463 und 1915, 31 (Privatnadhridhten vom Dezember an die Ber-  liner Mifjion).  Man gejtattete den Mijfjionaren im Unterfchied zu anderen Fällen wirt-  JHaftlider Unterbindung, Geld hei der Bank zu erheben (ebd.). Schon vorher jHhrieb der  Leiter der Rheinijden Mijjion, zwei jeiner Mijjionare in der Kapkolonie jeien na den  Gefangenenlager von Pretoria gebracht worden; die daran gefnlüpfte Hoffnung, die Mij-  [jionare würden wieder auf freien Fuk gejegt werden, wie es den Berlinern gejhHehen fei,  >  inSW 1914, 463 1D 1915, 31 (Brivatnadrichten Dezember a DIe Ber
liner ON). Yltan ge)tattete Den Niiljionaren ım Unterichie anDderen yallen irt
\haftflicdher Unterbindung, elD bei DEr an erheben ebD bon vorher DEr
Vleiter Der Mhein tijjion, zwei jeiner Wiiltionare ıIn DEr $apfkfolonie elen nad) enı
Gelangenenlager D refioria gebracht WOTDEN ; DdIe Daran gefinupfte HoMNnunNGg, DIe i}
ionare wurvden wieDder auf jreien HUR gejeßt werDden, mwIie Dden RBerlinern jei,

-
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abgejehben DODON einigen eijeOvDember einer quien Behandlung unDd Konnten,
beidhränkungen, ihrer YIrbeit ungebemm nadgehen * Dıe europäÄldHeEN Uititglieder
Der Sudan-Pioniermi)jon in Aaypien wWurden zunä in Raıir0 unfier Dolizetaut)icht
geltellt nD Berlahen er verhindert, Dann Rurzerhand ausgemwiejen unD
au einem italieni)dhen yracdhtdamprer nach iDrer Heimat beyördert, mit usnahme 0CS
i weizeri)dhen YMiltonsarztes Dr ıyröhlicdh, Her in Al)uan wetriterarbeiten urtte, Denn

auch ohne Hilfsperjonal unDd mit geringen itteln
Auch in indien Duriten O1e eu  en Niilionare, Oie Baller, Öie Veipziger

1nD ÖE Bokßnerıchen anyänglıd) ruhig weiterarbeiten ®. annn wWurden jte unier ‘Darole
gelte unD DADUTCH in iNrer Lätigkeit jehrt eingeenat, innen auch Der ge  1 “ier:
kehr mi1t Hen britildhen Untertanen verboten, Oie Bevoölkerung ur OIEe 1q
antivdeut)che VDrelle )ie auTjgeltachelt, DOcCh 1e Öie Haltuna Der ehorden noch
yreundlich * Der (Bouverneur DON ))taDdras ver]pra Dgar ın einer Audienz anfanas
September den eu  en Ytiionsverfretern DON SGiidindien möglıcdhte Berücklidhtigung
ihrer Wün)che. C0 Konnten Öie tı)ionare auT ihren Stationen bleiben unDd unter
allerlier polizeilidhen Beldhränkungen ihre Arbeit, namentlic aut Dem Schulagebiet
Tortjeßen; NUL mußte OIiEe Reijepredigt unterbleiben, auch ıhon Her reindlichen
immung 0eSs Wolkes, unDd Oie deut)dhHen Mii))ionen verloren ihre bürgerlichen Kechte,
19 DaB )ie iht igenium nicht mebr verkautfen Der verpfänDden konnten ®. ald ber
trafr ın Der Heimat Oie Hiobspolt ein, DaR mehrere deut)che Angehörige Der Baller
und tmber_ef YiiNionen, wahr)dheinli alle, OiEe 11 wehrpflicdhtigen er )tehen, OTE

hat ü es nicht erTüllt (ebD. 1914, Yiac Yliarned \InD neuUerDINGS viele
geführt, ber in Gejangenenlagern je)tgehalten, DIE Hermannsburager jeht ı11 DLqE

thre emeinDe ( 1919, el 14) Jiach DCN neue)ien Iiachrichten \inD viele
Wtiionare interniert Der gejangen, \9 DEr BrÜüdergemeine, alle erliner BrüDder, alt
alle HermannNsShburger (meil]i in Bietermarisburag), anDere tehen ıunfer WBarole unD Bolizei
uflicht MWLZ 1915, 0J; SEWL 1919, 767.) Yıe E  en DEr Berliner tijion Jahren
\OLf, ur DIE „Büater“ in DeutijdhlanDd eien ebo 78)

19195, 451 Yiach arned iehen DIie NMeukirchener unier militärijcdher Re:
wachung, DOC) DmnnieEn DIE Veipziger AUT ihren Kambaltationen e:iıben (a .1 SM
STana 1inD DIe Weilionen farfen emmungen unfterworfen, in amı weniger AL 1915, 77)

(DD. 1914, 4637 504 A  1  € WiijNionsarbeiter eim Kriegsausbrud)
11114 DCS eu  en Konjuls DDON Beirut DDN einem Urlaub in Syrien (wegen DEL
AqYpIt  en zurüdgefehrt unD nußien \ich bei DEr Yandung einer Veibesvijitation
unfierziehen, amı 10 tfeine eı  en Kriegsnachrichten einführien, auch DIE Lätigteit in
Der amerifant  en tijion WUuUrCDE i)nen unferjagtı (ebD. 463) Dıe Katjerswerther Dia:
onijjen bleiben iL0B Der Qejahr ın Yayptien unD In VBerbindung mit ihrem MWiutterhaus.
in amerifanij)der Witijionar OHreibt De3. aUUuSsS $airoD, DAl {LDB DES Kriegsausbrucds
€s rubhig geblieben jei unD DIeE tijjionsarbeit DHne Schwierigkeit weitergehe,
IC DIE Wiohammedaner nodch TreunDdlicher eien als (CEWEWE 19195, 22) Die einge:-
borenen ebilien DEr ©uDdan-Pioniermiljion wurvden entlaljen elbit Dem Ymeritaner
Dr. 3wemer f verboten, ojfentliche VBerjammlungen Jür ohammedaner halten_ W3 1915, 148 1571.) Der DIE euti)cdhe Ucijlion in XIa unD Khoi eb  s 16
SM rmenien arbeiten DIE eufjcdhe Urientmijion unD DEr eut|che HiNsbunDd unbehellig
weifer, eben)o DIE amerifanijdhen i))}ionare in iurkfijchen Keidc); Dagegen InD DIeE britildhen
mei)i zuruüdgezogen WOrDEN, DD DEr Church Missıionary Soclety 11 VBalaältina UuNnND

in BaqDdad 11 türkijcher Dewalt, aber qui behanDelt EW 1915, 64)
SI 1914, 463 (ovemberheft) Der $tolleitor DD Yialabar erilarie Dem e

neneralpräjes Der Bajller Wiijlion, wun]che audch jerner ım belten GCinvernehmen 1it
ıHr 8 arbeiten, Der Veipziger Wii))ion WurDE s AaDras telegraphiert, gehe ihren
Veuyten qgut UnD DAS Wl iOnNSge]dhäft habe eiım 3ombardemen: DUCd) ein eu:  €s
Krieags]dhiff &mpbden) nicht gelitten. YWian verpflichtete DIE Keicdhsvdeutjchen, ber Den rieg
nicht 8 idreiben DDEeLr mit Den Eingeborenen reDden — DD 504 (Dezember).

S 1915, »4 (‚Sanuar) Yie Baller mußfen Den Betriebh ihrer 11)L011S:
inDdulirien, au] DIe ihre QÖemeinden TÜr ihren Unterhalt angewiejen |InD, ein)dhränfen-
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07D  ten W1Ie ÖE nicdhtordinierten, gefangen gejeßt worden eien 0Der noch internierti
mwWerbden )ollten Die neuelten ‚yeltitellungen )Heinen 3 ergeben, DAa jJämtliche Deut
\qHen Mii)ionare in Berangen]hatt abgerührt worden \ind, Oie jüngeren (bis ZUM

nadQ Ahmednagar, OieE alteren nach Dalavaram *. Doppelt angenehm De:z
14 rührte in diejer Bedrängnis Die werktätige Sympathiekundgebung Der amerikanıjdhen

unDd eIbit DEr enali)dhen YWiijionare Ylırs Hinterindien wWwurvde Der Veipziger ti))ionare n n SS
Küger Dl Denang ne zyamılie nach Jpoh transportiert *. Auc in Briti)d)-Borneo
unter|tehen DIe Yiilionare Der Staatskontrolle, ob)dhon OIeE Dortige KRompagnie ihnen
weitgehenditen Schuß zujagte °

Dıre agleiche Behandlung überfirug i aul Oie deutichen NMitj)ionare ın Der ine  £  s
lı]hen Britenkolonte OnNgkong, )ie zunäch!t mMie (Berfangene olter unD in tHrer
HirKRulierung eine beltimmte Brenzlinte gebunden wurden, ]a DEr Herkehr miit
Den inejen i)hnen 10 gu{f mwWie unterJagt blieb ®, bis {)ktober )te der Yus

€b2D. ÄAS m \)Iitober WurDden 3wWel Veipziger Wiijionare internierf, anfangs
Dvember ein Baller Wiijlionar 1D einige SnDdujiriebrüder DDN Wialabar, anDdere ollten nad)
einent Felegramm 115 Kaltitkut DDIMN ezember nodch Tolgen %a unter Den Ballern
menialtens noch WEeI3Cr 1nD, f DEr ag ur DIE uUbrigen Witjlionen niel härter ;
ihre Gemeinden \inD jeßt alt ganz ohne europäilcdhe Veitung, I9 DAa DIie einheimi]denı da  ——  ——  ——
Boriteher unDd DIie nidhtdeutichen Yiacdhbarmij|ionare DD einer Kraftprobe tehben lls ara

Drn . teriltilch meldet MAan, DAR DIE Kriegsbericdhterltattung einjeitig nalild ND DIE Cingeborenen,
eIb!i DIie HAaUDPIeEr DEr Wohammebdaner, regierungsfreunDlid) \InD, eine Gejinnung, Deren
ortbelichen (SWE ım Snfierelje DEr iln ND SNDienNsS aud) jernerhin wun|d)i (23 5}
Yiach arne: UD 1915, el 13) tehen DIE Wiijionare itellenweile untier gelinderer
DEr \firengerer 3e 1nD DAS Keijen in Den Dilirikten i)t unterjaaf, Der DIeE
Mijjionsarbeit nicht gefährDdet, aud) alle Sheren Schulen e)fehen nod) Die Dien|t- —_-pflicdhtigen Mitalievder Der Schleswig-Hollteinijdhen Wijlion WurDden nad) WiaDdras uUnD Bombay
AUT zyeltung gebradcht, Dgar zwei Herrnhuter auls Dem Hımalaya gejangen gejeßt

0ß DEr Berlidherung DES n  1  en Stiaatsjeiretärs 1D DES britijdhen Barlamentis,
DA DIieE eu  en Wii)ionare cubhig ihrer Yirbeit nadgehen Dnnien, De3.
hbereiis 23, bis zum 15 alle en  n DEr Ballerel internierft ; DD Den es
wig-Hollteinern 1D HermannNSburgernN 1inD jedentalls DIie militärpflichtigen WiiNionare
länalt abgeführt ; DIie Veipziger DEr Tamulenmillion meriwurdigerweile aM 17 $a
uUualı noch ausnahmslos auT ihren Stationen, unD auch DIe Goknerjdhen dHeinen yort:l a , B Ba 1 En arbeitfen 3 Dürfen, SOHulen unD Weriltätten urien bleiben, mußfien aber telfad)
eingeborenen ebhilien unter)telli werDden, DIe \ i 1eDD; 111 Der egel bewaährten. al
(&  WIC 1915, 69 E 1915, Yieue)te Yacdhricdhten ım Heidenboten A I8 Beibl

ald nad Ausbrudc) DES Krieges DrDderfie ein Yirtitfel DEr „Madras Maiıl** DIE
KMegierung ZUL Unter)tüßung Der DdeutihHen Wiilionen AUT, Damıtt )te ihre Schul unD
caritativen Sn)tfitution weiterführen iOonnten ; MDIE DIie amerilanijdhen, J0 CI  eien au DIE
Uondoner Wiijionare DD iHrer Dijtirikisionferenz auls ympathiefundgebungen

DIie DdeutichHen Mijlionen; DAS Kepresentative Councıl f Missıons in YWiaDdras
einen eigenen ANusihukß ir )ie ein; DAS nationale il ionstionzil bat MM ©epl. in einen:
reiben DiIie Chri}tl. ereine junger anner en TÜr DIiee QGejellidhaften
Damıit ihre wertvolle lrbeit nicht unierbrochen werDde; ein eigenes DNIiLEE veran)taltet -Geldlammlungen in Ymerita Diejem we EW 19195, 25) Yal. DAaAS Schreiben DES
Konzils ND DAS Yfktoberhe oung Men OT 1a SV 1914, 4 9()

Sn Der mei DDN inejen bewohnten Durite au eigene Kolten Vrivat:
quartier eziehen unDd TUr DIE ih unter)tehenden n  1  en rilten O®ottesdient halten
AD 1915, 70).

1914, 463 Oanz ungehinder. ageaen { DIie Mbheiniiche il)ton in VDEr
ländifjdh-InDdien, „DIE einzige grDpere Wijlion, DIie DIN Weltirieq faum berührt mwWirD“
(ebD. 504) YBie 16€, 9 idOreiben au c DIeE Neukirhner aus „$aDa, DaB DIie Ärbeit UNGE:
hHinDdert DOLCWArIS gehrt, Dgar miit Unter)tüßung Der holländilchen Kegierung (eb 191  , 73)

rie DES Baller Wiiionars Sculke aus Dnagiong DD  = 18 Depf 1914,
46 Yiac arned MULCDE ınnen DAS redigen Derboien ND )qlieklich DIie Ausweijung
ber 1 verhängt 1915, el 14)

( -
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weiJungsbefehl erging ‘Jn Der naben KRantonprovin3 \inD He eu  en Miilionen
namentlich durch 0AS Räuberunwelen unDd lokale Aufltände edroht ”. on aeht
ÖE proteltantı)de Mii)ionsarbeit ın China ungeltörf weiter, unD insbejondere
Der Evangelijationsfeld3zug 1Nnier Den Studenten madct bemerkenswerte yoriichritte ®.
Au unter Den Chinami)}ienaren jJämtlıcher Jiationalıtäten, peztell ım evangelilden
Mijlionsaus|dhup Tür ina, oenbarte ıc eine nicht geringe Solidarıtät, Die eben:
jalls in ammlungen, vorwiegenD TÜr OE en  en Nitijlionen, z3uU M SDTU kam “*
Jitcht wenige NMiitaglieder derjelben mußhten allerdings 3ZUL Berteidigung I)ingtaus abgehen
UuND madchfen Die Belagerung urch Oie Japaner mit; nach DEr innahme WurDeN ÖIE
ortigen Nitı)lionare DEeSs evangelildh-proteltantijdhen i iOonNSDveETEINS ND wohl auch
Der 23e3‘[i313‘ YWeion in iıhrem eigenen Anwejen interniert °. ÜNıe Berliner tijionare

Yiac einem ausfuhrlichen reiben DES VBaltors Dhannes uller (1 onakonag
I: Y(DD. 1914 (2UDt3 1915, LO S 1915, 73) Irieagspilicdhtigen euf:

ıen Dilien INS Gejangenenlager überführt, DIE anDderen ausgewiejen werDden, DDC) ur/ien
DIE Baller nad) anabhat ND Y)(anila aul ihre )uUocHhine)i)dhen Stattonen gehen
Aiuller, DE nach anghat 30G, DuUurd, DAaR in jeinem Hindelhaus eiHesDda Drei,
nm Den beiden Blindenheimen ( eine we)ter bleiben Durfte YVal Heiden-
bote 2()

WE 1914, 464 11ND 1915, Yiach arned (a inD einige SoOhulen
ge)dlojjen UunND DIE eingeborenen Vebhrer Au DIE IHTCS ®ehalis e)ebf, gebht
DIE “irbeit weiter. <m Oanzen inDd DIE Siorungen GeLing, empfinDdlich WL Der Wiangel

en 1D GelD, DIE Haltuna DCLE QÖMemeinden beiriegenD (  {  Y 191  I,  r (3) Mtere
Machricdhten DEr Deutfichen China-Inland-Weiijlion 11 Utitteldhina (lagen ber Scdhwierig:-
Teit Der GeldverjJorgung unD Ungewißheit ezugli DEr Kriegsereigniljje

Der Organijator Derjelben, eLwWDD (DDyY, ein Gehilfe e}  CO  ohn D  S, 1e auBer
DrDentliche, ar e)ucdhfe Berjammlungen in ientlin, Veking, Baotking]ut, E)dhanalda,
ul  ang, Hankau, 308  Au, yutkien, ONagLONg, Kanion, anabhat, Yiankına; viele
SiuDENIEN ND junge Kaufleute verpflicdhteten \ich, DAS en rijtt fennen 3ZU ernen
unDd prafkti erproben ; manche hocdhgeltellfe YWianner ent)dlojjen 1 ZUL aufe; Die
Ddjien Vandesbeanten ein|Olieklid) DES rälidenfen famen DEm Unternehmen ehr TEUND:
licJ unDd uüberall IWurDEe DDN >Beamten geförDderf. ET riea, \9 chHeint CS",
QOliekt Yobenitine jeinen Bericht Dariber, „treibt DIie Veute tärfer als anDere
ri)ius als Der einzigen Chinas: qeraDE DIE nmadcıt, womit China Dem
Cindringen Der Hremden 1115 eigene VanD ujehen muß, brinat Diejes DIt DA3ZU, 107
ANDeErSWo nad einer La umzujehen, DIE aud) ıy wahre CDREe verleihen Tann“ (
1915, 201 AD Z 19195,

Bericht DD Yobenitine, em amerifani]dhen »eiretar DCS Wiijionsausijdhuffes
In Schanabhait DD  z SI 1914 Durd) en 18155 DEr DEr Wii)jionare, eIon:
ErS In Den Erholungs)fationen Kulina 1110 tatho, Tamen (000 E zujJammen, DIE
DieE Baller, DIE erliner, DIE Mheinilche unND DIeE Deufiche China-Allianzmijtion Derfiet
WurDEN ; in Kuling veafe Nan ıon ım Augult eine amerifanijcde A  9 mel Die
eu  en evangelijdhen Wiijjionen \dwer]ten beiroffen eien. Hıe vorherridhenDde
Stimmung untier Wiijionaren U1 tiejer Schmerz Der Den Kricg, nicht Ybneigung
unD Ritterfieit (SDDN 1915 261.) Amerifanijdhe Wiilionare in $anton jJammelten Jür} DIie bena  arien eu  en 3300 JC (ebo 1914, 5052) BezeidhnenD ıj InDCeS, WUSs eine
Deutjhe DDN DEr China-Inland-Vijlion aus e  iIna )\Oreibt : „DHie englildhen eileiDs
briete jinDd alt nocdh O)werer eriragen als DIE erlu)te“ ! (ebD /4)

nier DEr ejaBung mul)jen minDdejtens 15—20 proteltantijche WitijNionare (von DCLE.
Äbheinijdhen uUnD ‘Berliner Nitijjion, Dem evang.=profteltanti)dhen UJtijjionsverein unDd Der
China-Snlandsmijjion) gewejen jein (EWLWE 1914, 504) Dıie DIN Konjul in Cwatal ein:
berufenen Baller BrUDeELr Dnnien DEr enali)den CSperre niıcdh mebr nNAad) ingtau
n DYıie amilien WurvDden nad) anahat ın Sicherheit ebrad) (ebD 462) Die
Schulen unD HOolpitäler DES evang.=profe)f. NWtijionsvereins in ingtiau arunfer ecin

Xranfenhaus 1D BibliotheisgebäuDde) wurDden in Yazareite verwanDdelt, ihre un
Ntijjionare Bohner unD Seuffert irugen DIe alren, Der Dr)ian YBilhelm

richtete ein cOhine)i]des Dies reu3 ein, eine zyamilie u  efe nach Beking (ZWR 1914,
-
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DD Kiaut|dhou 1D Zlime, obldhon beide a aAuT Ohineli)dh-neutralem (Bebiet ltegen,
murden DOM japanı]lden RKommando2 zum ‚yortgehen gezwungen *

Im egen)a 3 Oiejer rüc)icdhtslojen Austreibung aut neutralem en Ideint
Jap 001e eu  en Yiillionare (vom allgemeinen evangelildh-proteltantilcdhen
verein) 1im eigenen an vrecht rüc)icdhtsvoll 3 behanDdeln. Der amertkani)de ‘Kot
hafter, OEr Ö1IE Wahrung Der eu  en Jntereiljen übernommen, verlicherte ÖIEe Million
Jeines Beiltands unD nicht um)on!t bat \te Durch Bermt  ung Der \d)weizerijdhen Be:
Jandt)dhatt Die ehorden Scuß Jlr ihre KRirden, Schulen 1110 Wohnhäuler. Die
japani]de Kegierung leat Der VYieiterarbeit OEr Ohriltlichen tılion kein HinNdernis in
en JBeg unD ermabhnt 0AS VoIk, au OiE deut)dhHen Nitijtonare höflich behandeln,
Öa )te ja nicht miit dem Chriltentum un deljen Bertretern, onNdern mit Deutidhland
auf Kriegs{uß Der Regierungsprälident f)mort DON KRıoto ver|prach Dem
ortigen Mijionsleiter Schiller, innerhalb Der (Brenzen jeines mies alles 3 tun,

0AS WiiNionswerk 3 \Hüßen, 1810 0AaSs mit Sympatbhie blicke* Auch het DI-
Dafien einheimilden KRreijen, rilten wWie HeEIdeEN, jJanden Oie Ntij)ionare Öie wohl:-

Darum Konnte Der erein jeinen ur)prünglicdhen ‘Dlan, aAauUSswollendite Unteritüßung
finanztellen Bründen ÖE japani)dhen VYWiirtarbeiter S entla))en, mwmieDder aufgeben ®,
ıyreiltich Drückt Der moralilde Findruck 0CS Krieges ar au} Den ıyortgang Der
Nti)ion überhbaupt, Da ın Der allgemeinen Treqgung Dem (Evangelium wenig Behör

1D
* W O —— 258 Ylls Veiter DES Dien Kreuzes elieben ihn DIe $apaner, wahriheini| au

Die erliner; DIE mitfampfenden Barmer melden, DAaR jie I1 japani|cdhe Gefangen|Hhaft
eratien )inD 1915, Ü

1 G 1915, 206 nad) Dem DY): DDMM SI 315.) „  amı hat DIeE
Yrbeit Der erliner Ytijjion 111 antfung vorläutig iDr (EnNDEe erreicht. Sn Kiautjqdhou
WDE DIe Berliner JJtijjion ale DEr Hi DDN Den apanern beidhlagnahmt, ein:  z
mal mußte jie 715 Oliziere unD 300 DIDaien beherbergen (2109D 465)

» rie DD  z S Aug Schiller DDMN DID (3WÜR 1914, 337)
Yiovemberhert DES Vereinsmilionsblatts (bei E 191  I, 29)
riel DIN An Augult (ZINR 1914, 337) (Aihı) DIie Crla)je DES Jiinijterprä:

jiDdenien \)iuma unD DECS Kultusmini)ters zugun)ien Der en  en eBierer mpfahl
ausDdrüdlid) Den Meligionsverirefern, e ®1läubigen DDN inhbumanem orgehen
DIie eu  en abzuhalten, ND Den Schuülern, DIie DEr anibariet DIE DEUT:
\ıden Vebhrer ND Wiijjionare nicht vergellen. tijionar Un3Ziger DD DILD genoD
als weizer voOllenDds SHuß unD ewequnastreiheit. VBal 2R 1914, 2587
(  er, tijion in yeindeslanD) Her Hreimij)ionar O0unDderti Ionnte Dgar in einer
japanijden Aeitung einen Kriegsartifel \Oreiben, auf Den Diele erfreuliche ntmortiene S eiam (D 19156, 74)

>  > VBal DIie AUCH 335 DN Schiller zifierien Brieje.
&M 1915, 9 Öitober nahm DIieE Mereinsleitung ihre Dbald nad) Krieags:

ausbruch gefaßten Belchluß, Den Wiijionsbeirie: in apan einzujtellen, wieDder zurud
3ZWER 1915, RE l.)

7 nad) DdDem Oftoberhe DES apan Evangelist. Deshalb Ionnie au Der
mit aroßer HoMnuna unfiernommene Evangelijationsfeldzug nicht uüberall L
werden, WDenn audc DIe geplanien UHtoberverjammlungen in DI1ID unDd Yokohama
landen Die Türzlid) er]i DDN ihrem iarinejiandal belidhamten ‚sapaner nahmen DDL
em Daran rgernis, DAaR DAS Chriltenfium Den europälijlden rieq nicht habe DEr
hindern iDnnen \D mit einem 19 heuchleriIdhen pIt € wieDder ein yreundIHaftsbunD
TÜr DeuijdlanD Denibar Üt, WIie Schiller B W 331 bejürwortet?

Dıe Henuüßung vortehender Hundjchau yur WeiNwWnSvOrtrage 1111D Yrtifel jehr ermünfcht,
aber HUr OQuellenangabe,
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